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24. Westerwälder Drachenflugtage in Horhausen am 3. und 4. Oktober 2026: 
Farbenfrohe Drachen am Himmel über dem Westerwald

Wenn sich der Sommer im Westerwald verabschiedet, kündigt sich gleich-
zeitig ein ganz besonderes Highlight an: die Westerwälder Drachenflugtage 
in Horhausen. Auch in diesem Jahr findet das beliebte Event am Samstag, 
3. Oktober, und Sonntag, 4. Oktober 2026, wie gewohnt auf den weitläufi-
gen Wiesen unterhalb des Feuerwehrhauses am Floriansweg statt.
Mitmachen kann jeder - gratis
Die Veranstaltung zieht jährlich zahlreiche große und kleine Besucherin-
nen und Besucher an – nicht nur aus der Region. Denn wenn bunte, fanta-
sievolle und teils sogar beleuchtete Drachen in den Himmel steigen, wird 
Horhausen zur Bühne für kreative Flugkunst und familiäre Atmosphäre für 
jeden, der daran Spaß hat.
Traditionell kommen jedes Jahr Stammgäste aus den Niederlanden, die 
ihre Erfahrungen direkt von der windigen Küste mitbringen und gerne 
Tipps und Tricks an andere Drachenflugbegeisterte weitergeben.

Drachenflugtage für Groß und Klein zum Mitmachen
� Foto: Siegfried Mantel
Outdoor-Spaß: Bewegung, Abenteuer und Freude unter freiem 
Himmel
Bereits zum 24. Mal lädt das Drachenflugfest zum Staunen, Mitmachen 
und Genießen ein. Viele Familien und Drachenfreunde haben sich diesen 
Termin längst fest im Kalender eingetragen. Die offizielle Eröffnung findet 

am Samstag um 11 Uhr durch den Ersten Beigeordneten der Verbands-
gemeinde Altenkirchen-Flammersfeld, Rolf Schmidt-Markoski, und Orts-
bürgermeister Thomas Schmidt statt – mit den besten Wünschen für per-
fekten Wind und ein gelungenes Festwochenende.
Gemeinsam organisiert wird das Drachenflugfest von der Interessenge-
meinschaft Drachenclub Dreamcatcher Westerwald, der Ortsgemeinde 
Horhausen sowie der Tourist-Info der Verbandsgemeinde Altenkirchen-
Flammersfeld. Die Veranstalter hoffen auch in diesem Jahr auf ideales 
Flugwetter und eine ordentliche Brise Westerwälder Wind.
Auf der großen Wiese am Floriansweg erwartet die Besucher Drachenflie-
gen für jeden
•	 Freies Drachen-Fliegen an beiden Tagen moderiert und erklärt
•	 Der Drachenflugclub steht allen gerne mit Rat und Tat zur Seite
•	 Künstlerische Drachen in allen Formen und Farben – von Fabelwesen 

bis Superhelden
•	 Und als besonderes Highlight: Beleuchtete Drachen, die bei Einbruch 

der Dunkelheit den Himmel erstrahlen lassen
•	 gemütliche Gemeinschaftszelt zum geselligen Beisammensein
•	 Verkaufstand mit Beratung sowie Tipps und Tricks und mit vielen attrak-

tiven Drachenflug- Artikeln, Spielzeug und neu im Sortiment: Einhörner, 
die lustig über die Wiese springen. Beliebte Artikel wie Rudi-M sowie 
Pauli der Maulwurf und die Sendung mit der Maus sind wieder mit dabei.

Neu in diesem Jahr: Kinderschminken und Airbrush-Tattoos
Beim Kinderschminken und Kindertattowieren mit bunten Drachen und 
kunstvollen Figuren oder mit leuchtenden Knicklichtern wird die Familien-
veranstaltung noch mehr zum Erlebnis.
Für Essen und Trinken ist auch dieses Jahr wieder gesorgt.
Die Veranstaltung endet am Sonntag, 04.10.2026, ca. 17.00 Uhr.
Veranstalter:
Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld und Ortsgemeinde Hor-
hausen in Kooperation mit der Interessensgemeinschaft Drachenclub Dre-
amcatcher Westerwald
Weitere Informationen:
Tourist-Info: tourist-info@vg-ak-ff.de
Thomas Schmidt, Ortsbürgermeister: Tel. 02687/926830
www.horhausen.de
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46. ADAC Raiffeisen Veteranenfahrt 
am 3. Oktober 2026 in Eichelhardt, Sportler-Heim

Streckenverlauf
mit ca. Zeiten!

Start: 10:00 Uhr (1. Teilnehmer)
Sportlerheim Eichelhardt (Fa. Group Schumacher) / L 290 Stein-Win-
gert / K 16 Burbach (10:18 Uhr) / Niedermörsbach (10:22 Uhr) / L 265 
Kroppach (10:33 Uhr) / Heuzert / Astert (10:40 Uhr) / K 19/K 20 Lim-
bach (10:47 Uhr) / Streithausen / Atzelgift (10:53 Uhr) / L 281 Lucken-
bach / Malberg (11:00 Uhr) / Bindweiderstr. K 122/K 121 / Geb-
hardshain (11:10 Uhr) / Fensdorf / Selbach (11:20 Uhr) / Kirchseifen / 
Köttingen (11:30 Uhr) / Weidacker (11:37 Uhr) / Langenbach / K 133 
Helmeroth / Helmerother Höhe / B 256 Eichelhardt / Sportlerheim

Mittagspause von ca. 12:00 bis ca. 14:00 Uhr
B 256 Eichelhardt / Schulstr. / Mittelstr. / Volkerzen (14:06 Uhr) / Nassen Dorfstr., Gartenstr./ Bürgerhaus / 
Racksen (14:10 Uhr) / Harderschen / Bruchertseifen (14:15 Uhr) / B 256 Roth / B 256 Hamm/Sieg (14:22 Uhr) 
/ Fürthen (14:30 Uhr) / L 267 Au/Sieg (14:35 Uhr) / L 267 Pracht (14:38 Uhr) / K 56 Kratzhahn (14:44 Uhr) / Bir-
kenbeul / Beul (14:52 Uhr) / Heupelzen / Kettenhausen / K 40 Bachenberg (15:07 Uhr) / K 40 Obererbach / 
Gartenstr.

Bürgerhaus Kaffeepause von ca. 15:15 bis ca.16:30 Uhr
Auf den Eichen / Reuffelbach / Hüttenhofen ( 16:30 Uhr) / Mammelzen / Sörth (16:42 Uhr) / B 414 links / L 290 
Giesenhausen (16:55 Uhr) / B 256 links / B 256 Eichelhardt / Sportlerheim Eichelhardt.

Zieleinlauf Sportlerheim Eichelhardt ca. 17:00 Uhr



Altenkirchen-Flammersfeld	 4	 Donnerstag, 01.10.2026

Verbandsgemeinde sagt Danke 
für ehrenamtliches Engagement

Rund 180 Gäste beim Ehrenamtsabend 2026 in der Stadthalle Altenkirchen - 
Verleihung des Ehrenamtspreises als besonderer Höhepunkt

Die Einladung zum Ehrenamts-
abend richtete sich an die Vereine 
der Verbandsgemeinde Altenkir-
chen-Flammersfeld. Rund 180 Ver-
einsvertreterinnen und -vertreter 
folgten der Einladung und kamen 
am Freitag, 18. September, in der 
Stadthalle Altenkirchen zusammen, 
um gemeinsam das ehrenamtliche 
Engagement in der Verbandsge-
meinde zu würdigen.
Mit dem Ehrenamtsabend möchte 
die Verbandsgemeinde den vie-
len ehrenamtlich Aktiven ihre Wert-
schätzung entgegenbringen. Ob im 
Sportverein, in kulturellen Organi-
sationen, in sozialen Einrichtun-
gen oder in anderen Bereichen 
des Gemeinwesens - ehrenamt-
liches Engagement ist vielfältig 
und leistet einen wichtigen Beitrag 
zum Zusammenleben. Der Abend 
bot Gelegenheit, miteinander ins 
Gespräch zu kommen, Erfahrungen 
auszutauschen und den persönli-
chen Einsatz der Vereinsmitglieder 
zu würdigen.
Bürgermeister Fred Jüngerich wür-
digte im Rahmen des Abends das 
Engagement der Ehrenamtlichen: 
„Ehrenamt lebt von Menschen, die 
Verantwortung übernehmen, sich 
einbringen und für andere da sind. 
Mit unserem Ehrenamtsabend möchten wir Danke sagen und 
zeigen, wie wertvoll dieses Engagement für unsere Gemein-
schaft ist. Die vielen Menschen, die sich in unserer Verbandsge-
meinde freiwillig einsetzen, verdienen unsere Anerkennung und 
Unterstützung. Schön, dass Sie alle heute Abend da sind, sich 
die Zeit nehmen und sich heute auch einmal feiern lassen. Dan-
keschön für euren Einsatz!“
Ein besonderer Höhepunkt des Abends war die Verleihung des 
Ehrenamtspreises der Verbandsgemeinde. Mit dem Preis werden 
Menschen und Gruppen gewürdigt, die sich in besonderer Weise 
ehrenamtlich für andere, für Vereine oder für das Gemeinwohl 
einsetzen. Der Ehrenamtspreis wurde Ende des vergangenen 
Jahres zum zweiten Mal ausgeschrieben. Im Jahr 2023 wurde 
erstmalig in der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld 
vergeben.
Der Jury gehörten Emilienne Markus, Verwaltungsmitarbei-
terin der Verbandsgemeindeverwaltung Hamm (Sieg), die dort 
unter anderem für den Bereich Ehrenamt zuständig ist, Helmut 
Hecking, Stiftungsleiter der Wirtgen-Stiftungen aus dem Land-
kreis Neuwied, sowie die Beigeordnete der Verbandsgemeinde 
Altenkirchen-Flammersfeld, Petra Eul-Orthen, an.
Petra Eul-Orthen eröffnete die Verleihung des Ehrenamtsprei-
ses. Sie betonte, wie wichtig es sei, ehrenamtliches Engagement 
sichtbar zu machen und den Menschen, die sich für andere und 
die Gemeinschaft einsetzen, mit Anerkennung und Wertschät-
zung zu begegnen. Der Ehrenamtspreis solle dazu beitragen, 
dieses Engagement öffentlich wahrzunehmen und diejenigen in 
den Mittelpunkt zu stellen, die sich vielfach selbstverständlich 
und mit viel persönlichem Einsatz für andere einsetzen.
Die Auszeichnungen wurden in vier Kategorien vergeben: Einzel-
preis, Gruppenpreis, Sonderpreis „Stilles Ehrenamt“ sowie Son-
derpreis „Naturschutz & Nachhaltigkeit“.
Den Einzelpreis erhielt Christa Frey aus Seelbach für ihr langjähri-
ges Engagement in der Flüchtlingshilfe Flammersfeld. Sie beglei-
tet Familien mit Kindern im Alltag, engagiert sich für geflüchtete 
Frauen und wirkt an Projekten wie dem Frauenfrühstück und 
dem Bauerngarten am Raiffeisenhaus mit. Bei der Entgegen-
nahme ihrer Auszeichnung machte sie deutlich, wie viel Herzblut 
sie in ihre ehrenamtliche Arbeit steckt.
Der Gruppenpreis ging an das ehrenamtliche Team der Not-
schlafstelle des Caritasverbandes Rhein-Sieg e. V. aus Altenkir-

chen. Manfred Glaßner nahm die Auszeichnung stellvertretend 
für das Team entgegen, zu dem auch Andrea Glaßner, Claudia 
Friede, Simone Gärtner und Monika Krämer gehören. In seiner 
Ansprache wurde deutlich, wie wichtig die Unterstützung von 
Menschen in schwierigen Lebenssituationen ist. Dabei ging es 
auch um die Frage, was einen Menschen ausmacht und darum, 
dass jeder Mensch seine eigene Würde besitzt.

Desiree Rumpel aus Ingelbach wurde mit einem Sonderpreis für 
das „Stille Ehrenamt“ ausgezeichnet. Fotos: A. Köhnen

Ehrenamtsabend 2026: Die Preisträgerinnen und Preisträger des Ehrenamtspreises gemeinsam 
mit Bürgermeister Fred Jüngerich, der Beigeordneten Petra Eul-Orthen und Jurymitglied Emilienne 
Markus. Auf dem Foto sind (von links) Simone Gärtner, Claudia Friede, Christa Frey, Monika 
Krämer. Andrea und Manfred Gläßner, Désirée Rumpel, Fred Jüngerich, Petra Eul-Orthen, Edwin 
Hess und Emilienne Markus zu sehen.
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Mit einem Sonderpreis für das „Stille 
Ehrenamt“ wurde Desiree Rumpel 
aus Ingelbach ausgezeichnet. Sie 
engagiert sich bei den Wiedbachtaler 
Sportfreunden Neitersen und darüber 
hinaus in verschiedenen gemeinnützi-
gen Bereichen.
Ihr Engagement findet vielfach im 
Hintergrund statt und ist dennoch ein 
wichtiger Bestandteil des Vereins- 
und Gemeinschaftslebens. In ihren 
Worten hob sie hervor, dass Fußball 
Menschen miteinander verbindet und 
Gemeinschaft schafft Den Sonder-
preis im Bereich Umwelt & Nachhal-
tigkeit erhielt Edwin Hess aus Hamm 
für seinen langjährigen ehrenamtli-
chen Einsatz. Mit seinem Engage-
ment setzt er sich kontinuierlich für 
den Schutz von Umwelt und Natur 
ein und bringt das Thema Nach-
haltigkeit in die praktische Vereins- 
und Gemeinwohlarbeit ein. Bei der 
Entgegennahme des Preises bedankte er sich herzlich für die 
Auszeichnung.
Der Ehrenamtsabend bot Raum für Begegnung, Austausch und 
Anerkennung. Bei Gesprächen und in geselliger Atmosphäre 
konnten sich die Vertreterinnen und Vertreter der Vereine kennen-
lernen, Erfahrungen austauschen und neben einem Wiedersehen 
auch neue Kontakte knüpfen. Gleichzeitig standen die Ausge-
zeichneten stellvertretend für die vielen Menschen, die sich in der 
Verbandsgemeinde ehrenamtlich engagieren. Für die musikali-
sche Begleitung sorgte das Blasorchester Mehrbachtal. Der Ver-
ein brachte mit einer abwechslungsreichen Auswahl an Musik-
stücken eine besondere Atmosphäre in die Stadthalle und trug 
damit zum gelungenen Rahmen des Abends bei.
Mitarbeitende und Auszubildende der Verbandsgemeindever-
waltung waren an diesem Abend im Einsatz. Sie übernahmen 
das Catering und die Bedienung der Gäste und unterstützten 
damit bei der Durchführung der Veranstaltung.

So kamen an diesem Abend Wertschätzung für das Ehrenamt, 
persönliche Begegnung und gemeinsamer Austausch zusam-
men - und damit auch Themen wie Zusammenhalt und die 
Bedeutung des ehrenamtlichen Engagements für eine lebendige 
Demokratie.
Die Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld bietet auch 
über den Ehrenamtsabend hinaus verschiedene Veranstaltungen 
und Unterstützungsangebote für ehrenamtlich Aktive und Ver-
eine an. Dazu gehören unter anderem die Übergabe der Ehren-
amtskarte Rheinland-Pfalz, Fortbildungen sowie die jährlich 
stattfindende Vereinekonferenz mit aktuellen Themen aus der 
Vereinsarbeit. Darüber hinaus koordiniert die Verbandsgemeinde 
ehrenamtliche Projektgruppen im Rahmen der Ehrenamtsinitia-
tive „Ich bin dabei!“. Wer Fragen zu den Angeboten hat oder sich 
über Unterstützungsmöglichkeiten informieren möchte, kann 
sich gerne an Verwaltungsmitarbeiterin Rebecca Seuser wen-
den. rebecca.seuser@vg-ak-ff.de

Das Blasorchester Mehrbachtal sorgte für die musikalische Unterhaltung.



Altenkirchen-Flammersfeld	 6	 Donnerstag, 01.10.2026

€ €
€
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HHEERRBBSSTTTTOOUURR  HHEERRBBSSTTTTOOUURR  
mit dem TuS Horhausen 04 e. V.

Tag der
Deutschen Einheit

3. Oktober 2026

Lasst uns gemeinsam durch den Westerwald radeln und bei diesen 
geführten MTB-Touren Spaß haben. Kein Wettbewerb. 
Es besteht Helmpflicht. 

Treffpunkt:  Raiffeisenhalle 56593 Güllesheim 
Start: ab 10.00 Uhr in kurzen Abständen
Nachmeldung & Frühstück 
ab 9.00 Uhr

Veranstalter: 
TuS Horhausen 04 e.V. 
Kirchstr. 1, 56593 Horhausen

 
www.tus-horhausen.com

Anmeldung bis 26.9.2026 erwünscht

bei Sonja Schneeloch per E-Mail
schneeloch@tus-horhausen.com
oder WhatsApp 0170-8318639

 

SCHNAPP DEIN RAD...

Welche Heizung passt zu mir?
Vortragsangebot der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz 

am 12.10.2026 im Rathaus in Altenkirchen
Aufgrund der regen Teilnahme im letzten Jahr bietet die Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz in 
Kooperation mit der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld ein weiteres Vortragsangebot 
zum Thema „Welche Heizung passt zu mir?“ an.
Die Neufassung des Gebäudemodernisierungsgesetzes (GmodG) aus dem Jahr 2026 soll den flä-
chendeckenden Umstieg auf klimafreundliche Heizungen weiterführen. Der Energieberater der Ver-
braucherzentrale gibt Antworten darauf, wie zukunftsfähiges und bezahlbares Heizen für alle möglich 
sein kann und wann über das Austauschen der eigenen Heizung nachgedacht werden sollte.
In einem kostenlosten Vortrag am Montag, 12.10.2026, um 18 Uhr im großen Ratssaal im Rathaus 
in Altenkirchen wird den Bürgerinnen und Bürgern ein Überblick über die Neuerungen des Gebäude-
modernisierungsgesetzes, die Handlungsoptionen je nach Alter der vorhandenen Heizung sowie die 
Vor- und Nachteile der aktuell auf dem Markt verfügbaren Heizungsvarianten verschafft. Dabei wer-
den neben den Anschaffungskosten anhand einiger Praxisbeispiele auch die langfristigen Kosten 
und die Zukunftsfähigkeit der unterschiedlichen Heizsysteme unter die Lupe genommen.
Weiterhin erfolgt eine umfassende Information über die geänderten Fördermöglichkeiten für den Hei-
zungstausch. Um vorherige Anmeldung wird gebeten (per E-Mail: julia.stahl@vg-ak-ff.de oder tele-
fonisch unter 02681/85-186).
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz wird gefördert vom Bundeswirt-
schaftsministerium und vom rheinland-pfälzischen Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie und 
Mobilität.
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Jugendpflege
VG Altenkirchen-
Flammersfeld

Besucheranschrift: 
Rheinstraße 17,
57632 Flammersfeld, 
Zimmer E 08a
Postanschrift: 
Rathausstr. 13, 
57610 Altenkirchen
Martina Morenzin:
- 02681/85-195
- 0160 92977541
- jugendpflege.morenzin@vg-ak-ff.de
Martin Kranwinkel
- 02681/85-194
- 0170 5741560
Jugendpflege.krahwinkel@vg-ak-ff.de
Weitere Veranstaltungen und Informationen auf der Website: 
www.vg-altenkirchen-
flammersfeld.de/jugendpflege

„Gemeinsam sind wir stark“. Den Beweis dafür bringen ausgerech-
net vier alte „ausrangierte“ Tiere: Der dummgute Esel, der nervöse 
Hund, die verlauste Katze und der überdrehte Hahn. Eine recht kuri-
ose Schicksalsgemeinschaft, die es aber bald so richtig krachen 
lässt. Mit Radau wird eine wilde Räuberbande verjagt und deren 
Hütte besetzt. Dabei kommt die Truppe voll in Fahrt. Auf Tröte und 
Geige, Akkordeon und Bass fiedeln und dudeln, rocken und rappen 
die Oldies um ihr Leben, denn  … etwas Besseres als der Tod fin-
det sich überall«.
Alter: ab 4 Jahre
Eintritt 3 €
Los geht’s am Sonntag, 08.11.2026, um 15 Uhr, im Dorfgemein-
schaftshaus in Pleckhausen, Eiderbachstraße.
Kartenverkauf vor Ort

Ev. Kinder- und
Jugendzentrum
Altenkirchen
Öffnungszeiten:
Mo 12 bis 18 Uhr (für Kinder bis 12 Jahre)
Di 12 bis 20 Uhr · Mi 12 bis 20 Uhr · Do 12 bis 18 Uhr 
Fr 12 bis 21 Uhr (für Jugendliche ab 12 Jahren)

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO meinort.app/download

Kostenfrei in Deinem Store!

mailto:jugendpflege.morenzin@vg-ak-ff.de
mailto:Jugendpflege.krahwinkel@vg-ak-ff.de
http://www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de
http://www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de
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	■ Erreichbarkeit der Verbandsgemeindeverwaltung 
Altenkirchen-Flammersfeld

Hauptsitz: Rathaus Altenkirchen, 
Rathausstraße 13,  57610 Altenkirchen.......................... 02681/85-0
Verwaltungsstelle: Rathaus Flammersfeld, 
Rheinstraße 17, 57632 Flammersfeld.............................. 02681/85-0
E-Mail: rathaus@vg-ak-ff.de, www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de
Öffnungszeiten:
Rathäuser Altenkirchen und Flammersfeld
Montag und Dienstag	 8 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Mittwoch	 8 - 12 Uhr
Donnerstag	 8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Freitag	 8 - 12 Uhr
Bürgerbüros Altenkirchen und Flammersfeld	
Montag + Dienstag
8:00 bis 14:00 Uhr	 14:00 bis 16:00 Uhr
ohne Terminvereinbarung	 nur mit Terminvereinbarung
Mittwoch
8:00 bis 12:00 Uhr
nur mit Terminvereinbarung
Donnerstag
8:00 bis 18:00 Uhr
ohne Terminvereinbarung
Freitag
8:00 bis 12:00 Uhr
ohne Terminvereinbarung
Gemeindeschwesterplus 

Lena Mertgen, Telefon: ������������������������������������������������02681/85-111
E-Mail: gemeindeschwester@vg-ak-ff.de
Telefonisch erreichbar immer
montags, dienstags und donnerstags von 8 Uhr bis 13:00 Uhr und 
mittwochs 11:30 Uhr bis 16:00 Uhr
Sozialamt Altenkirchen
Montag     	 8 - 12 Uhr
Dienstag     	 8 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Mittwoch     	 8 - 12 Uhr
Donnerstag     	 8 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Freitag	 8 - 12 Uhr
Standesamt Altenkirchen
Ein Besuch des Standesamtes Altenkirchen ist nur mit vorheriger 
Terminvereinbarung möglich.
Telefonische Terminvereinbarung: 02681 85-0
E-Mail: standesamt@vg-ak-ff.de
Standesamt Flammersfeld
Montag	 8 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr
Dienstag	 8 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr
Mittwoch	 8 – 12 Uhr
Donnerstag	 8 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Freitag	 8 – 12 Uhr
Wir empfehlen Ihnen, einen Termin zu vereinbaren, um Wartezeiten 
zu minimieren. E-Mail:  standesamt@vg-ak-ff.de
Bauhof der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld  
Heimstraße������������������������������������������������������������������ 02681/984950
Bereitschaftsdienst Wasser-/Abwasserwerke
Wasserwerk VG Altenkirchen-Flammersfeld��������������  0175/1821982
Abwasserwerk Altenkirchen ��������������������������������������  0175/1821986
Abwasserwerk Flammersfeld ������������������������������������  0171/7647866

	■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon ����������������������������������������������������������  (ohne Vorwahl) 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder 
bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist der 
Rettungsdienst unter 112 zu alarmieren.

	■ Augenärztliche Bereitschaftsdienst
Landkreise Altenkirchen und Westerwald �����������������  0180/5112066

	■ Kinderärztliche Notdienstzentrale
(Oberer Westerwald in Kirchen) ���������������������������������  0180/5112057
Mittwoch von 14:00 Uhr bis Donnerstag 8:00 Uhr
an Wochenenden von Freitag 18:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr
an Feiertagen vom Vorabend 18:00 Uhr bis zum nächsten Tag 8:00 
Uhr In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen wenden Sie sich 
bitte an den Rettungsdienst unter der Rufnummer �  112

	■ Zahnärztlicher Notfalldienst
������������������������������������������������������������������������������������ 0180/5040308
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst 
finden Sie unter www.bzk-koblenz.de.

	■ Apotheken Notdienst (24 Stunden)
�����������������������������������������������������������������������������������  0180/5258825
Homepage der Landesapothekenkammer Rheinland-Pfalz
(www.lak-rlp.de)

	■ Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt���������������������  112

	■ DRK Krankentransport
aus allen Ortsnetzen ���������������������������������������������������������������� 19222

	■ Polizei
Notruf ������������������������������������������������������������������������������������������ 110
Polizeiinspektion Altenkirchen ���������������������������������������  02681/9460
Polizeiinspektion Straßenhaus ��������������������������������������  02634/9520
Kriminalinspektion Betzdorf ��������������������������������������  02741/926200
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Flammersfeld
(Rathaus Flammersfeld) ������������������������������������������� 02681/85-105
(Ortsgemeinden Berzhausen, Eichen, Flammersfeld, Giershausen, 
Kescheid, Neitersen, Obernau, Orfgen, Reiferscheid, Rott, Schöne-
berg, Schürdt, Seelbach, Seifen, Walterschen und Ziegenhain)
Montag von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
nach vorheriger Absprache
Sprechstunde des Bezirksbeamten in Asbach
(Bürgerbüro Rathaus Asbach) �������������  02683/912-177 oder -178
(Ortsgemeinden Bürdenbach, Burglahr, Eulenberg, Niedersteine-
bach, Krunkel (OT Epgert), Oberlahr, Obersteinebach, Peterslahr) 
nach vorheriger Absprache
Erreichbarkeit für den Bezirk Altenkirchen
über die  Polizeiinspektion Altenkirchen, 
Hochstraße 30, 57610 Altenkirchen ������������������������������  02681/9460

	■ Feuerwehren
Notruf �������������������������������������������������������������������������������������������112
Wehrleiter
André Wollny �����������������������������������������������������������  0151-28945685
wehrleiter@vg-ak-ff.de
Stellvertretende Wehrleiter
Raphael Jonas ���������������������������������������������������������  0151-16479946
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Pascal Müller �����������������������������������������������������������  0151-23703062
stv.wehrleiter@vg-ak-ff.de
Wehrführer LZ Altenkirchen
Michael Heinemann.................................................... 0172-7061111
Wehrführer LZ Berod
Pascal Müller.............................................................. 0170-4759819
Wehrführer LZ Flammersfeld
Alexander Oberst..................................................... 0151-23455525
Wehrführer LZ Horhausen
Thomas Schäfer......................................................... 0170-5749186
Wehrführer LZ Mehren
Florian Klein ............................................................... 0171-4373317
Wehrführer LZ Neitersen
Sebastian Oettgen����������������������������������������������������� 0151-52524815
Wehrführer LZ Oberlahr
Sascha Liedhegener .................................................. 0179-5335496
Wehrführer LZ Pleckhausen
Jens Kalscheid ........................................................ 0151-15774099
Wehrführer LZ Weyerbusch
Alexander Au ........................................................... 0152-56130891
Weitere Kontaktdaten finden Sie auf unserer Homepage im Bereich 
„Öffentliche Einrichtungen/Feuerwehren“

	■ Schiedsamt
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung
Schiedsbezirk Altenkirchen
Schiedsperson Wolfgang Lanvermann����������������������0151 41636451
Stellvertreter Michael Rüttger�������������������������������������� 02682/966061
Schiedsbezirk Flammersfeld 
Schiedsperson Michael Liedigk�����������������������������������0160 2253272
Stellvertreter Ralf Hassel������������������������������������������� 02686/9882499

	■ Stromversorgung
Ortsgemeinden Berod, Idelberg, Ingelbach, 
Michelbach-Widderstein:
Energieversorgung Mittelrhein AG, Ludwig-Erhard-Straße 8, 56073 
Koblenz
Entstörungsdienst: �����������������������������������������������������  0261/2999-54
Ortsgemeinden Eulenberg (nur Ortsteil Alte Hütte), Seifen, 
Stürzelbach:
Süwag Energie AG, Postfach 800520, 65929 Frankfurt am Main über 
Syna GmbH, Ludwigshafener Straße 4, 65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/7962787

Bereitschaftsdienste/Notrufe
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Ortsgemeinde Seelbach:
Westenergie AG,
Friedrichstraße 60,
53072 Siegen
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/4112244
Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM GmbH Netz GmbH, Monteverdistraße 2, 34131 Kassel
Außenstelle: EAM Netz GmbH, Wiesenstraße 2, 57537 Wissen
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/3410134

	■ Gasversogung
Ortsgemeinden Gieleroth, Baugebiet „Hinter Eichelhardsgar-
ten“ sowie Ortsgemeinde Kettenhausen, Baugebiet „Auf dem 
Treppchen“:
Propan Rheingas GmbH & Co. KG,
Fischenicher Straße 23, 50321 Brühl
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/7434642
Ortsgemeinden Berzhausen, Bürdenbach, Burglahr, Eichen, Ers-
feld, Eulenberg, Fiersbach, Flammersfeld, Forstmehren, Giers-
hausen, Güllesheim, Hirz-Maulsbach, Horhausen, Kescheid, 
Kraam, Krunkel, Mehren, Niedersteinebach, Oberlahr, Oberstei-
nebach, Orfgen, Peterslahr, Pleckhausen, Reiferscheid, Retter-
sen, Rott, Schürdt, Seelbch, Seifen, Walterschen, Weyerbusch-
Hilkhausen, Willroth, Ziegenhain:
Bad Honnef AG,
Lohfelder Straße 6,
53604 Bad Honnef
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/1722200
Alle übrigen Ortsgemeinden:
Westerwald-Netz GmbH,
Geishardtstraße 14, 57518 Betzdorf-Alsdorf
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/6484848
Stand: 17.09.2026

	■ Straßenbeleuchtung
Ortsgemeinden Berod, Idelberg, Ingelbach, 
Michelbach-Widderstein:
Störungsmeldungen beim Ortsbürgermeister der jeweiligen 
Ortsgemeinde
Ortsgemeinden Eulenberg (nur Ortsteil Alte Hütte), Seifen, 
Stürzelbach:
Süwag Energie AG, Postfach 800520, 65929 Frankfurt am Main über 
Syna GmbH, Ludwigshafener Straße 4, 65929 Frankfurt am Main
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/7962787
Ortsgemeinde Seelbach:
Westenergie AG, Friedrichstraße 60, 53072 Siegen
Störungsnummer: ������������������������������������������������������  0800/4112244
Alle übrigen Ortsgemeinden:
EAM Netz GmbH, Monteverdistraße 2, 34131 Kassel
Außenstelle: EAM Netz GmbH, Wiesenstraße 2, 57537 Wissen
Störungen der Straßenbeleuchtung können übers Internet www.
eam-netz.de/service-kontakt/stoerungsportal-strassenbeleuch-
tung/ unter Angabe des Ortes, der Straße und der Leuchten-Num-
mer, die sich auf jeder Straßenlampe befindet, angezeigt werden.

	■ Kinderschutzdienst  
(für den Landkreis Altenkirchen)

Brückenstraße 5, 
57548 Kirchen ��������������������������������������������  02741/9300-46 und -47
Montag und Mittwoch ��������������������������������  14:00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag und Freitag ������������������������������������  9:00 Uhr bis 12.00 Uhr

	■ Notschlafstelle 
des Caritasverbandes Rhein-Sieg e.V.

Rathausstraße 5
57610 Altenkirchen ����������������������������������������������������� 0172 2038945

	■ Frauenhaus / Beratungsstelle
Montag bis Freitag 9:00 bis 11:00 Uhr ��������������������������  02662/5888
Anrufbeantworter wird täglich abgehört.

	■ Wäller helfen e. V.
Nachbarschaftshilfe Netzwerk im WW/AK/NR
Vermittlung von Hilfsangeboten aller Art
Kostenfreie Hotline������������������������������������������������������ 0800 9235537
Öffnungszeiten Zentrale für persönlichen Kontakt
Dienstags: 9:00 - 12:00 Uhr, 
Donnerstags: 16:00 - 18:00 Uhr
Birkenweg 17, 56479 Oberroßbach
www.waellerhelfen.de

	■ Karibu-Hoffnung für Tiere e.V.
Postfach 09,
 57573 Hamm/Sieg ��������������������������������������������������  0160/20 23 158
www.karibu-hoffnungfuertiere.de

Sozial- und Pflegedienste

-Anzeige-
	■ Pflegestützpunkt (Beratungsstelle für ältere, 
pflege- und hilfebedürftige Menschen)

Zentrale Anlaufstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige Men-
schen und deren Angehörige. Kostenlose, neutrale und unverbind-
liche Beratung rund um Pflegefragen und Lebensplanung im Alter.
Sie erreichen persönlich:
Andreas Schneider, montags 14 Uhr bis 16 Uhr �������  02681/800656
Kölner Str. 97 (DRK),
57610 Altenkirchen
Wolfgang Demmer, dienstags 14 bis 16 Uhr �������������  02681/800655
Ansonsten über Anrufbeantworter; Hausbesuche erfolgen nach 
Absprache.

-Anzeige-
	■ DRK Tagespflege Horhausen

In der Hohl 22,
56593 Horhausen
02687/7869990;
tp-horhausen@seniorenzentrum-ak.drk.de

-Anzeige-
	■ Ambulanter Pflegedienst fauna e.V.

Saynstraße 6,
57610 Altenkirchen
Krankenpflege, Altenpflege, kostenlose Beratung
Verwaltung und 24-Std.-Notdienst �����������������������������  02681/9569-0

-Anzeige-
	■ Kirchl. Sozialstation Altenkirchen e.V.

Siegener Str. 23 a, 57610 Altenkirchen �������������������  Tel. 02681/2055
24 Std. Rufbereitschaft, Häusliche Kranken- und Altenpflege, Haus-
wirtschaftlicher Service
www.sozialstation-altenkirchen.de

-Anzeige-
	■ DRK Kreisverband Altenkirchen e.V.

Kölner Str. 97,
57610 Altenkirchen
Häusl. Pflege (24-Std-Rufb.) �������������������������������������  02681-800643
Menü- u. HausNotrufService �������������������������������������  02681-800642
E-Mail: sozialerservice@kvaltenkirchen.drk.de

-Anzeige-
	■ Pflegeteam Regenbogen

Das Pflegeteam in Ihrer Nachbarschaft
Häusliche Kranken- und Behandlungspflege, 56593 Horhausen,
Bergstr. 3��������������������������������������������������������������������� 02687/928255

-Anzeige-
	■ Pflegedienst Wohnstift Altenkirchen

Ambulante Pflege / Hauswirtschaft / Tagespflege /
Wohn – Pflegegemeinschaft / Service Wohnen
Hochstr. 25,
57610 Altenkirchen
Wir beraten Sie gerne:
Telefon: 02681 – 824 93-0
info@wohnstift-altenkirchen.de

-Anzeige-
	■ Konfido-AMBULANT GmbH

Wilhelmstr. 41,
57610 Altenkirchen
Häusliche Krankenpflege, individuelle Beratung und Versorgung
24.-Std. Rufbereitschaft ������������������������������������  Tel. 02681/9810180



Altenkirchen-Flammersfeld	 12	 Donnerstag, 01.10.2026

Senioren-Info
„Gegen alles ist ein Kraut 

gewachsen“
Seniorenakademie Horhausen lädt zu 
einem unterhaltsamen Kräuternach-
mittag ein
Horhausen. Unter dem Motto „Gegen 
alles ist ein Kraut gewachsen“ lädt die 
Seniorenakademie Horhausen am Don-
nerstag, 8. Oktober 2026, zu einem 
besonderen Nachmittag ins Kaplan-

Dasbach-Haus in Horhausen ein. Im Mittelpunkt steht 
die faszinierende Welt der Kräuter - mit viel Wissenswer-
tem, aber auch mit Humor, Musik und Gelegenheit zum 
gemeinsamen Austausch.

KI generiert� Foto: Grafik: Veranstalter mit KI erstellt

Besonders freuen dürfen sich die Besucherinnen 
und Besucher auf Kordula Honnef, Gärtnerin bei den 
Klostergärten in Waldbreitbach und ausgewiesene 
Kräuterfachfrau.

Kordula Honnef ist Gärtnerin bei 
den Klostergärten in Waldbreit-
bach und anerkannte Kräuter-
fachfrau.
� Foto: Rolf Schmidt-Markoski

In ihrem Vortrag „Gegen 
alles ist ein Kraut gewach-
sen“ gibt sie Einblicke in 
die Welt der Kräuter und 
deren vielfältige Verwen-
dungsmöglichkeiten. 
Unterstützt wird der rund 
20-minütige Vortrag durch 
eine Präsentation. Im 
Anschluss besteht Gele-
genheit, Fragen zu stellen 
und mit der Kräuterfach-
frau ins Gespräch zu kom-
men. Auch konkrete Kräu-
ter können dabei 
vorgestellt werden.
Für die Besucherinnen und 
Besucher hat die Senio-
renakademie darüber hin-
aus ein abwechslungsrei-
ches Rahmenprogramm 
vorbereitet. Mitglieder des 
Vorbereitungskreises sor-

gen mit gemeinsamen Liedern, heiteren Sketchen und 

Gedichten rund um Kräuter, Hausmittel und so manche 
Lebenserfahrung für Unterhaltung. Ergänzt wird das Pro-
gramm durch eine kleine Fantasiereise in den Kräutergar-
ten, persönliche „Kräuterweisheiten“ aus dem Publikum 
sowie ein unterhaltsames Kräuterquiz.
Für die musikalische Begleitung sorgt Ulrike Winter am 
Akkordeon.
Wie bei den Veranstaltungen der Seniorenakademie 
üblich, bleibt auch diesmal genügend Raum für Begeg-
nung, Gespräche und geselliges Beisammensein. Kaffee 
und Kuchen gehören ebenso zum Nachmittag wie eine 
kleine Pause und der persönliche Austausch.
Der Nachmittag beginnt um 14:30 Uhr und endet gegen 
17:00 Uhr.
Die Seniorenakademie freut sich auf zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher und auf einen unterhaltsamen und 
informativen Nachmittag rund um die „grüne Apotheke“ 
der Natur.
Anmeldungen nimmt Rolf Schmidt-Markoski entgegen 
(Tel. 02687/929507
oder per E-Mail: schmidtmarkoskir@gmail.com.

EINLADUNG
Eine Frage des Alters – Ein Nachmittag für
alles, was das Älterwerden mit sich bringt.

Älter werden – gemeinsam im Gespräch
Was kommt auf mich zu?

 Welche Möglichkeiten gibt es?
Wir sprechen über Themen rund ums

Älterwerden – von Pflege und Demenz 
über Wohnformen bis hin zu persönlichen

Fragen und Anliegen.

12.10.2026 ab 14 Uhr
Mehrgenerationenhaus Altenkirchen

Mit dabei:
 Wolfgang Demmer · Pflegestützpunkt
 Ilka Gippert · GemeindeschwesterPlus

Austausch · Orientierung · Ihre Fragen

Wilhelmstraße 10, 57610 ALtenkirchen

Anmeldung & Rückfragen:
02681 950438 oder

02681 85 111

EINLADUNG
Eine Frarar ge des Altersrsr – Ein Nachmittttt ag für
alles,s,s wawaw sasa dasasa Älterwrwr ewew rdrdr en mit sich bringt.

12.10.2026 ab 14 Uhr
Mehrgrgr enerarar tata ionenhaus Altenkircrcr hen

Wilhelmstraße 10, 57610 ALtLtL enkirchen

n.
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Aus den Gemeinden

Krunkel - Willroth

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Haushaltssatzung des Zweckverbands 
„Industriegebiet Willrother Berg“ 
für die Haushaltsjahre 2026 und 2027 
vom 15. April 2026

Die Verbandsversammlung hat aufgrund von § 7 Landesgesetz über 
die kommunale Zusammenarbeit (KomZG) i. V. m. § 95 Gemeinde-
ordnung (GemO) in der derzeit geltenden Fassung folgende Haus-
haltssatzung beschlossen, die nach Genehmigung durch die Kreis-
verwaltung Altenkirchen als Aufsichtsbehörde vom 16. September 
2026 hiermit bekannt gemacht wird:

§ 1 - Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden Haushalts-

jahr 2026
Haushalts-
jahr 2027

1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 48.290 € 48.280 €
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf

13.690 € 12.430 €

der Jahresüberschuss (+) /
Jahresfehlbetrag (-) auf

34.600 € 35.850 €

2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen auf

34.600 € 35.850 €

die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

0 € 0 €

die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

0 € 0 €

der Saldo der Ein- und
Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit auf

0 € 0 €

Amtliche Bekanntmachungen

Altenkirchen-Flammersfeld
Verbandsgemeinde

	■ Hallenbad Altenkirchen -  
Ferien-Öffnungszeiten vom 5. bis 16. Oktober 2026

Dienstags und donnerstags Frühschwimmen!

Mo. geschlossen
Di. 6 – 21 Uhr
Mi. 10 – 21 Uhr
Do. 6 – 21 Uhr
Fr. 10 – 21 Uhr
Sa. + So. 9 – 15 Uhr
Die Badezone ist 15 Minuten vor dem Ende der Öffnungszeit zu 
verlassen!
Weitere Infos: www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de/hallenbad
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Senioren-Info

http://www.vg-altenkirchen-flammersfeld.de/hallenbad
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Horhausen - Krunkel - Willroth

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Haushaltssatzung des Zweckverbands 
„Industriegebiet Horhausen-Krunkel-Willroth“ 
für die Haushaltsjahre 2026 und 2027 
vom 15. April 2026

Die Verbandsversammlung hat aufgrund von § 7 Landesgesetz über 
die kommunale Zusammenarbeit (KomZG) i. V. m. § 95 Gemeinde-
ordnung (GemO) in der derzeit geltenden Fassung folgende Haus-
haltssatzung beschlossen, die nach Genehmigung durch die Kreis-
verwaltung Altenkirchen als Aufsichtsbehörde vom 16. September 
2026 hiermit bekannt gemacht wird:

§ 1 - Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden Haushalts-

jahr 2026
Haushalts-
jahr 2027

1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 24.180 € 24.180 €
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf

7.470 € 7.390 €

der Jahresüberschuss (+) /
Jahresfehlbetrag (-) auf

16.710 € 16.790 €

2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen auf

16.850 € 16.930 €

die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

0 € 0 €

die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

0 € 0 €

der Saldo der Ein- und
Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit auf

0 € 0 €

der Saldo der Ein- und
Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit auf

-16.850 € -16.930 €

Veränderung der Forderungen
gegenüber der Einheitskasse

0 € 0 €

§ 2 - Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur 
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 0 € 0 €
zusammen auf 0 € 0 €

§ 3 - Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können, wird festgesetzt auf

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

0 € 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen, beläuft sich auf

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

0 € 0 €
§ 4 - Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Ein-

heitskasse
Der Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheits-
kasse wird festgesetzt auf

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

51.000 € 51.000 €
§ 5 - Umlage

Zur Deckung des Finanzbedarfs, soweit dieser nicht durch Gebüh-
ren, Beiträge oder Zuweisungen und sonstige Einnahmen gedeckt 
ist, wird eine Umlage von den Mitgliedsgemeinden erhoben. Umla-
gegrundlage ist die nutzbare an Interessenten verkaufbare Gewer-
befläche im Industriegebiet nach § 7 der Verbandsordnung.
Die Umlage wird für das Haushaltsjahr 2026 auf 22.530 € und für 
das Haushaltsjahr 2027 auf 22.530 € festgesetzt.
Die Einzelberechnung ist in der Anlage dargestellt.

der Saldo der Ein- und
Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit auf

-34.600 € -35.850 €

Veränderung der Forderungen
gegenüber der Einheitskasse

0 € 0 €

§ 2 - Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur 
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 0 € 0 €
zusammen auf 0 € 0 €

§ 3 - Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können, wird festgesetzt auf

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

0 € 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen, beläuft sich auf

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

0 € 0 €
§ 4 - Höchstbetrag der Verbindlichkeiten

gegenüber der Einheitskasse
Der Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheits-
kasse wird festgesetzt auf

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

680 € 1.300 €
§ 5 - Umlage

Zur Deckung des Finanzbedarfs, soweit dieser nicht durch Gebüh-
ren, Beiträge oder Zuweisungen und sonstige Einnahmen gedeckt 
ist, wird eine Umlage von den Mitgliedsgemeinden erhoben. Umla-
gegrundlage ist die nutzbare an Interessenten verkaufbare Gewer-
befläche im Industriegebiet nach § 8 der Verbandsordnung.
Die Umlage wird für das Haushaltsjahr 2026 auf 46.790 € und für 
das Haushaltsjahr 2027 auf 46.780 € festgesetzt.
Die Einzelberechnung ist im Vorbericht dargestellt.

§ 6 - Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2026 beträgt �  136.350 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2027 beträgt �  172.200 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2028 beträgt �  209.350 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2029 beträgt �  247.850 €.

§ 7 - Über- und außerplanmäßige Aufwendungen
und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im 
Einzelfall

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

1.000 € 1.000 €
überschritten sind.

§ 8 - Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

1.000 € 1.000 €
sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Krunkel, den 15.04.2026
Zweckverband „Industriegebiet Willrother Berg“

Wilfried Schiefer, Verbandsvorsteher
Hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 5. Oktober 2026 bis 
Dienstag, 13. Oktober 2026, während der allgemeinen Öffnungszei-
ten des Rathauses - Montag und Dienstag von 8 bis 12 Uhr und 
von 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 8 
bis 12 Uhr und von 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rat-
hausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer U 22, öffentlich aus.
Krunkel, den 01.10.2026
Zweckverband „Industriegebiet Willrother Berg“

Wilfried Schiefer, Verbandsvorsteher
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§ 2 - Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur 
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

zinslose Kredite auf 0 € 0 €
verzinste Kredite auf 0 € 0 €
zusammen auf 0 € 0 €

§ 3 - Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflich-
tungsermächtigungen) führen können, wird festgesetzt auf

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

0 € 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künf-
tigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenom-
men werden müssen, beläuft sich auf

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

0 € 0 €
§ 4 - Höchstbetrag der Verbindlichkeiten

gegenüber der Einheitskasse
Der Höchstbetrag der Verbindlichkeiten gegenüber der Einheits-
kasse wird festgesetzt auf

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

93.000 € 97.000 €
§ 5 - Umlagen

Eine Umlage zur Deckung eines Fehlbetrages wird in den Haus-
haltsjahren 2026 und 2027 nicht erhoben.

§ 6 - Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2026 beträgt �  709.151 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2027 beträgt �  694.951 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2028 beträgt �  690.921 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2029 beträgt �  686.911 €.

§ 7 - Über- und außerplanmäßige Aufwendungen
und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Auszah-
lungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

500 € 500 €
überschritten sind.

§ 8 - Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

500 € 500 €
sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Horhausen, den 29.04.2026
Zweckverband „Friedhof Kirchspiel Horhausen“

Thomas Schmidt, Verbandsvorsteher
Hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 5. Oktober 2026 bis 
Dienstag, 13. Oktober 2026, während der allgemeinen Öffnungszei-
ten des Rathauses - Montag und Dienstag von 8 bis 12 Uhr und 
von 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 8 
bis 12 Uhr und von 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rat-
hausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer U 22, öffentlich aus.
Horhausen, den 01.10.2026
Zweckverband „Friedhof Kirchspiel Horhausen“

Thomas Schmidt, Verbandsvorsteher

Ersfeld – Fiersbach – Forstmehren – Giers-
hausen - Hirz-Maulsbach – Kraam – Mehren - 
Rettersen - Ziegenhain

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung der Verbandsversammlung 
„Friedhof Mehren“

Am Donnerstag, 8. Oktober 2026, 19:00 Uhr, findet im Dorfge-
meinschaftshaus Rettersen eine Sitzung der Verbandsversammlung 
„Friedhof Mehren“ statt.

§ 6 - Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2026 beträgt �  -63.173 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2027 beträgt �  -46.383 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2028 beträgt �  -32.363 €.
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals
zum 31.12.2029 beträgt�  -19.593 €.

§ 7 - Über- und außerplanmäßige Aufwendungen
und Auszahlungen

Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen oder Aus-
zahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im 
Einzelfall

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

500 € 500 €
überschritten sind.

§ 8 - Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgrenze von

Haushalts-
jahr 2026

Haushalts-
jahr 2027

1.000 € 1.000 €
sind in der Investitionsübersicht einzeln darzustellen.
Krunkel, den 15.04.2026
Zweckverband „Industriegebiet Horhausen-Krunkel-Willroth“

Wilfried Schiefer, Verbandsvorsteher
Hinweis:
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit von Montag, 5. Oktober 2026 bis 
Dienstag, 13. Oktober 2026, während der allgemeinen Öffnungszei-
ten des Rathauses - Montag und Dienstag von 8 bis 12 Uhr und 
von 14 bis 16 Uhr, Mittwoch von 8 bis 12 Uhr, Donnerstag von 8 
bis 12 Uhr und von 14 bis 18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 Uhr - bei 
der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, Rat-
hausstraße 13, 57610 Altenkirchen, Zimmer
U 22, öffentlich aus.
Krunkel, den 01.10.2026
Zweckverband „Industriegebiet Horhausen-Krunkel-Willroth“

Wilfried Schiefer, Verbandsvorsteher

Bürdenbach – Güllesheim – Horhausen - 
Krunkel (ohne OT Epgert) – Niedersteinebach - 
Pleckhausen - Willroth

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Haushaltssatzung des Zweckverbands 
„Friedhof Kirchspiel Horhausen“ für die 
Haushaltsjahre 2026 und 2027 vom 29. April 2026

Die Verbandsversammlung hat aufgrund von § 7 Landesgesetz über 
die kommunale Zusammenarbeit (KomZG) i. V. m. § 95 Gemeinde-
ordnung (GemO) in der derzeit geltenden Fassung folgende Haus-
haltssatzung beschlossen, die nach Genehmigung durch die Kreis-
verwaltung Altenkirchen als Aufsichtsbehörde vom 16. September 
2026 hiermit bekannt gemacht wird:

§ 1 - Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden Haushalts-

jahr 2026
Haushalts-
jahr 2027

1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 70.550 € 70.550 €
der Gesamtbetrag
der Aufwendungen auf

100.350 € 84.750 €

der Jahresüberschuss (+) /
Jahresfehlbetrag (-) auf

-29.800 € -14.200 €

2. im Finanzhaushalt
der Saldo der ordentlichen Ein-
und Auszahlungen auf

-20.840 € -5.590 €

die Einzahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

5.000 € 45.000 €

die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit auf

13.000 € 93.000 €

der Saldo der Ein- und
Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit auf

-8.000 € -48.000 €

der Saldo der Ein- und
Auszahlungen aus
Finanzierungstätigkeit auf

28.840 € 53.590 €

Veränderung der Forderungen
gegenüber der Einheitskasse

-38.150 € -63.150 €
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	■ Öffnungszeiten Stadtbüro
Bahnhofstr. 28 (ehemaliges Postgebäude), Altenkirchen
- Montag bis Donnerstag �����������������������������  9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
- Dienstag ���������������������������������������������������  14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung über Frau Martina Heibel-Groß, Tel. 
02681/9826220
Stadtführer (s. QR-Code)

Historisches Quartier (Stadtarchiv)
Öffnungszeiten:
- Dienstag ������������������������  15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
- Donnerstag �������������������  11:00 Uhr bis 13:00 Uhr
- jeden 3. Sonntag im Monat � 14:00 Uhr bis 17:00 
Uhr
Besichtigung Bismarckturm

Jeden 1. Sonntag im Monat �����������������������  14:00 Uhr bis 17:00 Uhr

	■ Wanderbares Altenkirchen
Herbstwanderung am 3. Oktober, 13:00 Uhr
Die diesjährige Herbstwanderung des Wanderausschusses der 
Stadt Altenkirchen startet am Samstag, 3. Oktober 2026 (Feiertag - 
Tag der deutschen Einheit) auf dem Festplatz in Altenkirchen.

Anfahrt zum Fachmarktzentrum, über Dammweg und weiter bis 
zum Kreisel. Dort sind Parkplätze vorhanden. Die Wanderung star-
tet um 13.00 Uhr ab Festplatz.
Die Strecke führt über Mammelzen durch den Erbacher Wald und 
parallel des Dieperzbach wieder zurück nach Altenkirchen; sie 
beträgt 9 km und verläuft über leicht begehbare Wege.
Feste Schuhe sind von Vorteil. Die Teilnahme ist kostenlos. Es ist 
keine Anmeldung erforderlich.
Der Wanderausschuss der Stadt Altenkirchen freut sich über eine 
rege Teilnahme.

Bachenberg

Die Verbandsgemeindewerke Altenkirchen-Flammersfeld 
informieren:
	■ Wasserzufuhr wird unterbrochen

Aufgrund anfallender Arbeiten an der Wasserleitung wird durch den 
Wasserverband Kreis Altenkirchen am Dienstag, 06.10.2026, die 
Wasserzufuhr von 8:00 - 13:00 Uhr in Bachenberg unterbrochen.

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Festlegung des Bekanntmachungsorgans für öffentliche 

Bekanntmachungen
2. Beratung zur Umsetzung des neuen Bestattungsgesetzes
3. Anpassung der Friedhofssatzung sowie der 

Friedhofgebührensatzung
4. Erforderliche Verkehrssicherungsmaßnahmen

Fällung einer abgängigen Esche im Eingangsbereich Gollen-
seifen sowie Entfernung von Totholz aus dem Baumbestand 
des Friedhofs

5. Feststellung der Eröffnungsbilanz gemäß § 7 Abs. 1 KomZG 
i.V.m. § 13 Abs. 2
KomDoppikLG i.V.m. § 114 Abs. 1 Satz 1 GemO

6. Jahresabschlüsse der Haushaltsjahre 2019 bis 2025
6.1. Feststellung der Jahresabschlüsse 2019 bis 2025 gemäß 

§§ 7 Abs. 1 Nr. 8 KomZG, 114 Abs. 1 Satz 1 GemO
6.2. Entlastung des ehemaligen und des aktuellen Verbands-

vorstehers sowie des Bürgermeisters der Verbandsge-
meinde gemäß §§ 7 Abs. 1 Nr. 8 KomZG, 114 Abs. 1 Satz 
2 GemO

7. Informationen des Verbandsvorstehers
8. Verschiedenes
9. Einwohnerfragestunde

Thomas Schnabel, Ortsbürgermeister

Berzhausen (nur OT Strickhausen) – Eichen 
– Flammersfeld – Kescheid – Orfgen – 
Reiferscheid – Rott – Schürdt - Seelbach 
(ohne OT Bettgenhausen) - Walterschen

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung der Verbandsversammlung 
„Friedhof Flammersfeld“

Am Freitag, 9. Oktober 2026, 18:30 Uhr, findet im Bürgerhaus 
Flammersfeld eine Sitzung der Verbandsversammlung „Friedhof 
Flammersfeld“ statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Informationen des Verbandsvorstehers
2. Antrag auf Gewährung einer Zuwendung aus dem Investitions-

stock für die Sanierung der Trauerhalle
3. Verschiedenes

Manfred Berger, Ortsbürgermeister

Nachruf
Mit tiefer Trauer nehmen wir Abschied von

Herrn Walter Nöllgen
Walter Nöllgen, der im Alter von 89 Jahren verstorben ist, war 
von 1974 bis 1999 Mitglied im Ortsgemeinderat Almersbach.
In diesen 25 Jahren hat er sich im Rat sowie in verschiedenen 
Ausschüssen stets mit Kompetenz und großem Einsatz zum 
Wohle seiner Heimatgemeinde und deren Mitbürgerinnen und 
Mitbürger eingebracht.
Die Ortsgemeinde Almersbach nimmt Abschied von einem 
angesehenen Mitbürger und Kommunalpolitiker, dessen Mit-
arbeit von Verantwortungsbewusstsein, Hilfsbereitschaft und 
Freundlichkeit geprägt war.
Wir danken Walter Nöllgen für sein ehrenamtliches Wirken und 
werden die Erinnerung an ihn in Ehren halten. Unsere Anteil-
nahme gilt seiner Familie.

Ortsgemeinde Almersbach

Klaus Quast

- Ortsbürgermeister -

Almersbach, im September 2026
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Fluterschen

Bekanntmachung
	■ Einziehung eines Weges

Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Fluterschen hat in seiner 
Sitzung am 12.08.2026 die Einziehung des Weges Gemarkung Flu-
terschen, Flur 4, Flurstück 623/2 beschlossen.
Zur Information ist ein Lageplan mit Kennzeichnung der einzuzie-
henden Flächen mit abgedruckt.
Das beschriebene Vorhaben wird hiermit bekannt gemacht und es 
wird darauf hingewiesen, dass der Wortlaut des Beschlusses der 
Ortsgemeinde Fluterschen, einschließlich der Pläne, in der Zeit vom 
01.10.2026 bis 29.10.2026 im Rathaus Altenkirchen eingesehen 
werden können.
Gegen die beabsichtigte Beseitigung können berechtigte Einwen-
dungen während der Auslegungsfrist bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Altenkirchen-Flammersfeld, 57609 Altenkirchen erho-
ben werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass es sich nicht um ein Einziehungs-
verfahren nach § 37 Landesstraßengesetz (LStrG) handelt.
Altenkirchen, den 01.10.2026
Ortsgemeinde Fluterschen

Knut Lauterbach, Ortsbürgermeister

Idelberg

Bekanntmachung
	■ Wahl zum Ortsgemeinderat Idelberg 
am 9. Juni 2024

Nachrückendes Ratsmitglied
Das Ratsmitglied Volker Schlaug ist aufgrund seines Todes am 5. 
September aus dem Ortsgemeinderat Idelberg ausgeschieden.
Nach dem Ergebnis der Kommunalwahl ist Daniel Jakobs in den 
Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Idelberg nachgerückt (§ 45 Abs. 
4 Kommunalwahlgesetz).
Die Nachfolge wird hiermit gemäß § 66 Abs. 3 Kommunalwahlord-
nung bekannt gemacht.
Idelberg, 19. September 2026
Ortsgemeinde Idelberg

Jürgen Schneider
Ortsbürgermeister und Gemeindewahlleiter

	■ Aus der Ortsgemeinderatssitzung 
vom 17. September 2026

Unter dem ersten Tagesordnungspunkt galt es erneut, eine Gemein-
destraße dem öffentlichen Verkehr zu widmen. Bei Verkehrsan-
lagen, die überwiegend dem örtlichen Verkehr dienen, ist es not-
wendig, die Straßen- und Gehwegflächen dem öffentlichen Verkehr 
zu widmen. Es handelt sich hier um die Grundstücksfläche Gemar-
kung Mehren, Flur 20, Flurstück 51. Weitere Informationen hierzu, 
insbesondere auch zum Widmungsbereich, werden noch gesondert 
veröffentlicht.
Anschließend beschäftigte sich der Ortsgemeinderat mit § 94 Abs. 
3 der Gemeindeordnung (GemO). Dieser regelt den Umgang mit 
Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkungen und ähnlichen 
Zuwendungen an kommunale Gebietskörperschaften. Danach ent-
scheidet über Annahme und Vermittlung auch von Sammelspenden 

Wir bitten um Ihr Verständnis!
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
- Wasserbereitschaft, Tel. 0175 1821982
- Rene Thomas Wassermeister, Tel. 02681/85235
Vielen Dank!

Verbandsgemeindewerke Altenkirchen-Flammersfeld

	■ Vertretung Ortsbürgermeister
Vom 8. bis 18. Oktober wird die Ortsbürgermeisterin vom Ersten 
Beigeordneten Thomas Buhr vertreten. Er ist unter der Rufnummer 
0171 7773384 erreichbar.

Rosi Puderbach, Ortsbürgermeisterin

	■ Einladung Gemütlicher Abend am 17. Oktober
Liebe Eichener!
Wie bereits informiert, werden wir in diesem Jahr statt der üblichen 
Seniorenfeier einen gemütlichen Abend anbieten, zu dem alle ein-
geladen sind.
Die Feier soll an die damals von den Eichener Chören ausgerichte-
ten gemütlichen Abende erinnern.
Am 17. Oktober wollen wir ab 18:00 Uhr ein paar gemütliche Stun-
den mit gutem Essen und Getränken verbringen.
Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung bis zum 
10.10. per Telefon (02685/987345) oder E-Mail: ortsgemeinde.
eichen@gmail.com. Die Teilnahme ist kostenfrei, wer möchte, kann 
eine kleine Spende für künftige Veranstaltungen ins Sparschwein 
werfen.

Dennis Kolb, Ortsbürgermeister

	■ Dorfgemeinschaft Flammersfeld
Aus der Jahreshauptversammlung
Am Dienstag, 15.09.2026, fand die erste 
Jahreshauptversammlung des im Jahre 
2025 neu gegründeten Vereins statt. Chris-

tian Ross, der 1. Vorsitzende, begrüßte die anwesenden 23 Mitglie-
der. In seinem Bericht legte dieser dar, dass der Verein schon viele 
Veranstaltungen organisiert bzw. unterstützt hat. Allen voran sind 
hier die die alle 2 Wochen stattfindenden Dorfabende zu nennen, 
welche bereits 19 mal ausgerichtet wurden.
Aber auch abseits des „Kerngeschäfts“ waren hier Aktionen wie die 
Maiveranstaltung, die Flammersfelder August Kirmes, die Nikolaus-
feier, die Unterstützung der Bartelsbühne, der Neujahresempfang 
der Leistungsgemeinschaft, die Ostereiersuche sowie das Sommer-
fest der Nachbarschaftshilfe zu nennen.
Solide Zahlen hatte der Kassierer Dirk Müller zu berichten. Die Kas-
senprüfer Konstantin Redel und Thorsten Holzapfel bescheinigten 
eine gute Kassenführung.
Die beantragte Entlastung des Vorstandes wurde einstimmig, bei 
Enthaltung des Vorstands beschlossen.
Im Anschluss daran wurde Hartmut Kiry zum 2. Vorsitzenden, Cars-
ten Pfeiffer zum 2. Geschäftsführer, sowie Thorsten Holzapfel zum 
stellvertretenden Kassierer und Nadja Heinen zur stellvertretenden 
Schriftführerin einstimmig gewählt. Julian Redel stellte im Anschluss 
die kommenden Aktivitäten vor.
Die nächsten Dorfabende sind donnerstags der 24.09., 08.10. und 
22.10.. Am 24.10. wird die zentrale Feuerwehrveranstaltung unter-
stützt und am 31.10. wird man gemeinsam mit dem Kinderaktions-
team eine Halloween-Feier organisieren. Ein kölscher Abend wird 
am 19.11. auf dem Programm stehen und die Nikolausfeier rundet 
dann das Jahr ab.
Die Sitzung wurde gegen 20.30 Uhr beendet und der Abend bei 
einem Imbiss gemütlich ausklingen gelassen.
Aktuell hat der Verein 99 Mitglieder. Wir würden uns aber über wei-
teren Zulauf sehr freuen. Der Jahresbeitrag für eine Mitgliedschaft 
beträgt lediglich 12 €.
Der Mitgliedsantrag kann unter
www.gemeinde-flammersfeld.de/dorfgemeinschaft
heruntergeladen werden.
Bei Fragen oder Anregungen steht Christian Ross
(chrisross@t-online.de oder 0160 94829167)
gerne zur Verfügung.



Altenkirchen-Flammersfeld	 18	 Donnerstag, 01.10.2026

• Der Ortsbürgermeister informierte anhand digital dargestellter 
Abrechnungen über nötige Aufwendungen und verausgabte 
Finanzmittel für folgende Veranstaltungen der Ortsgemeinde 
Mehren in diesem Jahr:
o Flursäuberung
o Maifest
o Picknick der Nationen
o Dorfralley
o Bürgerfrühstück
Zur Refinanzierung soll das 2025 eingeführte Förderprogramm 
„Das Dorfbudget - Ehrenamt fördern, Gemeinschaft stärken“ 
genutzt werden.

• Dem Ortsbürgermeister wurden Beschwerden über das dau-
erhafte Parken vor dem Wohnhaus Mehrbachtalstraße 2 auf 
der K24 vorgetragen. Der Sachverhalt wurde digital darge-
stellt. Ein zugelassener Kleinwagen wird hier dauerhaft vor 
dem Anwesen geparkt, ohne dass dieses offensichtlich ander-
weitig genutzt wird. Der bei der Ratssitzung anwesende Haus-
eigentümer erhielt Gelegenheit, seine Beweggründe zu erläu-
tern. Hierbei wurden Sorgen bezüglich der Sicherheit eines hier 
wohnenden Kleinkindes sowie die seines Ermessens unange-
messene Fahrweise zahlreicher Verkehrsteilnehmer angeführt. 
Das Vorgehen wurde kontrovers diskutiert sowie Argumente für 
und wider solches Handeln erörtert. Der Ortsbürgermeister hat 
bereits den Sachverhalt dem zuständigen Ordnungsamt zur 
rechtlichen Prüfung zugeführt, um eine Einschätzung zu erhal-
ten, was hier erlaubt oder nicht erlaubt ist.

• Das Ordnungsamt der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkir-
chen-Flammersfeld hat mitgeteilt, dass für die Kirchstraße/K 
26 ein Antrag eines Anwohnerehepaars zur Einrichtung eines 
Fahrradschutzstreifens eingegangen ist. Der Antrag wird der-
zeit von den zuständigen Fachbehörden geprüft.

• Während des gemütlichen Beisammenseins nach der Dorf-
rallye wurde angeregt, das Ortseingangsschild in der Kirch-
straße versetzen und der örtlichen Bebauung anpassen zu 
lassen. Hiermit soll auch erreicht werden, dass der Eintritt in 
den Ortseingangsbereich besser wahrgenommen und von 
weit her sichtbar ist. Der Ortsbürgermeister hat hierzu umge-
hend einen Antrag gestellt, welcher auch bereits bewilligt und 
zum Teil umgesetzt wurde. Aktuell fehlt noch die neue Ortsta-
fel, die dann noch in den bereits vorhandenen Rahmen einge-
schraubt werden muss. Der Ortsbürgermeister bedankte sich 
bei den zuständigen Stellen für die schnelle und unbürokrati-
sche Umsetzung.

• Dem Ortsbürgermeister wurde durch einen Vertreter des ört-
lichen Netzbetreibers mitgeteilt, dass in einem ersten Schritt, 
vorbehaltlich der Entscheidungen aller nötigen Beschlussgre-
mien, im kommenden Jahr 2027 eine Sanierung der K 18 von 
der Ortslage Giershausen bis zum Abzweig Giershausen vor-
gesehen ist. Die Ortslage Mehren bleibt zunächst unberück-
sichtigt, da sich hier Notwendigkeiten der Straßenentwässe-
rung als äußerst komplex darstellen. Dennoch wird in Kürze ein 
Ortstermin im Ortsteil Adorf stattfinden, da die EAM GmbH hier 
das Ortsnetz für die Zukunft umbauen und hierzu Möglichkei-
ten der Umsetzung ausloten muss.

Unter dem Punkt Verschiedenes wurden folgende Sachverhalte 
besprochen:
• Um die Feinplanung zum Ausbau des Glasfaserausbaus 

fertigstellen zu können und für jeweilige Standortsiche-
rungen benötigt das örtlich zuständige Telekommunikati-
onsunternehmen die Zustimmungen der Ortsgemeinde zu 
angedachten Standorten von Kabelverzweigern (KVZ). Die 
angedachten Standorte wurden so, wie durch das Telekom-
munikationsunternehmen bebildert und übermittelt, digi-
tal dargestellt. Der angedachte Standort auf dem Parkplatz 
am Friedhof (1V1528) wurde optisch als unschön und wenig 
geeignet angesehen. Hier soll die strategische Notwendigkeit 
des Standorts überprüft werden. Alternativ wurde die Ecke 
Mehrbachtalstraße/Gollenseifen oder entlang der K 24 als 
Standort vorgeschlagen. Beim Standort 1V1522/Adorf-Sei-
fener-Straße wurde angeregt, diesen gegebenenfalls weiter 
zum Ortsteil Seifen hin aufzustellen, da dort gegebenenfalls 
mehr Abstand zur Fahrbahn möglich ist. Zu allen anderen 
Standorten bestanden keine Bedenken. Für die Umsetzung 
des Glasfaserausbaus in der gesamten Ortslage gibt es der-
zeit noch keinen konkreten Zeitplan.

• Die jährlichen Zuwendungen an die örtlichen und in der Region 
tätigen Vereine wurden durch den Ortsbürgermeister digital 
dargestellt, erläutert und durch den Ortsgemeinderat befür-
wortet. Im Rahmen der nächsten Haushaltsaufstellung soll die 
Höhe der Zuwendungen angepasst werden.

wie in diesem Fall der Ortsgemeinderat. Entsprechend der gesetz-
lichen Bestimmungen wird die Entgegennahme der Angebote der 
Aufsichtsbehörde angezeigt.
Unter Punkt 3 der Tagesordnung wurde die Anpassung der Neben-
anlagen in der Raiffeisenstraße im Rahmen des Stromnetzum-
baus der EAM GmbH, Wissen, sowie der parallelen Baumaßnahme 
Hochwasservorsorge durch die Verbandsgemeinde Altenkirchen – 
Flammersfeld beraten.
Der Ortsbürgermeister erläuterte nochmals das Bauvorhaben der 
EAM GmbH, Wissen, zum Umbau der Stromnetzversorgung im 
Bereich Raiffeisenstraße, sowie dies auch im Zusammenhang mit 
angedachten Hochwasservorsorgemaßnahmen der VG Altenkir-
chen-Flammersfeld. Im Rahmen eines Vorbereitungstermins für das 
Bürgerfrühstück am Feuerwehrhaus hatte sich der Ortsgemeinderat 
vor Ort nochmal ein Bild bezüglich der angedachten Maßnahmen 
und notwendig ergänzender Maßnahmen durch die Ortsgemeinde 
Mehren gemacht. Hierbei wurde davon ausgegangen, dass der 
Gehwegbereich zwischen ehemaligem und neuem Feuerwehrhaus 
vollumfänglich abgesenkt und als Tiefbord ausgeführt wird. Für die-
sen Fall wurde ein Austausch des gesamten Gehwegbelags im Aus-
baubereich durch neues Pflaster erwogen. Gemäß einem Ortster-
min mit Vertretern der EAM GmbH, Wissen, und den VG-Werken 
am Vortag der Ratssitzung wird dies aber nicht der Fall sein. Allen-
falls ein Bereich von etwa 2 – 3 m soll abgesenkt und muldenförmig 
modelliert werden, um ein gezieltes Übertreten der Wassermassen 
zu ermöglichen. Dies soll insbesondere das neue Feuerwehrhaus 
vor Überschwemmung schützen. Ein Umsetzungstermin für diese 
Maßnahmen gibt es noch nicht.
Daher sprach sich der Ortsgemeinderat dafür aus, zunächst nur 
den aktuell geteerten Gehwegbereich, in den die EAM GmbH, Wis-
sen, neue Leitungen verlegen muss, im Rahmen dieser Maßnah-
men mit einem Pflasterbelag zu erneuern, was dann auch hier wie 
in der übrigen Ortslage zukünftig notwendige Eingriffe in die Inf-
rastruktur erleichtern soll. Der unmittelbar angrenzende, geteerte 
Stellplatz unmittelbar vor der Einfahrt zum neuen Feuerwehrhaus 
soll aus Kostengründen nicht weiter unterhalten und erneuert wer-
den. Für die Öffentlichkeit ergibt sich hier nur geringer Nutzungsbe-
darf. In Absprache mit der örtlichen Wehrführung soll dieser Bereich 
nach Rückbau der Teerdecke mit befahrbarem Wabengitter befes-
tigt werden, um diese Stellflächen insbesondere für unterschiedli-
che Verwendungen der Feuerwehr nutzbar und gleichsam pflege-
leicht für die Ortsgemeinde zu erhalten.
Unter dem darauf folgenden Tagesordnungspunkt informierte der 
Ortsbürgermeister anhand digitaler Darstellungen umfassend über 
das neue Bestattungsgesetz Rheinland-Pfalz und über die mögli-
chen Auswirkungen auf die Satzungen des Friedhofs in Mehren. In 
Kürze werden die Ortsbürgermeister/innen hierüber auch im Rahmen 
einer Ortsbürgermeisterdienstbesprechung weitergehend informiert. 
Anschließend wird sich der Zweckverband Friedhof Mehren im Rah-
men einer öffentlichen Zweckverbandsversammlung der Thematik 
annehmen. An dieser können auch die Ratsmitglieder teilnehmen.
Freiwillige Neuerungen durch die neue Gesetzgebung, die dem vor-
handenen Entwicklungskonzept, hier insbesondere dem zukünfti-
gen Unterhaltungsaufwand, entgegenstehen, sollen aus Sicht des 
Ortsgemeinderates nicht erwogen werden.
Anschließend informierte der Ortsbürgermeister wie folgt:
• Nach Fertigstellung der Ausbaumaßnahme Kirchstraße 

erfolgte eine gemeinsame Begehung und Abnahme der erfolg-
ten Arbeiten. Hieran hat stellvertretend für die Ortsgemeinde 
Mehren der Erste Beigeordnete Reinhard Kramer teilgenom-
men. Dieser berichtete über vorgetragene Einwände.

• Für die KITA Burgwiese wurde auf Kosten der Ortsgemeinde 
eine Alu-Sammelbox für Spielsachen angeschafft, da es hier 
nach Dienstschluss der KITA durch ortseigene Kinder und 
Jugendliche immer wieder zu Sachbeschädigungen kam. Hier-
für angefallene Ausgaben wurden mitgeteilt.

• Der Beitragsbescheid über den Kostenersatz zur Entwässe-
rung öffentlicher Verkehrsanlagen für das Jahr 2026 wurde 
digital dargestellt. Demnach hat die Ortsgemeinde 7.211,47 € 
zu zahlen – 507,85 EUR mehr als im Vorjahreszeitraum.

• Der Festsetzungsbescheid für die VG-Umlage im Haushalts-
jahr 2026 wurde digital dargestellt. Der Ortsbürgermeister 
erläuterte das Zahlenwerk und verbleibende Finanzmittel für 
die Ortsgemeinde.

• Der Festsetzungsbescheid für die Kreis-Umlage im Haushalts-
jahr 2026 wurde digital dargestellt.

• Auf dem Grundstück Zur Heide 2 a gab es einen Sturm-
schaden, der laut Anwohner durch Totholz eines ortseigenen 
Baumes verursacht wurde. Ein Ast des Baumes ist auf eine 
Windschutzscheibe eines darunter parkenden PKW gefal-
len. Hierdurch entstand ein Riss in der Scheibe. Der Scha-
den wurde der Versicherung gemeldet. Weiteres Totholz wurde 
nach Begutachtung des Baumes vorsorglich durch den Bauhof 
der Verbandsgemeinde entfernt.
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Nach ihrer Rückkehr treffen sie 
auf die totale Verweigerung, ihre 
übermenschlichen Leistungen 
anzuerkennen. Erst 1982 wird 
ihnen öffentlich ein Denkmal 
gesetzt. Ein sehr ergreifendes 
Buch, aber unbedingt 
lesenswert.
Nächste Treffen:
- 6. Oktober „Aminas Restaurant“ 
von Michael Lüders
- 10. November „Geh wohin dein 
Herz dich trägt“ von Susanna 
Tamaro
Der Literaturkreis Obererbach 
trifft sich alle vier Wochen diens-

tags um 19 Uhr und ist offen für alle, die gerne lesen und sich über 
das Gelesene austauschen möchten. Die Bücher werden von den 
Mitgliedern vorgeschlagen und per Abstimmung ausgewählt.
Informationen und Anmeldungen:
Doris Monier, Tel. 02682/1242

	■ Der Ortsgemeinderat tagte am 11. August 2026
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatte der Ortsgemeinderat über 
Grundstücksangelegenheiten zu beschließen.
Zu Beginn des öffentlichen Teils beschäftigte sich der Ortsgemein-
derat mit der Übertragung von Haushaltsermächtigungen aus 
dem Haushaltsjahr 2025 in das Haushaltsjahr 2026.
Nach § 17 GemHVO wurde einer Übertragung von insgesamt 
155.500 € zugestimmt.
Davon entfallen 56.500 € auf Übertragungen im Ergebnishaushalt 
und 99.000 € auf Übertragungen für Investitionen. Die Finanzierung 
erfolgt aus den liquiden Mitteln der Ortsgemeinde.
Der Ortsgemeinderat erteilte außerdem sein Einvernehmen zu 
einem Befreiungsantrag für den Neubau eines Einfamilienhau-
ses mit Garage im Bereich „Auf den Eichen“.
Die Eigentümer hatten Abweichungen von den Festsetzungen des 
Bebauungsplans „Unten auf den Eichen“ beantragt, unter anderem 
eine Überschreitung der Baugrenze um 3,20 m sowie eine höhere 
Traufhöhe. Den beantragten Befreiungen wurde gemäß § 31 Abs. 
2 BauGB zugestimmt, das Einvernehmen nach § 36 BauGB wurde 
hergestellt.
Wegen anstehender Änderungen im Bestattungsgesetz Rheinland-
Pfalz beriet der Ortsgemeinderat über notwendige Anpassungen 
der Friedhofssatzung. Vorgesehen sind unter anderem die Ermög-
lichung von Tuchbestattungen, die Ausweisung eines Grabfeldes 
für das Ausstreuen von Asche sowie eine Erweiterung des Bestat-
tungsanspruchs auf Totgeburten und Sternenkinder. Die Verbands-
gemeindeverwaltung wurde beauftragt, eine entsprechende Ände-
rung vorzubereiten, die in einer der nächsten Sitzungen beschlossen 
werden soll.
Im Zusammenhang damit wird auch die Friedhofsgebührensat-
zung angepasst werden müssen, insbesondere hinsichtlich mögli-
cher neuer Kostenpositionen und eines Pflegezuschlags.
Der Ortsgemeinderat beschloss zudem verbindliche Regelungen 
zur Würdigung verstorbener Mandatsträger und Gemeindear-
beiter, etwa im Bezug auf Kranz- und Blumenspenden sowie Nach-
rufe, abhängig von Amtszeit und Funktion. In begründeten Ausnah-
mefällen kann von den Richtlinien abgewichen werden.
Für den Spielplatz in der Gartenstraße wurde die Ersatzbeschaf-
fung von Spielgeräten beschlossen. Die defekte Wippe sowie ein 
zusätzlicher Sandbagger aus Edelstahl werden bei der Firma RMH 
Holzplus, Kurtscheid, angeschafft, die mit 695 € bzw. 1.698 € netto 
die günstigeren Angebote vorgelegt hatte.
Der Standort für den Sandbagger soll in einem Ortstermin festge-
legt werden.
Unter Punkt 9 berichtete Ortsbürgermeister Stefan Löhr unter ande-
rem über den für 2027 anstehenden Termin zur Landratswahl im 
Kreis Altenkirchen (11.04.2027, mögliche Stichwahl am 02.05.2027) 
sowie darüber, dass die im Zuge der Erdverkabelung durch die EAM 
festgestellten Mängel in Schulstraße, Bahnhofstraße und Lärchen-
weg inzwischen behoben wurden.
Unter Verschiedenes wurden unter anderem folgende Themen 
behandelt:
- Der Vorsitzende wird eine zusätzliche Beleuchtung für den Vor-

raum der Trauerhalle anfragen, da die Lichtverhältnisse derzeit 
unzureichend sind.

- Es soll eine Bedarfsabfrage zu neuen Ortsfahnen über den 
WhatsApp-Kanal der Ortsgemeinde erfolgen.

- Die Wanderwege, einschließlich des Wichtelwegs, sollen im 
Rahmen der jährlichen Rückschnittaktion freigeschnitten 
werden.

In der anschließenden Einwohnerfragestunde wurden keine Fragen 
gestellt.

• Der für die Ortsgemeinde als Gemeindearbeiter tätige Klein-
unternehmer Sven Müller hat sich ein weiteres Mal bei den 
turnusgemäßen Mäharbeiten einen Schaden an seinem Auf-
sitzmäher zugezogen. Grund war diesmal ein liegengeblie-
benes Stahlgestell für den Maikranz am bereits zurückge-
bauten Maibaum. Ortsbürgermeister Thomas Schnabel gab 
hierzu an, dass eine Übernahme des Schadens angeboten 
wurde. Die Organisation des Rückbaus und das Aufräumen 
rund um die Maifeierlichkeiten muss zukünftig deutlich ver-
bessert werden.

• Erster Beigeordneter Reinhard Kramer hatte sich im Vorfeld der 
Ratssitzung nach dem Sachstand zur Umsetzung der Umge-
staltungsmaßnahme der ehemaligen Bushaltestelle Seifen 
erkundigt. Hier war dem Ortsbürgermeister eine äußerst kos-
tengünstige Abdichtung des vorhandenen Betonsockels und 
Herrichtung der Stellfläche in Aussicht gestellt worden, sofern 
man sich bis August/September gedulden könne. Leider bestä-
tigte sich dieses Angebot nicht in gewünschter Weise, weshalb 
hier absehbar doch Eigenleistung organisiert werden muss, die 
aber witterungsbedingt sicherlich erneut ins kommende Jahr 
vertagt werden muss.

Während der Einwohnerfragestunde wurden durch anwesende Mit-
bürger mehrere Punkte vorgetragen und besprochen.

Thomas Schnabel, Ortsbürgermeister

	■ Einladung zur Flursäuberung
Am Samstag, 17.10.2026, ab 9:00 Uhr (Treff-
punkt Bürgerhaus) findet die diesjährige Flur-
säuberung in und rund um unser Dorf statt.
Eine saubere Landschaft, saubere Bachläufe, 
Wiesen und Wälder sind dabei unser gemein-
sames Ziel und ein Umweltbewusstsein zu leh-
ren, das dazu dient, verantwortungsvoll mit 
Abfall und Müll umzugehen.
Hierzu laden wir neben den „Großen“ Helfern, 

die gerne mit Traktor und Anhänger gesehen sind, besonders alle 
Kinder und Jugendlichen unseres Ortes ein. Bitte an Handschuhe 
und Eimer denken!
Zur Mittagszeit können sich alle Helfer nach getaner Arbeit mit 
Getränken und einem Imbiss stärken.

	■ Waldinteressenten Niedererbach
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur Gesamtversammlung der Waldinteressenten Niedererbach am 
Freitag, 23.10.2026, 19.00 Uhr im Hähnershof in WI Niedererbach 
Obererbach laden wir Euch recht herzlich ein.
Ich bitten alle Miteigentürmer um eine rege Teilnahme.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Waldvorsteher
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Wahl des Protokollführers und der Unterzeichner
5. Kassenbericht 2025
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Wahl eines Versammlungsleiters für die Entlastung des 

Vorstands
8. Wahl von zwei Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 2026
9. Bericht des Waldvorstehers :

a.) über verschiedenen Waldveranstaltungen
b.) neue Jagdverpachtung
c.) Waldwegemulchen mit Forstmulcher
d.) Vorkontrolle Förster mit Landesforsten der 
Wiederaufforstungen
e.) Holzverkauf Kiefern Aspelsberg und Fuchshardt

10. Verschiedenes
Altenkirchen, 19.09.2026

Friedhelm Reinhardt, Waldvorsteher

	■ Literaturkreis Obererbach
… trifft sich wieder am 6. Oktober 2026 um 19:00 Uhr; zur Dis-
kussion „Aminas Restaurant“ von Michael Lüders
An unserem letzten Treffen am 15. September 2026 stand das 
Buch „Die Frauen jenseits des Flusses“ von Kristin Hannah im Mit-
telpunkt. Die Autorin hat mit diesem Buch jenen Frauen ein Denk-
mal gesetzt, die während des Vietnam-Krieges als Krankenschwes-
tern das ganze Grauen des Krieges erlebt haben, oft mit bleibenden 
Schäden.
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meinde wird es vorerst der Ortsgemeinde zum Kauf angeboten. 
Zunächst ist zu klären, zu welchem Kaufpreis das Angebot ergeht, 
anschließend wird weiter beraten, wie damit geschickt umgegan-
gen werden kann.

•	 Die öffentliche Fahrradreparatur musste mangels Anmeldun-
gen ausfallen und die öffentliche Feuerlöscherprüfung wird nach 
Rücksprache mit der dortigen Ortsbürgermeisterin im September 
in Michelbach stattfinden und zukünftig bei ausreichendem Inter-
esse im jährlichen Wechsel zwischen Michelbach und Oberwam-
bach durchgeführt.

•	 Die Vorsitzende informierte über den geplanten Ablauf der Senio-
renfahrt/Ü60-Ausflug der Ortsgemeinde am 09.08.2026, über die 
verbandsgemeindeweite Ausschreibung der Wartungsverträge 
für die Straßenleuchten sowie über die aktuellen Probleme an der 
Abwasser-Pumpstation „Im Unterdorf“, die momentan von den 
Verbandsgemeindewerken Altenkirchen-Flammersfeld eng über-
wacht und zeitnah ertüchtigt wird.

Unter Tagesordnungspunkt Verschiedenes wurden folgende The-
men erörtert:
•	 Die Vorsitzende informierte über Fälle von Vandalismus durch 

das Entsorgen von Lebensmittelresten in der Hauptstraße Nr. 17 
und 44 a sowie über mehrere Graffiti in der Ortslage, die teilweise 
bereits durch Anwohner entfernt worden sind.

•	 Bezüglich Beschwerden von Fußgängern zum Grasbewuchs und 
Verschmutzungen an Wirtschaftswegen herrscht Konsens, dass 
diese vorrangig für land- und forstwirtschaftlichen Verkehr vor-
gehalten werden. Die Ortsgemeinde führt das Mähen der Ränder 
oder bei privaten Flächen das Anmahnen des Mähens aus, sollte 
es nötig werden zur Gefahrenabwehr und der Verkehrssicherung 
für die Land- und Forstwirtschaft.

•	 Im Gerätehaus der Ortsgemeinde ist ohne vorherige Absprache 
ein großflächiges Wandbild angebracht worden. Nach Rückspra-
che zwischen Urheber und Ortsbürgermeisterin Kathrin Kaiser 
war ein Abnehmen bis zur Sitzung des Ortsgemeinderats erbeten 
worden, stattdessen wurde das Wandbild entgegen der Abspra-
che an eine andere Stelle im Gerätehaus umgehängt und dazu 
auch ein dort befindliches Wandregal umgesetzt. Grundsätzlich 
votiert der Ortsgemeinderat, dass jegliche Veränderungen im 
Gerätehaus im Vorfeld mit der Ortsbürgermeisterin als Hausherrin 
abgesprochen werden müssen.

•	 In der Lindenallee am Ortsausgang Richtung Almersbach befin-
det sich ein Baum, der offensichtlich eine Erkrankung hat und 
dadurch in nicht allzu ferner Zukunft die Standsicherheit nicht 
mehr gewährleistet ist. Der Baum wird weiterhin beobachtet und 
voraussichtlich im Herbst gefällt.

•	 Die Straße am Jagdhaus, Ortsausgang Richtung Fluterschen, 
bedarf eines Mulchens, um dort weiterhin die Fahrspur freizuhal-
ten und ein weiteres Wachstum der Gehölze am Fahrbahnrand 
einzudämmen. Dies soll mit einem Forstmulcher ausgeführt wer-
den, um auch stärkeres Geäst in Fahrbahnnähe zu dezimieren.

Im Rahmen der Einwohnerfragestunde wurde erörtert, dass die 
Anregung eines Bürgers, aus dem alten Wasserhaus in der Kirch-
straße, Ortsausgang Richtung Herpteroth, eine Schutzhütte für 
Wanderer mit Wasserzapfstelle zu machen, aus verschiedenen 
Gründen nicht umgesetzt wurde.
Unter anderem macht die bauliche Beschaffenheit des Gebäudes 
eine Öffnung äußerst schwierig und die finanzielle Belastung für die 
Errichtung, Wartung und Instandhaltung sowie weitere Verkehrssi-
cherung steht in keinem Verhältnis zum zu erwartenden positiven 
Nutzen für die Allgemeinheit.
Ferner erging die Anfrage des Bürgers, ob ein Mähen des Randbe-
reichs am Grabfeld „Bestattung unter Bäumen“ auf dem örtlichen 
Friedhof umgangen werden könne, da sich im gemähten Bereich auch 
Grabstellen befinden. Da an dieser Stelle die natürliche Rasenlinie 
verläuft und jede Veränderung auch im Nachgang praktikabel in der 
Pflege sein muss, ist die einstimmige Meinung, dass dies weiter so 
gehandhabt werden kann und sollte. Lediglich die Wahl- und Reihen-
gräber für die Urnen und Erdbestattung bieten die Sicherheit, dass an 
diesen Stellen keine Mäharbeiten an den Grabstellen erfolgen.

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Montag, 5. Oktober 2026, findet im Schützenhaus Orfgen eine 
Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Nichtöffentliche Sitzung (Beginn: 19:00 Uhr)
1. Grundstücksangelegenheiten
2. Verschiedenes
Öffentliche Sitzung (Beginn: 19:30 Uhr)
3. Feststellung der Jahresabschlüsse gemäß § 114 Abs. 1 Satz 

1 GemO

	■ Bericht über die Ortsgemeinderatssitzung 
vom 22. Juni 2026

Unter Punkt 1 der Tagesordnung informierte Ortsbürgermeisterin 
Kathrin Kaiser die Ratsmitglieder zunächst wie folgt:
•	 Sie informierte über den aktuellen Sachstand des Rohrleitungs-

baus des Zweckverbands Wasserversorgung Kreis Altenkir-
chen (WKA) in der Gemarkung Oberwambach. Die in der vorange-
gangenen Sitzung besprochenen Maßnahmen zum Asphaltieren 
des dazu genutzten Wirtschaftswegs und der Verrohrung eines 
Grabens an gleicher Stelle steht noch aus. Bezüglich der Beacke-
rung des anliegenden Feldstücks hatte Ortsbürgermeisterin Kath-
rin Kaiser einen Ortstermin mit dem betreffenden Landwirt, um 
das weitere Vorgehen zur zukünftigen Sicherung des hergerichte-
ten Grabens zu besprechen. Auch ein Ortstermin mit Verantwort-
lichen des WKA und der ausführenden Firma unter anderem zu 
Aufräum- und Herrichtungsarbeiten findet zeitnah statt.

•	 Innerhalb der Verbandsgemeindeverwaltung Altenkirchen-Flam-
mersfeld wird auf Antrag des Ortsgemeinderats geprüft, ob es 
zukünftig möglich ist, bei kostenintensiven Instandhaltungsar-
beiten an Wirtschaftswegen den Anteil der Kostenübernahme 
der Ortsgemeinde hochzusetzen. Aktuell trägt diese Sanierungs-
kosten komplett die Kasse der Jagdgenossen, was beispiels-
weise bei umfänglicher Ertüchtigung asphaltierter Wirtschafts-
wege den finanziellen Rahmen der Jagdgenossenschaft sprengt.

•	 Bezüglich möglicher Haftungsansprüche bei Personenschä-
den durch herabfallende Äste an gemeindeeigenen Ruhebänken 
bleibt die Rechtsprechung auf Bundesebene abzuwarten. Diese 
ist im Dezember 2025 angestoßen worden und voraussichtlich 
Ende 2026 wird über das Bundeswaldgesetz geregelt, dass dies 
unter „waldtypische Gefahren“ zu fassen ist, wofür der Nutzer 
eigene Verantwortung trägt.

•	 Die Schäden an Gullys und der Fahrbahndecke der Kirchstraße 
sind von der Straßenmeisterei Altenkirchen behoben worden.

•	 Bei der Auftaktveranstaltung zur Gründung eines Fördervereins 
für die Evangelische Kirche Oberwambach waren rund 50 Per-
sonen anwesend, was ein sehr erfreuliches Interesse widerspie-
gelt. Es bleibt weiterhin wichtig, die Bewohner von Oberwambach 
und umliegender Dörfer dafür zu sensibilisieren, wie wichtig es ist, 
in jeglicher Form aktiv zu werden und weitere Unterstützer für den 
Erhalt der Kirche zu finden.

•	 Das evangelische Gemeindehaus Oberwambach wird in jedem 
Fall bis 2035 veräußert. Nach Informationen aus der Kirchenge-
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- Im Bereich „Im Auerweg“ soll ein Hinweisschild mit den 
Hausnummern 7 und 11 an einer Straßenleuchte angebracht 
werden.

- Im Baugebiet „Im Auerweg“ stehen noch Ausgleichsmaßnah-
men zur Einzäunung eines Seitenarms der Wied aus; geprüft 
wird, ob dies umgesetzt wird oder die Untere Naturschutzbe-
hörde Alternativen vorschlägt.

- Anlieger möchten einen gespendeten Baum im Kreuzungsbe-
reich Hohlweg/Im Auerweg pflanzen.

- Zum geplanten Mehrgenerationenplatz erstellt die Tiefbau-
verwaltung derzeit eine Entwurfsplanung; anschließend sollen 
Angebote eingeholt und Fördermöglichkeiten geprüft werden.

	■ Herzliche Einladung zum Seniorennachmittag
Liebe Seniorinnen und Senioren aus Pleckhausen,
wir möchten Sie ganz herzlich zu einem gemütlichen Nachmittag in 
die Freizeithütte Pleckhausen einladen.
Am Donnerstag, 15.10.2026, von 15:00 bis 18:00 Uhr möchten wir 
gemeinsam mit Ihnen ein paar schöne Stunden verbringen. Freuen 
Sie sich auf ein geselliges Beisammensein, nette Gespräche mit 
Freunden und Bekannten sowie auf Kaffee und leckeren Kuchen. 
Der Kostenbeitrag beträgt 5,00 € pro Person und beinhaltet Kaffee, 
Kuchen und Getränke. Damit wir den Nachmittag gut vorbereiten 
können, bitten wir um Anmeldung bis Montag, 11. Oktober 2026.
Wenn Sie gerne einen Kuchen für unser gemeinsames Kaffeetrinken 
backen und mitbringen möchten, freuen wir uns sehr. Bitte geben 
Sie dies bei der Anmeldung mit an.
Anmeldung bei:
•	 Antonia Weißenfels 02687/1096 oder 01511 4909770
•	 Petra Heßeler 01573 8163737
Wir freuen uns darauf, mit Ihnen einen schönen, gemütlichen und 
geselligen Nachmittag zu verbringen!
Danke an Antonia und Petra für die Durchführung des Nachmittags.
Herzliche Grüße

Ludger Heßeler, Ortsbürgermeister

	■ Logopädie und Lerntherapie für die Zukunft 
gesichert - Lern-Raum wird Praxisgemeinschaft

Das logopädische und lerntherapeutische Angebot aus Pleckhau-
sen für die Region wird langfristig gesichert: Die Logopädin Lucie 
Goumani Limbach tritt in die Praxis Lern-Raum ein. Unter der Marke 
Lern-Raum betreibt Rita Dominack-Rumpf bereits seit 29 Jahren in 
Pleckhausen eine Praxis für Logopädie, Lerntherapie und Psycho-
therapie (HPrG).
Über die Jahre hat sich die Praxis einen Namen weit über die 
Region hinaus gemacht. Die wissenschaftlich fundierte und erfolg-
reiche Arbeit zieht Kunden und Patienten aus einem weiten Umkreis 
über die Kreis- und sogar Landesgrenzen hinaus an. Mit der Bil-
dung einer Praxisgemeinschaft stellt Rita Dominack-Rumpf jetzt die 
Weichen für die Zukunft und für eine geregelte Übergabe über die 
nächsten Jahre.

v.l.n.r.: Daniel Vogel, Ludger Heßeler, Lucie Goumani Limbach und 
Rita Dominack-Rump� Foto: Jörg Rumpf
Mit Lucie Goumani Limbach hat sie die ideale Partnerin gefunden. 
Frau Goumani Limbach hatte bereits während ihres dualen Stu-
diums (Ausbildung zur Logopädin und Studienabschluss Bache-
lor) im Lern-Raum ihr Praktikum absolviert. „Schon damals habe 
ich gedacht, Lucie könnte mal meine Nachfolgerin werden“, sagt 
Rita Dominack-Rumpf. „Die Arbeit mit Kindern und Erwachsenen 
macht mir riesigen Spaß und ich freue mich auf die Zusammenar-
beit“, erklärte Lucie Goumani Limbach.

4. Entlastung der ehemaligen Ortsbürgermeister und des aktuellen 
Ortsbürgermeisters sowie des Bürgermeisters der ehemaligen 
Verbandsgemeinde Flammersfeld und der Verbandsgemeinde 
Altenkirchen-Flammersfeld gemäß § 114 Abs. 1 Satz 2 GemO

5. Erteilung des Einvernehmens zum Bauantrag – Errichtung von 
zwei Wohnungen und eines Balkons sowie Nutzungsänderung 
von Stallvorräumen zu Wohnfläche

6. Informationen des Ortsbürgermeisters
7. Verschiedenes
8. Einwohnerfragestunde

(Fragen sollen dem Ortsbürgermeister nach Möglichkeit bis 
drei Arbeitstage vor der Sitzung schriftlich zugeleitet werden.)

Oliver Dudziak, Ortsbürgermeister

	■ Aus der Sitzung des Ortsgemeinderats 
vom 27. April 2026

Zu Beginn der Sitzung wurden die Ratsmitglieder über die aufgetre-
tenen Asphaltschäden am Radweg zwischen Auerweg und Tun-
nel informiert. Der Belag wurde einschichtig als sogenannte Trag-
deckschicht mit rund 8 cm Stärke ausgeführt. Ursache der Schäden 
ist ein Abrieb der Bitumenschicht, wodurch Feuchtigkeit in das 
Mineralgemisch eindringen konnte; ein geringer Anteil der verwen-
deten Körnung erwies sich dabei als nicht frostbeständig, sodass 
es durch Frost-Tau-Wechsel zu Schäden kam. Zwei unabhängige 
Gutachten - des Labors „Dreiländereck“ aus Haiger sowie des 
Labors Heinrich Hart aus Melsbach - kamen übereinstimmend zu 
dem Ergebnis, dass keine weiteren, die dauerhafte Nutzung beein-
trächtigenden Schäden zu erwarten sind. Eine Regressforderung ist 
nach derzeitigem Schadensbild nicht möglich, da die dafür erfor-
derliche Fehlerquote nicht erreicht wird. Da die Gewährleistungs-
abnahme noch nicht erfolgt ist, will die Verwaltung mit der ausfüh-
renden Firma Marc Abresch, Altenkirchen, im Gespräch bleiben und 
eine gemeinsame Lösung suchen, etwa in Form einer kostenlosen 
Splittlieferung. Auch das Thema des aus Bohrlöchern austretenden 
Wassers - vermutlich durch drückendes Quellwasser bedingt - soll 
bei der Abnahme mit der Firma besprochen werden. Der Ortsge-
meinderat nahm die Ausführungen zur Kenntnis und begrüßte das 
Vorgehen der Verwaltung.
Zentrales Thema der Sitzung war zudem die Beratung und 
Beschlussfassung über die Vereinbarung zum freiwilligen Zusam-
menschluss der Ortsgemeinden Eulenberg und Peterslahr. Erste 
Gespräche über eine Fusion hatte es bereits 2008/2009 gegeben, 
die jedoch ergebnislos blieben. Nach der Fusion der Verbandsge-
meinden Altenkirchen (Westerwald) und Flammersfeld wurden die 
Gespräche vor der Kommunalwahl 2024 wieder aufgenommen und 
Ende vergangenen Jahres vorangebracht. Am 3. Februar 2026 fand 
hierzu ein Gespräch im Ministerium des Innern und für Sport in 
Mainz statt, an dem unter anderem Ortsbürgermeister Michael Lie-
digk (Peterslahr) und Ortsbürgermeisterin Bianca Jagusch (Eulen-
berg) teilnahmen. Am 19. Februar 2026 sprachen sich die beiden 
Ortsgemeinderäte in einem gemeinsamen Sondierungsgespräch für 
den freiwilligen Zusammenschluss aus.
Der Zusammenschluss soll in Form einer Eingliederung der Orts-
gemeinde Eulenberg in die Ortsgemeinde Peterslahr zum 1. Januar 
2027 erfolgen; die Ortsgemeinde Eulenberg würde damit aufgelöst. 
Der Ortsgemeinderat der umgebildeten Ortsgemeinde Peterslahr 
wird bis zur Wahl eines neuen Rates zwischen dem 1. April und 
dem 30. Juni 2027 um zwei Mitglieder aus dem bisherigen Eulen-
berger Rat erweitert. Das Land Rheinland-Pfalz begrüßt den Zusam-
menschluss ausdrücklich und stellt in Aussicht, ihn mit einer Zuwei-
sung von 80.000 € zu unterstützen, sofern der Landesgesetzgeber 
die entsprechenden Mittel bereitstellt. Auch die Kreisverwaltung als 
Kommunalaufsichtsbehörde unterstützt das Vorhaben. Die Einwoh-
ner beider Gemeinden wurden bereits am 13. April 2026 im Rahmen 
einer gemeinsamen Einwohnerversammlung informiert.
Der Ortsgemeinderat stimmte der vorliegenden Fusionsvereinba-
rung zu. Vorbehaltlich eines noch zu erlassenden Landesgeset-
zes soll der Zusammenschluss wie beschrieben zum 1. Januar 
2027 umgesetzt werden. Der Ortsbürgermeister wurde ermächtigt, 
gemeinsam mit der Verwaltung einen entsprechenden Antrag auf 
Gebietsänderung über die Kreisverwaltung an das Land zu richten.
Unter Verschiedenes wurden unter anderem folgende Themen 
behandelt:
- Zum Regeneinlaufbauwerk am Gemeindehaus gab es Ände-

rungen in der Ausführungsplanung seitens der Verbandsge-
meindewerke; der Ortsbürgermeister will hierzu einen aktuel-
len Sachstand einholen.

- Die Verwaltung soll prüfen, ob die noch ausstehenden Jah-
resabschlüsse ab 2019 bis zur geplanten Fusion beschlossen 
werden können.
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Reiferscheid

	■ Die übliche Frage: Eisbein, Haxe oder Kassler

Nicht vergessen: Anmeldung bis zum 11.10.2026 - mit Angabe, ob 
Eisbein, Haxe oder Kassler gewünscht wird!

	■ 3. Reiferscheider Schockturnier 
war ein voller Erfolg

Am 11. September 2026 hieß es in Reiferscheid wieder: „Schock 
aus!“ Zum bereits dritten Mal hatte die Reiferscheider Dorfgemein-
schaft zum beliebten Schockturnier eingeladen - und die Resonanz 
war groß: Das Turnier war voll ausgebucht.
Zahlreiche begeisterte Schockspielerinnen und Schockspieler 
kamen zusammen, um in geselliger Runde die Würfel rollen zu las-
sen. Es wurde geknobelt, mitgefiebert, gelacht und natürlich auch 
der ein oder andere Schock bejubelt.
Der Spaß und das gesellige Miteinander standen dabei eindeutig im 
Mittelpunkt.

Unsere Gewinner des Schockturniers 2026

Besonders erfreulich ist die Erweiterung der Kapazität in der Logo-
pädie: Statt wie üblich Monate auf einen Therapieplatz warten zu 
müssen, besteht aktuell für Patientinnen und Patienten die Möglich-
keit, sehr zeitnah die Therapie zu beginnen – die Praxis ist unter der 
Rufnummer 02687 6784237 zu erreichen.
Ortsbürgermeister Ludger Hesseler begrüßte Frau Goumani Lim-
bach und wünschte ihr für die Zukunft in der Praxis in Pleckhausen 
viel Erfolg. „Ich freue mich sehr über diese frühzeitige Zukunftssi-
cherung des therapeutischen Angebots in der Gemeinde.“
Daniel Vogel vom Vorstand des Marktplatz Region Horhausen e. V. 
überbrachte die Glückwünsche der Unternehmerinitiative und lobte 
Frau Dominack-Rumpf (die amtierende Vorsitzende des Marktplatz 
e. V.) für die vorbildliche Nachfolgeplanung.
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	■ Ein Bücherschrank für Schürdt
Seit ein paar Tagen steht in Schürdt ein Bücherschrank zur Ver-
fügung. Weitere Informationen sind dem Flyer zu entnehmen. Ein 
herzlicher Dank gilt Jule und Birthe und allen weiteren Helfer:innen.

KI generiert

	■ Mitmachtag in Schürdt - 
Viele Hände, schnelles Ende!

Am 12.09.2026 hieß es in Schürdt wieder: Gemeinsam anpacken! 
Beim Mitmachtag haben viele fleißige Helferinnen und Helfer dafür 
gesorgt, dass unser Dorf an vielen Stellen wieder ein Stück schöner 
und gepflegter ist.

Unter anderem wurde der neue Bücherschrank aufgebaut, die Sitz-
bank an der Linde überarbeitet, Müll eingesammelt, die Grillhütte 
auf Vordermann gebracht und öffentliche Plätze wurden freige-
schnitten und gründlich sauber gemacht.
Dank der vielen helfenden Hände waren die Arbeiten schnell erledigt 
– ganz nach dem Motto: Viele Hände, schnelles Ende!
Zum Abschluss gab es als wohlverdiente Stärkung Pizza und kühle 
Getränke in gemütlicher Runde.

Besonders erfreulich ist, dass auch in diesem Jahr wieder für den 
guten Zweck gesammelt wurde. Durch Startgelder, Spenden und 
die Unterstützung der Teilnehmer kamen insgesamt 2.128,50 Euro 
zugunsten der Kinderkrebshilfe Gieleroth zusammen. Eine tolle 
Summe, die zeigt, was eine Dorfgemeinschaft gemeinsam bewe-
gen kann.
Am Ende des spannenden Turnierabends standen die Sieger fest:
1. Platz: Lucas Triesch
2. Platz: Carlo Enßle
3. Platz: Andi Buchholz
4. Platz: Nico Schmitz
Die Reiferscheider Dorfgemeinschaft bedankt sich ganz herzlich bei 
allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern, allen Helferinnen und Hel-
fern sowie bei allen, die mit ihrer Unterstützung zu diesem gelunge-
nen Abend und zur tollen Spendensumme beigetragen haben. Nach 
dem erfolgreichen dritten Turnier steht für uns schon jetzt fest: Wir 
machen weiter! Wir freuen uns bereits heute riesig auf das 4. Reifer-
scheider Schockturnier am 10. September 2027 und hoffen, dann 
wieder viele bekannte und natürlich auch neue Gesichter begrüßen 
zu dürfen.
Herzlichen Dank

Eure Reiferscheider Dorfgemeinschaft

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Mittwoch, 7. Oktober 2026, 19:00 Uhr, findet im Dorfgemein-
schaftshaus Rettersen eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Feststellung der Jahresabschlüsse gemäß § 114 Abs. 1 Satz 

1 GemO
2. Entlastung des Ortsbürgermeisters sowie des Bürgermeisters 

der Verbandsgemeinde gemäß § 114 Abs.1 Satz 2 GemO
3. Vorberatung Haushaltsplan 2027/2028
4. Zustimmung zur Annahme von Zuwendungen
5. Rückblick Dorffest 2026
6. Geplante Anschaffungen für das Dorfgemeinschaftshaus und 

den Spielplatz
7. Verschiedenes
8. Informationen des Ortsbürgermeisters
9. Einwohnerfragestunde

Norbert Anhalt, Ortsbürgermeister

	■ Unkontrollierte Katzenvermehrung Rott
Im Bereich des Spielplatzes wurden am 21.09.2026 wieder Jungkat-
zen gesichtet, offensichtlich handelt es sich hier um eine unkontrol-
lierte Vermehrung. Die Eigentümer der Katzen konnten leider nicht 
ermittelt werden. Die Katzen konnten im Nachgang leider nicht in 
den Gewahrsam der Katzenschutzbeauftragten Daniela Schmidt 
genommen werden, da sie nicht mehr auffindbar waren. Die Kat-
zenschutzbeauftragten der Gemeinde, Daniela Schmidt und Simone 
Fischer, werden in der nächsten Zeit im Bereich Spielplatz Lebend-
fallen aufstellen, um der Katzen habhaft zu werden.
Ich bitte die Anwohner, diese Maßnahme zu unterstützen und pro-
aktiv mitzuarbeiten. Bitte die Fallen in Ruhe lassen und die Katzen-
schutzbeauftragten informieren, wenn Katzen in der Falle sind oder 
Katzenjunge gesichtet werden.
Kontakt: - Daniela Schmidt, Tel. 0151 17022330, oder Simone 
Fischer, Tel. 0177 4291911
Ich möchte hier noch einmal die sehr engagierte Arbeit der beiden 
für das Wohl der Katzen hervorheben.
Ich bitte alle Anwohner, dies zu unterstützen.

Martin Spies, Ortsbürgermeister

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO
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Stämme kalken, Bäume richten, Baumschilder anbringen: Einsatz der 
OBSTIS auf dem Herchenberg.
Die gesamte Bilderstrecke ist auf der Internetseite der Ortsge-
meinde unter https://www.seelbach-wied.de/aktuelles/ zu sehen.

Eure
Obstbauminitiative Seelbach (OBSTIS)

Walterschen

	■ Spurensuche - dem Waldgeheimnis auf der Spur
Wie unterscheidet man die Fährten von Reh, Fuchs oder eines Wild-
schweins? Warum baut der Jagdpächter Hochsitze? Welche Aufga-
ben hat er eigentlich, wenn er gerade nicht auf der Jagd ist? Was hat 
er alles in seinem Rucksack, wenn er in den Wald geht? Diese und 
viele weitere Fragen beantwortete der Jagdpächter Johannes Krä-
mer, zusammen mit Jagdaufseher Martin Gründer am 12. Septem-
ber bei einer spannenden Erkundung mit Kindern und deren Eltern 
im lokalen Forst in Walterschen.

Während dieser Zeit wurde schnell klar, dass die Arbeit eines Jagd-
pächters weit über das Erlegen von Wild hinausgeht. Besonders 
fasziniert zeigten sich die Kinder auch von den modernen Hilfsmit-
teln: So demonstrierte Herr Krämer, wie Drohnen mit Wärmebildka-
meras eingesetzt werden, um in den frühen Morgenstunden vor der 
Mahd versteckte Rehkitze im hohen Gras aufzuspüren und vor den 
Mähmaschinen zu retten. So konnten z. B. bei der Wiese am Dorf-
gemeinschaftshaus sechs Kitze gefunden werden. Welche Tiere die 
Wildkameras aufgenommen hatten, zeigte der Jagdpächter noch 
in einer Präsentation im Dorfgemeinschaftshaus. Rotten von Wild-
schweinen, Rehe und sogar der Wolf konnten gesichtet werden.

Zum Abschluss dieses spannenden Vormittags gab es leckere, 
gegrillte Wildbratwurst zum Essen. Die Resonanz der Eltern und 
Kinder war durchweg positiv. So ist es Herrn Krämer gelungen, 
den Teilnehmern die Natur, den heimischen Wald, ein großes Stück 
näherzubringen.

� Fotos: Torsten Saynisch
Ein herzliches Dankeschön an alle, die mit angepackt, geholfen und 
unseren Mitmachtag zu einem gelungenen Tag gemacht haben!

#WIR SIND SCHÜRDT#

	■ OBSTIS-Aktionstag: Gelungen!
Unsere Obstbäume tragen seit dem 19.09.2026 ihre Sortenna-
men stolz auf eigenen Holzpfählen. Wanderer können nun alles 
zu Geschmack, Verwendung und Pflanzjahr nachlesen.
Beim Aktionstag wurden die liebevoll gestalteten Obstbaum-
schilder auf Douglasienpfählen montiert und vor Ort angebracht. 
Gleichzeitig bekamen die Baumstämme einen Kalkanstrich, um die 
Rinde im Winter vor Frostrissen zu schützen.

Die OBSTIS im neuen Team-Look: Mit viel Herzblut im Einsatz für die 
Obstbäume unserer Ortsgemeinde. | Fotos: Yvette Schäck
Dank der DSEE-Förderung über den Kulturverein Rotes Haus e. V. 
war die Veranstaltung samt Material gesichert. Im Roten Haus ging 
der Aktionstag bei Pizza und Getränken gesellig zu Ende.

Geschmack, Verwendung, Pflanzjahr: Die Obstbäume der Orts-
gemeinde tragen jetzt ihre Sortenbezeichnung stolz auf eigenen 
Holzpfählen.
Ob mit Kinderwagen, auf der Hunderunde, beim Obstpflücken oder 
zur Vereinsfeier - wir alle nutzen unsere Streuobstwiesen. Beim 
nächsten Mal freuen wir uns über weitere Unterstützung. Lasst uns 
diese schönen Plätze gemeinsam erhalten!
Prachtvolle Bäume sind das Ergebnis jahrelanger Pflege. Danke an 
alle Helfer vom Samstag und besonders an die treuen Ehrenamtli-
chen, die seit Jahren Zeit und Herzblut für das Wohl der Obstbäume 
unserer Ortsgemeinde aufbringen. Als kleines Zeichen der Verbun-
denheit strahlt das Team ab sofort in himmelblauen T-Shirts mit dem 
OBSTIS-Logo - ein Hingucker für den gemeinsamen Einsatz!

https://www.seelbach-wied.de/aktuelles/
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Ausstattung, von der Grubenentwässerung unter Tage bis zu den 
Rüttelanlagen zur Gewinnung der „reinen“ Kohle hoch oben, ver-
setzt auch heute noch den Besucher in höchstes Erstaunen. Es gab 
viel zu erfahren und zu erfragen!
Beide Ziele wurden in den Führungen profunder Guides besichtigt, 
berührt, gehört, ertastet, mit Nase und Mund erfahren. Dafür eben-
falls ein herzlicher Dank.
Dieser Ausflug hatte natürlich seinen durchaus sportlichen Aspekt, 
gab es doch viele „Anerkennungen zu gewinnen“, hier den „Pokal“ 
für das freihändige Rolltreppenfahren auf der zweitgrößten Roll-
treppe unserer Republik, die „Siegerurkunden“ für die erfolgreichen 
Auf- und Abstiege der anspruchsvollen Treppenanlagen, die auch 
sehr „eigenwillige“ Passagen enthalten.
Alternativ wurden aber auch „Pokal-Orden“ an die weniger am 
„gams-haften“ Steigen und Klettern interessierten Begleiter in Form 
der „Hopfen-Medaille“, aber auch als „Kaffee-Sahne-an-Kirschge-
bäck-Spange“ vergeben.
Zum Abschluss der Bildungsreise fand sich die „Studentenschar“ 
im Brauhaus „Dampfe“ ein. Dort wurde ausgiebig geplaudert, auf 
den „Putz gehauen“, „aus vollen Rohren“ am Flüssigkeitshaushalt 
aller Beteiligten gearbeitet und auch herzlich und gut gegessen. 
(Krupp-Kanonen, ein durchaus schräg anmutendes Anmerken, ist 
aber nur demokratisch gemeint.)
Im Ergebnis stellen wir den sehr erfolgreichen und kurzweiligen Tag 
fest, mit all seinen „Fortbildungsmöglichkeiten“ und Höhepunkten. 
Von unserer Ortsgemeinde der große Dank an all die Mitfahrenden! 
Bleibt so, wie Ihr seid! Bis zum nächsten Jahr!
- Neue Schulleitung unserer Friedrich-Wilhelm-Raiffeisenschule
Pünktlich zum neuen Schuljahr besitzt unsere örtliche Grundschule 
endlich wieder eine aktive Schulleiterposition. Herr Marc Hassel, 
ein Weyerbuscher von Hause aus, stellt sich dieser Position. Wir 
alle hier in Weyerbusch und Hilkhausen freuen uns sehr darüber und 
wünschen Herrn Hassel immer gutes Gelingen, die glückliche Hand 
und die Fähigkeit, die „Schwarmintelligenz“ unserer durchaus akti-
ven Gemeinde einbeziehen zu können. Wir ergänzen jetzt einfach 
für uns und Euch das interne bisherige Protokoll der Einführung von 
Herrn Hassel um unseren Ort Weyerbusch-Hilkhausen als Wiege 
der hiesigen Schulen aus der Zeit Raiffeisens. Dieses Willkommen 
aussprechen zu dürfen, haben wir uns alle redlich verdient! Möge 
nicht nur „Raiffeisen draufstehen“, sondern auch „Raiffeisen drin-
stecken“, so lautet unser Segen.
- Unser Waldfriedhof
Es ist Ihnen bestimmt aufgefallen, dass unser neues Team der Dorf-
pflege und Instandhaltung anstehende Arbeiten unmittelbar und 
geräuschlos abarbeitet. Dabei sind wir noch lange nicht fertig, aber 
bleiben am Ball. Natürlich kann nicht immer und jederzeit auf dem 
Friedhof gearbeitet werden, unser Dorf ist groß und an allen Ecken 
ruft es nach Arbeit. Haben Sie bitte Verständnis, wenn dann im 
Ausnahmefall eine auch dringlich erscheinende Arbeit nicht direkt 
in Angriff genommen werden kann. Wenden Sie sich bitte an mich 
oder meine Kollegen, die kurz und direkt angesprochen werden 
können. Vielen Dank.
- Skt Martins-Umzug am 13.11.2026, 17:00 – 18:30
Der diesjährige Skt Martinsumzug wird von der OG veranstaltet. 
Dazu sind gerne helfende Hände willkommen, die sich einbrin-
gen können. Der Umzug findet vom Beckersweg ausgehend über 
den „alten Born“ zur Kanalstraße, der Straße „Am Seifen“ folgend 
zurück zum Dorfdepot am Bleichweg statt. Dort wird dann auch 
das gemeinsame Treffen und die Ausgabe der Weckmänner/-frauen 
stattfinden.
Melden Sie sich bitte bei mir unter 0176 97698976
oder ortsgemeinde@weyerbusch.de

Max Weller - Ortsbürgermeister

Wir gratulieren

	■ Zum Geburtstag alles Gute und Gesundheit!
Altenkirchen
02.10.2026 Alexandra Patenko ����������������������������������������  75 Jahre
07.10.2026 Peter Cramer �������������������������������������������������  80 Jahre
07.10.2026 Marion Schenderlein �������������������������������������  75 Jahre
08.10.2026 Walther-Michael Leser �����������������������������������  75 Jahre
Berod
05.10.2026 Lothar Puderbach ������������������������������������������  70 Jahre
Birnbach
03.10.2026 Dagmar Steinberg �����������������������������������������  70 Jahre
Flammersfeld
02.10.2026 Astrid Freitag �������������������������������������������������  70 Jahre
Fluterschen
02.10.2026 Friedhelm Paufler ������������������������������������������  70 Jahre

	■ Arbeiten am Dorfgemeinschaftshaus Walterschen
Vor längerer Zeit wurde von ehrenamtlichen Mitbürgern aus dem 
kleinen Dörfchen Walterschen die Böschung am Dorfgemein-
schaftshaus abgetragen, ein Sauberkeitsstreifen angelegt und 
ein neuer Zaun gesetzt. Die ganzen Materialien für die ca. 54,0 m 
Begrenzung wurden von der Firma Osterkamp - Draht und Zaun 
GmbH zur Verfügung gestellt.

Friedhelm Klein, Bernd-Willi Weber und Werner Berger�Foto: Bianca 
Blum-Koch
Ein ganz besonderer Dank geht an die Rentnertruppe Bernd-Willi 
Weber, Friedhelm Klein und Werner Berger für die ganze Umsetzung 
inkl. deren Arbeitskraft bei dieser Aktion.
Somit sieht es am DGH nun ansehnlicher aus und ist dadurch auch 
sicherer geworden.

Öffentliche Bekanntmachung
	■ Sitzung des Ortsgemeinderates

Am Donnerstag, 8. Oktober 2026, 18:30 Uhr, findet im Raiffeisen-
Begegnungs-Zentrum eine Sitzung des Ortsgemeinderates statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Änderung der Friedhofsgebührensatzung
2. Anschaffung von Spielgeräten auf dem Spielplatz in 

Weyerbusch
3. Verschiedenes
4. Informationen des Ortsbürgermeisters und des Ortsvorstehers 

von Hilkhausen
5. Einwohnerfragestunde
Nichtöffentliche Sitzung
6. Grundstücksangelegenheiten
7. Verschiedenes
8. Informationen des Ortsbürgermeisters und des Ortsvorstehers 

von Hilkhausen
Max Weller, Ortsbürgermeister

	■ Neues in und um Weyerbusch
- Seniorenfahrt 2026, am 17.09.2026
Der diesjährige Exkurs führte die Reisegruppe nach Essen, einer 
Wiege der deutschen industriellen Vergangenheit der letzten Jahr-
hunderte. Unser „Pilot“, Ralf Haas, brachte die Bus-Kapsel souve-
rän an ihre Ziele und vor allem wieder an unsere Startrampe in Cap-
Weyerbusch zurück. Ein herzliches Dankeschön dafür.
Das neu eingeführte, variable „Zeitmanagement“ des „Flexibel-
Start-Systems“, zu Deutsch: „Wann geht et loss? Et kreit sich su 
drüm,“ hat sich hier bestens bewährt, konnten doch alle „Reiselus-
tigen eingefangen“ werden.
Die „Villa Hügel“ der Familie Krupp eröffnete jedem den Blick ins 
ehemalige „Industrie-Bürgertum“ der Vergangenheit, in ihren durch-
aus komplexen Entwicklungsstufen und politischen Verflechtungen, 
Problemen, technischen Erfindungen und deren Raffinessen und 
damit auch positiven Einflüssen. Die gesamte Anlage strahlt noch 
heute den Charme einer „Märchenwelt“ in ihrem Bestreben nach 
Macht und Anerkennung aus.
Der anschließende Besuch der Zeche „Zollverein“ erlaubte den 
Einblick in die andere Welt der Arbeiter und einfachen Menschen, 
die insgesamt ein sehr schweres Los zu tragen hatten. Dabei konn-
ten Teile der riesigen Anlage in all ihrer horizontalen und vor allem 
vertikalen Ausdehnung besichtigt werden. Die gewaltige technische 
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Standesamtliche Nachrichten
Geburten:
Evangelina Bokoch, Altenkirchen
Maja Kneip, Kescheid
Eheschließungen:
Tobias Runkel und Lisa Carolin Hachenberg, Berod
Sterbefälle:
Renate Schüler, Rettersen
Ortwin Wolf, Helmenzen
Anneliese Katharina Arndt, Niedersteinebach
Horst Schäfer, Altenkirchen
Ulrike Christiane Elisabeth Termath, Altenkirchen
Jürgen Salowsky, Schöneberg
Helga Nusch, Burglahr
Christel Elisabeth Werkhausen, Altenkirchen

Gieleroth
05.10.2026 Lutz Häke ������������������������������������������������������  75 Jahre
Güllesheim
03.10.2026 Rosalie Prangenberg �������������������������������������  70 Jahre
Mammelzen
04.10.2026 Helmut Müller ������������������������������������������������  75 Jahre
Seelbach
06.10.2026 Wolfgang Ernst ����������������������������������������������  70 Jahre
Walterschen
02.10.2026 Brigitte Queißer ���������������������������������������������  75 Jahre
Willroth
05.10.2026 Marita Bendel ������������������������������������������������  70 Jahre

Die Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinden

Volkshochschulen/Weiterbildung

Nachstehend erhalten Sie einen Einblick in unser Kursprogramm. 
Die detaillierten Kursbeschreibungen finden Sie auf unserer Home-
page vhs.vg-ak-ff.de.
Wie melde ich mich an?
Anmelden können Sie sich direkt unter dem jeweiligen Kurs auf 
unserer Homepage oder telefonisch.
Wie kann ich bezahlen?
Bitte bezahlen Sie die Kursgebühr nach Erhalt unserer Rechnung. 
Diese wird Ihnen per Post zugestellt.
Wer kann mir weiterhelfen?
Wenn Sie Beratung zur Kurswahl oder Hilfe bei der Buchung benö-
tigen, rufen Sie uns an oder schreiben Sie eine E-Mail!
Telefon 02681/85-199
E-Mail vhs(at)vg-ak-ff.de

FACHBEREICH 1
RECHT, POLITIK & GESELLSCHAFT
Vortrag: Vorsorgevollmacht, Patienten- und 
Betreuungsverfügung
Di. 27.10.2026, 19 - 20:30 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 
101

Mit: Dr. Andreas Engels
Kursort: Großer Sitzungssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 
17, 57632 Flammersfeld
Kursgebühr: kostenfrei

FACHBEREICH 2
KUNST & KULTUR
Schreinerkurs für Groß und Klein - Windspiel Ente
Fr. 16.10.2026, 16 - 17:30 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 206
Mit: Frank Seifen
Kursort: Schreinerei Seifen, Schulstraße 5a, 57635 

Oberirsen
Kursgebühr: 50,00 €
Sashiko - Die Kunst der japanischen Stickerei
Sa. 24.10.2026, 10 - 14 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 207
Mit: Christine Lanzendörfer
Kursort: Kleiner Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 48,00 € (inkl. Materialkosten)
Schreinerkurs Tipps & Tricks vom Schreinermeister
Fr. 30.10.2026, 17 - 18:30 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 208
Mit: Frank Seifen
Kursort: Schreinerei Seifen, Schulstraße 5 a, 57635 Oberirsen
Kursgebühr: 75,00 €
Drechselkurs Holzperle
Fr. 06.11.2026, 17 - 18 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 209
Mit: Frank Seifen
Kursort: Schreinerei Seifen, Schulstraße 5 a, 57635 Oberirsen
Kursgebühr: 35,00 €

FACHBEREICH 3
GESUNDHEIT / ERNÄHRUNG
Kochkurs: Natürlich genießen
Fr. 16.10.2026, 17 - 20 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 322
Mit: Sabrina Oswald
Kursort: Schulküche IGS Horhausen, Neue Schul-

straße 24, 56593 Horhausen
Kursgebühr: 45,00 € (inkl. Lebensmittelpauschale)
Zumba Gold Tanz Fitness
Di. 20.10.2026, 18 - 19 Uhr, 8 Termine, Kurs-Nr. 324
Mit: Qualifizierter Zumbatrainerin
Kursort: Turnhalle Grundschule Flammersfeld, Südstraße Ecke 
Schulstraße, 57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 42,00 €
Meine innere Weiblichkeit lieben (lernen)
Mi. 21.10.2026, 18 - 20 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 325
Mit: Anke Pfeffermann
Kursort: Kleiner Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 22,00 €
Linedance für Kinder
Do. 22.10.2026, 17:30 - 18:30 Uhr, 8 Termine, Kurs-Nr. 326
Mit: Nicole Memmi
Kursort: Waldpavillon Rott, Walter-Bartels-Weg, 57632 Rott
Kursgebühr: 36,00 €
Meditation
Mi. 28.10.2026, 19 - 20 Uhr, 8 Termine, Kurs-Nr. 332
Mit: Heike Wulsch
Kursort: Schwarzpappelhof, Bergstraße 3, 57632 Rott
Kursgebühr: 56,00 €
Online-Vortrag: Essen für die Gesundheit - Nahrung als 
Medizin
Do. 29.10.2026, 18 - 20:15 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 333
Mit: Dagmar Lehmkuhl
Kursort: Online (Zoom)
Kursgebühr: 25,00 €
Koordination & Entspannung
Di. 03.11.2026, 17 - 18:30 Uhr, 6 Termine, Kurs-Nr. 334
Mit: Martina Beck
Kursort: Großer Sitzungssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 
17, 57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 70,00 €
Beckenboden - Die tragende Mitte
Di. 03.11.2026, 19 - 19:45 Uhr, 6 Termine, Kurs-Nr. 334
Mit: Martina Beck
Kursort: Großer Sitzungssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 
17, 57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 42,00 €
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Ungeklärte Beziehungen
Mi. 04.11.2026, 18 - 20 Uhr, 1 Termin,
Kurs-Nr. 336
Mit: Anke Pfeffermann
Kursort: Kleiner Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 22,00 €
Ayurveda Wohlfühlworkshop für Frauen
Sa. 07.11.2026, 15 - 18 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 338
Mit: Heike Wulsch
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 34,00 €
Yoga
Workshop: Auszeit mit Faszien-Yoga
Sa. 17.10.2026, 10 - 13 Uhr, 1 Termin, Kurs-Nr. 323
Mit: Heike Wulsch
Kursort: Großer Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 28,00 €
Kundalini-Yoga
Mo. 26.10.2026, 17 - 18:30 Uhr, 8 Termine, Kurs-Nr. 327
Mit: Heike Wulsch
Kursort: Schwarzpappelhof, Bergstraße 3, 57632 Rott
Kursgebühr: 56,00 €
Kundalini-Yoga
Mo. 26.10.2026, 19 - 20:30 Uhr, 8 Termine, Kurs-Nr. 328
Mit: Heike Wulsch
Kursort: Schwarzpappelhof, Bergstraße 3, 57632 Rott
Kursgebühr: 56,00 €
Yoga mit und auf dem Stuhl
Di. 27.10.2026, 10 - 11:30 Uhr, 8 Termine, Kurs-Nr. 329
Mit: Heike Wulsch
Kursort: Schwarzpappelhof, Bergstraße 3, 57632 Rott
Kursgebühr: 56,00 €
Yoga mit und auf dem Stuhl
Mi. 28.10.2026, 9 - 10:30 Uhr, 8 Termine, Kurs-Nr. 330
Mit: Renate Paul
Kursort: Schwarzpappelhof, Bergstraße 3, 57632 Rott
Kursgebühr: 56,00 €

Yoga mit und auf dem Stuhl
Mi. 28.10.2026, 17 - 18:30 Uhr, 8 Termine, Kurs-Nr. 331
Mit: Heike Wulsch
Kursort: Schwarzpappelhof, Bergstraße 3, 57632 Rott
Kursgebühr: 56,00 €

FACHBEREICH 4
SPRACHEN
Englisch - Fortführungskurs
Di. 06.10.2026, 10:15 - 11:45 Uhr, 10 Termine, Kurs-
Nr. 404
Mit: Brunhilde Busley

Kursort: Kleiner Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 64,00 €
Englisch - Fortführungskurs
Mo. 12.10.2026, 10:15 - 11:45 Uhr, 10 Termine, Kurs-Nr. 402
Mit: Brunhilde Busley
Kursort: Kleiner Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 64,00 €
Italienisch - Anfängerkurs
Do. 22.10.2026, 15 - 16:30 Uhr, 7 Termine, Kurs-Nr. 407
Mit: Martina Oltznauer
Kursort: Kleiner Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld
Kursgebühr: 68,00 €
Italienisch - Fortführungskurs
Do. 22.10.2026, 17 - 18:30 Uhr, 7 Termine, Kurs-Nr. 408
Mit: Martina Oltznauer
Kursort: Kleiner Ratssaal Rathaus Flammersfeld, Rheinstraße 17, 
57632 Flammersfeld Kursgebühr: 68,00 €
Hinweis bei Stornierungen:
Mit der Anmeldung zum Kurs wird Ihnen ein Platz reserviert. Wir 
bitten daher um Ihr Verständnis, dass bei kurzfristiger Absage 
Stornierungskosten anfallen:
•	 bis 3 Tage vorher kostenlos stornierbar
•	 ab den dritten Tag vor Kursbeginn 50 % der Kursgebühr
•	 am Kurstag die volle Kursgebühr
Weitere Informationen erhalten Sie von der vhs Altenkirchen-Flam-
mersfeld, Tel. 02681/85-199, vhs@vg-ak-ff.de

Altenkirchen
Kreisvolkshochschule

Kreisvolkshochschule
Altenkirchen
Gemeinsam auf gutem Kurs

Finden Sie

Ihren Kurs!

Wenn Sie Beratung zur Kurswahl

oder Hilfe bei der Buchung

benötigen, rufen Sie uns an oder

schreiben Sie eine E-Mail.

02681 - 812213 kvhs@kreis-ak.de

Infos und
Anmeldung

Kursvorschau ab 30.09.2026
SPRACHEN
Gut zu wissen: Die Preise für Sprachkurse staffeln sich nach Zahl 
der Teilnehmenden. Die hier angegebenen Preise gelten für die 
Mindestzahl von Fünf. Darüber hinaus gibt es Staffelungen.
Für Ihre Sicherheit: Der erste Abend gilt als Probetermin. Prüfen 
Sie, ob das Niveau für Sie passend erscheint. Entscheiden Sie 
sich vor dem 2. Termin gegen eine Teilnahme, werden Ihnen keine 
Gebühren berechnet.
Französisch für Teilnehmer mit Vorkenntnissen - A 2 - Online-
kurs per ZOOM
Mittwoch, 30.09.2026, 18:30 bis 20:00 Uhr - 12 Termine
Elke Orthey - 95,00 €
Business English: Basis for Business - B2 - Fortführungskurs
Montag, 05.10.2026, 17:45 bis 19:15 Uhr - 12 Termine
Brunhilde Busley - 110,00 €
Spanisch A2 - Fortsetzung & Wiederholung
Donnerstag, 15.10.2026, 18:00 bis 19:30 Uhr - 10 Termine
Ana Böhm - 71,00 €
Interessierte können sich auf die Liste „Sprachen“ der KHVS 
eintragen lassen. Sobald ein Kurswunsch in greifbare Nähe rückt, 
organisieren wir Dozierende, Raum und Durchführungszeitraum.
GESUNDHEIT UND SPORT
Autogenes Training - Zertifiziert
Montag, 05.10.2026, 10:00 bis 11:30 Uhr - 10 Termine
Sabine Wellmann - 100,00 €
Meditation und Atemübungen- bei sich ankommen
Donnerstag, 08.10.2026, 19:30 bis 20:15 Uhr - 8 Termine
Judith Marie Huppert - 58,00 €

Yoga Wohlfühlen in Stille und Achtsamkeit - Anmeldung direkt 
in der Yogaschule Gieleroth 02681/983977
Montag, 12.10.2026, 09:30 bis 11:00 Uhr - 10 Termine
Montag, 12.10.2026, 11:15 bis 12:15 Uhr - 10 Termine
Montag, 12.10.2026, 18:30 bis 20:00 Uhr - 10 Termine
Montag, 12.10.2026, 20:15 bis 21:15 Uhr - 10 Termine
Mittwoch, 14.10.2026, 18:30 bis 20:00 Uhr - 10 Termine
Mittwoch, 14.10.2026, 20:15 bis 21:15 Uhr - 10 Termine
Kornelia Becker-Oberender - 180,00 € (90 min), 120 € (60 min)
Yoga von Mann zu Mann -
Anmeldung direkt in der Yogaschule Gieleroth
02681/983977
Dienstag, 13.10.2026, 20:15 bis 21:15 Uhr - 10 Termine
Erwin Oberender - 120,00 €
Schwimmkurs für Erwachsene -
im Hallenbad Altenkirchen
 Im Sportzentrum Glockenspitze
Mittwoch, 21.10.2026, 18:00 bis 19:30 Uhr - 12 Termine
Harald Bracht - 100,00 €
Cardio-Intervall-Workout -
mit Box-/Tanz- und Kräftigungselementen
Donnerstag, 22.10.2026, 17:45 bis 18:45 Uhr - 10 Termine
Svenja Lichtenthäler - 75,00 €
Mach mal locker! - Rückenfit mit Bea
Donnerstag, 22.10.2026, 19:00 bis 19:45 Uhr - 5 Termine
Beate Windhagen - 45,00 €
Autogenes Training - Kurs 5
Montag, 26.10.2026, 18:30 bis 20:00 Uhr - 8 Termine
Sabine Wellmann - 100,00 €
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Vinyasa Yoga - Herbstkurse
Neugierige: Di., 20.10. - 15.12., 18:40 - 19:55 Uhr, 9-mal, 114 €
Fortgeschrittene: Di., 20.10. - 15.12., 20:00 - 21:30 Uhr, 9-mal, 126 €
FELDENKRAIS® Kurse
Bewusstheit durch Bewegung am Abend: Mi., 21.10. - 16.12., 19:30 
- 20:45 Uhr, 9-mal, 123 €
Früher Vogel-Kurs am Vormittag: Do., 22.10. - 17.12., 10:00 - 11:15 
Uhr, 9-mal, 123 €
Pilates| Aktiv gegen Winterblues-Kurs
Der Begründer dieser Sportart, Joseph Pilates, sagte: „Nach 10 
Stunden fühlen Sie sich besser, nach 20 Stunden sehen Sie besser 
aus und nach 30 Stunden haben Sie einen neuen Körper.“
Do., 22.10.-10.12., 17:00 - 18:00 Uhr, 8-mal, 90 €
Tai Chi für Neugierige
Wir nehmen uns viel Zeit und Ruhe, um die entspannenden Wirkun-
gen des Tai Chi auf Körper, Geist und Seele kennenzulernen.
Mo., 26.10 - 21.12., 15:30 - 16:30 Uhr, 8-mal, 91 €

	■ anderes lernen - Haus Felsenkeller - 
Soziokulturelles Zentrum e.V. Altenkirchen

Ukulele │ Winterkurs 
für Einsteiger*innen UND
Winterkurs für Fortgeschrittene
Je nach Vorerfahrung kann man hier erste 
Schritte machen oder seine Technik & das 
Repertoire erweitern. Garantiert sind Spiel-

freude, die ansteckend ist.
Einsteiger*innen: Mo., 19.10. - 14.12., 18:30 - 20:00 Uhr, 5-mal, 70 €
Fortgeschrittene: Mo., 26.10. - 21.12., 18:30 - 20:00 Uhr, 5-mal, 70 €
Senior*innen Yoga │ Kraftvoll durch den Herbst-Kurse
Das mühelose „Hoch und Runter“ vom Boden wird nicht vorausge-
setzt. Die Asanas machen wir im Stehen oder vom Stuhl aus. Jede/r 
nach den individuellen Möglichkeiten.
Di., 20.10. - 15.12., 14:00 - 15:00 Uhr, 9-mal, 102 € UND:
Do., 22.10. - 17.12., 14:00 - 15:00 Uhr, 9-mal, 103 €

KULTUR UND GESELLSCHAFT
Armut bei uns? - Das gibt´s doch nicht! - Workshoptag
Samstag, 10.10.2026, 11:00 bis 16:00 Uhr - 1 Termin
Alexander Wicker - kostenfrei durch Förderung durch das MAST
Pilzexkursion - Der Tag ist für alle Pilzfreunde gut geeignet 
insbesondere für Anfänger!
- leider nur noch Warteliste möglich -
Sonntag, 11.10.2026, 10:00 bis 13:30 Uhr - 1 Termin
Frank Langer - 20,00 €
Nähkurs - für Anfänger und Fortgeschrittene
Dienstag, 13.10.2026, 18:00 bis 20:15 Uhr - 6 Termine
Annemarie Schödl - 70,00 €
Hüttenhaus Herdorf - Abenteuer Heimat, Geschichte und 
Identität
Sonntag, 18.10.2026, 14:30 bis 16:30 Uhr - 1 Termin
Norbert Buschmann - 5,00 €
EDV; ARBEIT UND BERUF
Jeden letzten Mittwoch im Monat (30.09.2026):
Smart-Home Stammtisch mit Michael Breunig, alle Themen 
rund um die Technik im Haus, Balkonkraftwerke und die passende 
Vernetzung mit dem Smart-Phone. Immer ab 18:30 Uhr.
DoitforYou - Deine Stärken, Deine Zukunft - Ein Tag für Frauen, 
die beruflich MEHR wollen
Sonntag, 04.10.2026, 10:00 bis 18:00 Uhr - 1 Termin
Lena Barth - 75,00 €
Tastschreiben für Schülerinnen und Schüler - Ferienkurs in 
den Herbstferien
Montag, 12.10.2026, 09:00 bis 12:30 Uhr - 5 Termine
Lara Kapschak-Weigel - 60,00 €
Computer-Sprechstunden / Digitale Bildung - Bürgernahe 
Medienkompetenz für Bürger*innen an der KVHS Altenkirchen
Donnerstag, 15.10.2026, 16:00 bis 18:00 Uhr - 1 Termin
Kitja Müller, kostenfrei durch Förderung des MWWG
Qualifizierung Kindertagespflege 2026
Freitag, 23.10.2026, 17:30 bis 20:45 Uhr - 40 Termine
Brigitte Müller - 195,00 €
Xpert Business Prüfungen - (außer DATEV)
Sonntag, 24.10.2026, 09:00 bis 13:00 Uhr - 1 Termin
Holger Telke - 80,00 €
Aus unserem Fortbildungsprogramm für ErzieherInnen
Hochsensibilität - eine besondere Veranlagung - zum Umgang 
mit hochsensiblen Kindern
Donnerstag, 01.10.2026, 09:00 bis 16:00 Uhr - 2 Termine
Julia Auschill - 215,00 €
Die Macht der Worte
Dienstag, 20.10.2026, 09:00 bis 16:00 Uhr - 1 Termin
Bettina Beyer - 95,00 €
Kita-Verpflegung - Nachhaltigkeit und Biolebensmittel
Dienstag, 20.10.2026, 17:00 bis 20:00 Uhr - 1 Termin
Carina Löhr - 10,00 €
Frühkindliche Reflexe & Reflexintegration verstehen - ein 
neuer Blick auf Verhalten und Entwicklung des Kindes
Mittwoch, 21.10.2026, 09:00 bis 16:00 Uhr - 2 Termine
Nelli Hoffmann - 168,00 €
Der Ansatz der vorurteilsbewussten Pädagogik - So können 
Kitas in ihrem Alltag dem Anspruch von Inklusion gerecht 
werden
Donnerstag, 22.10.2026, 09:00 bis 16:00 Uhr - 2 Termine
Edith Ostermayer - 195,00 €

Anmeldungen für die KVHS wenn nicht anders 
angegeben unter:
02681/81-2213
oder kvhs@kreis-ak.de Hier können Sie auch gerne 
bei Fragen rund um das Thema Weiterbildung auf 
uns zukommen.

Armut betrifft mehr Menschen, als man denkt - gemeinsam 
ins Gespräch kommen
Armut ist nicht immer auf den ersten Blick zu erkennen. Sie kann 
bedeuten, dass am Monatsende das Geld nicht mehr reicht, dass 
der nächste Einkauf zur Herausforderung wird oder dass die Teil-
nahme am gesellschaftlichen Leben aus finanziellen Gründen 
immer schwieriger wird.
Armut kann aber auch Menschen treffen, die ihr Leben bislang gut 
im Griff hatten - etwa durch Arbeitslosigkeit, steigende Lebens-
haltungskosten, Krankheit, Trennung oder andere einschneidende 
Veränderungen.
Und häufig betrifft Armut nicht nur diejenigen, die unmittelbar mit 
finanziellen Schwierigkeiten leben.
Auch Angehörige, Freunde oder Menschen aus dem persönlichen 
Umfeld erleben die Belastungen mit. Nicht selten kommen dabei 
Fragen auf, auf die es keine einfachen Antworten gibt: Wie kann 
ich helfen, ohne zu bevormunden? Wo gibt es Unterstützung? Wie 
gehe ich mit Scham oder Rückzug um? Und was kann jeder Ein-
zelne tun, wenn das eigene Geld kaum noch für das Notwendigste 
reicht?
Mit diesen Fragen beschäftigt sich ein Workshop, zu dem die 
Kreisvolkshochschule Altenkirchen am Samstag, 10. Oktober, von 
10:00 bis 16:00 Uhr einlädt.
Geleitet wird die Veranstaltung von Alexander Wicker, Vorsitzender 
des Büdinger Kreises e.V. und Entwickler des Formats „Demokra-
tiewerkstätten“ das die Beteiligung von Bürgerinnen und Bürgern 
an demokratischer Willensbildung und Mitwirkung fördert.
Inhaltlich knüpft der Workshop an den Vortrag von Professor 
Christoph Butterwegge vom 24. September und der anschließen-
den Podiumsdiskussion an.
Die dort angesprochenen gesellschaftlichen Zusammenhänge sol-
len im Workshop aufgegriffen und noch stärker auf die Lebens-
wirklichkeit der Teilnehmerinnen und Teilnehmer bezogen werden.

Armut ist im Alltag nicht immer 
sichtbar. Die Veranstaltung 
soll daher den Schwächsten 
in der Gesellschaft ein Fenster 
bieten. | KI generiert
� Foto: KVHS, KI-generiert

Es geht also nicht nur darum, über 
Armut zu sprechen, sondern auch 
darum, Erfahrungen auszutau-
schen, Fragen zu stellen und 
gemeinsam nach Handlungsmög-
lichkeiten zu suchen.
Der Workshop richtet sich aus-
drücklich sowohl an Menschen, 
die selbst von Armut oder finan-
ziellen Schwierigkeiten betroffen 
sind, als auch an Freunde, Ange-
hörige und andere Personen, die 
einen Menschen in einer solchen 
Situation begleiten.
Die Veranstaltung bietet damit 
Raum für Austausch ohne Vorur-
teile (oder auch zu Vorurteilen?!) 

und ohne den Anspruch, für jede schwierige Lebenssituation eine 
einfache Lösung zu finden. Im Mittelpunkt stehen die Erfahrungen 
und Fragen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer und die gemein-
same Suche nach Möglichkeiten, mit schwierigen Situationen 
umzugehen.
Die Teilnahme am Workshop ist kostenlos. Veranstaltungsort ist 
die Kreisvolkshochschule in Altenkirchen. Eine vorherige Anmel-
dung wird erbeten.
Wer selbst betroffen ist oder einen Menschen in seinem Umfeld 
begleitet und sich mit dem Thema auseinandersetzen möchte, ist 
herzlich eingeladen, dieses Angebot zu nutzen.
Wer Fragen zu den Qualifizierungen hat oder sich über wei-
tere Angebote informieren möchte, erhält Unterstützung bei der 
Geschäftsstelle der Kreisvolkshochschule; kvhs@kreis-ak.de oder 
gerne auch telefonisch 02681/812211.

mailto:kvhs@kreis-ak.de
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Mehrscheiben-Wärmeschutzverglasung verfügen: Dazu hält man 
bei abgedunkeltem Raum eine Flamme vor die Fensterscheibe und 
betrachtet die Spiegelbilder der Flamme. Bei einer Mehrscheiben-
verglasung sind mehrere Flammenbilder sichtbar. Erscheint mindes-
tens eines der Spiegelbilder leicht andersfarbig, deutet dies auf eine 
sogenannte Low-E-Beschichtung hin. „Low-E“ steht für „Low Emis-
sivity“, also eine geringe Wärmeabstrahlung.
Die hauchdünne Beschichtung auf der Glasscheibe reflektiert einen 
Teil der Wärmestrahlung zurück in den Raum und trägt so zu einer 
besseren Wärmedämmung des Fensters bei.
Wer mehr über den Austausch und die Sanierung von Fenstern 
erfahren möchte, erhält im kostenlosen Web-Seminar der Verbrau-
cherzentrale Rheinland-Pfalz „Fenster energetisch sanieren - 
Energie sparen“ praktische Informationen und hilfreiche Tipps. Das 
Web-Seminar findet am Mittwoch, 21. Oktober, um 18 Uhr statt. 
Interessierte können sich anmelden unter:
www.verbraucherzentrale-rlp.de/webseminare-rlp.
Bei weiteren Fragen zur energetischen Sanierung beraten die Ener-
gieexpert:innen der Verbraucherzentrale unabhängig und kostenlos 
nach Terminvereinbarung.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Die nächsten Sprechstun-
den der Energieberater finden in Altenkirchen am Donnerstag, 
22. Oktober, von 12 bis 18 Uhr in der Verbandsgemeindeverwal-
tung Raum U 01 im Untergeschoss, Rathausstraße 13, statt. Anmel-
dung unter Tel. 02681/85-0.
Energietelefon der Verbraucherzentrale:
0800 / 60 75 600 (kostenfrei) montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 
Uhr, dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr

	■ Neues Gründachkataster  
im Energieatlas Rheinland-Pfalz

Kann mein Dach einen Beitrag zum Klimaschutz und zur Klima-
anpassung leisten? Das neue Gründachkataster im Energieatlas 
Rheinland-Pfalz beantwortet diese Frage mit wenigen Klicks. Es 
zeigt Hausbesitzern, ob sich ihr Gebäude grundsätzlich für eine 
Dachbegrünung eignet und welche Einsparungen möglich sind. 
Auch wird das Potenzial im Land sichtbar: 64 % der Gebäude in 
Rheinland-Pfalz weisen ein Gründachpotenzial auf. Werden die ein-
zelnen Dachteilflächen betrachtet, könnten rund ein Viertel (26 %) 
mit einem Gründach ausgestattet werden. Dies zeigt aber auch, 
dass nicht jede Teilfäche eines Gebäudes geeignet ist.
Das Gründachkataster im Energieatlas Rheinland-Pfalz liefert eine 
fundierte Grundlage für erste Planungsschritte, ersetzt jedoch keine 
statische Prüfung vor Ort. Ergänzend steht auch das Solarkataster 
zur Verfügung. So können Eigentümerinnen und Eigentümer prüfen, 
ob sich ihr Dach für eine Begrünung, Photovoltaik oder Solarthermie 
eignet. Auch eine Kombination dieser Lösungen wie ein Solar-Grün-
dach kann sinnvoll sein.
Das Gründachkataster finden Sie unter folgendem Link:
https://www.energieatlas.rlp.de/earp/daten/solarkataster/
gruendachkataster

Sonstige Mitteilungen

	■ Nächster Impftermin 
im Gesundheitsamt Altenkirchen

Am Montag, 5. Oktober 2026, wer-
den beim Gesundheitsamt Altenkir-
chen, In der Malzdürre 7, von 14:00 - 
15:00 Uhr folgende Impfungen 
kostenlos durchgeführt:
Bei Kindern und Jugendlichen: Polio, 

Tetanus, Diphtherie, Keuchhusten, Masern-Mumps-Röteln (Grund-
immunisierung und Auffrischungsimpfung)
Bei Erwachsenen: Polio (Grundimmunisierung und bei Bedarf Auffri-
schung), Tetanus, Diphterie, Keuchhusten
Es werden keine Corona- und Grippeimpfungen durchgeführt.

	■ FASD im Erwachsenenalter - 
Infoabend und Austausch

Die Selbsthilfegruppe FASD 
Altenkirchen lädt am 20. Oktober 
um 18:30 Uhr, zu einem Informa-
tions- und Austauschabend ins 
Katholische Pfarrheim, Talstr. 2, in 

57587 Birken Honigsessen, ein.
FASD - die Fetale Alkoholspektrumstörung entsteht in der Schwan-
gerschaft und kann das Leben Betroffener nachhaltig beeinflussen.
Im Mittelpunkt steht das Thema: FASD bei Erwachsenen. Neben 
einem kurzen Vortrag gibt es einen Film. Informationsmaterialien 
und die Möglichkeit zum gemeinsamen Austausch.
Die Veranstaltung ist Kostenlos. Eine kleine Spende ist willkommen.
Anmeldung: T. Seifer, 0152 01945624; E-Mail: fasdak@outlook.de

Qi Gong für Neugierige
Durch geführte Bewegungen werden Blockaden gelöst & es kommt 
zu mehr Aufmerksamkeit & Gelassenheit, Selbstverantwortung, 
Selbstregulierung & Entwicklung einer gesunden Work-Life-Balance.
Mo., 26.10. - 21.12., 18:15 - 19:45 Uhr, 8-mal, 112 €
Tai Chi & Qi Gong für Fortgeschrittene
Erlernen der Tai Chi Form & die individuelle Korrektur der Körper-
ausrichtung. Neue Formfacetten werden gelernt & durch häufige 
Wiederholungen eingeübt.
Mo., 26.10. - 21.12., 16:30 - 18:00 Uhr, 8-mal, 112 €
Wege in die digitale Unabhängigkeit Workshop
Es gibt demokratiefreundliche, digitale Alternativen zu Meta, What-
sApp usw. Die sollen an diesem Tag in zwei aufeinander aufbauen-
den 90-minütigen Workshops vorgestellt & erprobt werden.
Sa., 31.10., 14:00 - 18:00 Uhr, 10 €
Modern Linedance Schnupperworkshop für Neugierige
Der Gruppentanz, bei dem einzelne Tänzer*innen, unabhängig vom 
Geschlecht, in Reihen & Linien vor- und nebeneinander tanzen, kann 
in diesem Workshop erlebt werden. Ganz ohne direkten Tanzpart-
ner*in oder Vorkenntnisse.
Sa., 31.10. & 28.11., 14:00 - 17:00 Uhr, 40 €
Für die Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich, Tel. 
02681/986412 & das Anmeldetelefon: 02681/803598 oder www.
haus-felsenkeller.de

Schulen und Kindertagesstätten

	■ Wiedtal-Gymnasium Neustadt (Wied)
Schüler des Wiedtal-Gymnasiums beim Bür-
gerfest des Bundespräsidenten - Aaron Weng-
ler aus der Nachhaltigkeits-AG beim Ehren-
amtsfest in der Villa Hammerschmidt in Bonn
Unter den rund 2.000 geladenen Gästen, die am 
4. September 2026 von Frank-Walter Steinmeier 
geehrt wurden, war auch Neuntklässler Aaron 

Wengler zu Gast: Durch sein vorbildliches Engagement in der Nach-
haltigkeits-AG „Bennis Waldschützer*innen 3.0“ und die damit ver-
bundene Ehrung beim „Jugend Engagementpreis Rheinland-Pfalz“ 
wurden die Organisatoren des Bürgerfestes auf Aaron aufmerk-
sam und luden ihn zum Bürgerfest ein. „Ich fand es beeindruckend, 
wie viele Menschen sich freiwillig für andere einsetzen. Mehr als 30 
gemeinnützige Organisationen und Initiativen stellten ihre Arbeit 
vor.“ Die Arbeit der Nachhaltigkeits-AG hat es sogar auf die Home-
page des Bundespräsidenten geschafft:
https://www.bundespraesident.de/SharedDocs/Berichte/DE/
Frank-Walter-Steinmeier/2026/09/260904-05-
Buergefest-Villa-Hammerschmidt.html

� Foto: Nico Wengler

Zusammen mit seinen Eltern 
konnte Aaron ein abwechslungs-
reiches Programm mit Musik, 
Sport, Lesungen und vielfältigen 
Angeboten des Bürgerfest-Part-
nerlandes Japan genießen. 
Zudem konnten die Villa Ham-
merschmidt und das ehemalige 
Bundeskanzleramt besichtigt 
werden. Elke Büdenbender, die 
Frau des Bundespräsidenten, 
nahm auch an Gesprächen teil.
Ein beeindruckendes und unver-
gessliches Erlebnis, das Aaron 
mit seiner Familie durch sein 
Engagement für Regenwald- und 
Klimaschutz am Wiedtal-Gymna-
sium erleben durfte!

Umwelt- und Klimaschutz

	■ Energietipp der Verbraucherzentrale 
Rheinland-Pfalz

Einfacher Fenster-Check: Wärme-
schutzverglasung erkennen
Fenster sind ein wichtiger Bestandteil 

der Gebäudehülle und haben großen Einfluss auf den Energiever-
brauch eines Wohngebäudes. Gut gedämmte Fenster helfen dabei, 
Wärmeverluste zu verringern und Heizkosten zu senken. Dabei 
kommt es nicht nur auf den Zustand des Fensters, sondern auch 
auf die Qualität der Verglasung an. Doch wie lässt sich erkennen, 
welche Verglasung im eigenen Fenster steckt?
Mit einem einfachen Feuerzeug-Test können Verbraucher:innen 
einen ersten Hinweis darauf erhalten, ob ihre Fenster über eine 

mailto:fasdak@outlook.de
http://www.haus-felsenkeller.de/
http://www.haus-felsenkeller.de/
https://www.bundespraesident.de/SharedDocs/Berichte/DE/Frank-Walter-Steinmeier/2026/09/260904-05-Buergefest-Villa-Hammerschmidt.html
https://www.bundespraesident.de/SharedDocs/Berichte/DE/Frank-Walter-Steinmeier/2026/09/260904-05-Buergefest-Villa-Hammerschmidt.html
https://www.bundespraesident.de/SharedDocs/Berichte/DE/Frank-Walter-Steinmeier/2026/09/260904-05-Buergefest-Villa-Hammerschmidt.html
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Ideen für LEADER?
Wer eine eigene Projektidee im Kopf hat, sollte den Start des nächs-
ten Aufrufs Anfang Oktober nutzen. Die Regionalmanager Ralf Seel-
bach und Niklas Mäder unterstützen Antragsteller von der ersten 
Idee bis zur Umsetzung und sind für eine frühzeitige Beratung per 
E-Mail unter westerwald-sieg@neulandplus.de erreichbar.

	■ In 21 Tagen drei Mal um Welt
Kreis Altenkirchen. Da würde selbst Jules Vernes Beifall klatschen. 
Beim diesjährigen STADTRADELN im Kreis Altenkirchen ist binnen 
drei Wochen eine Strecke zusammengekommen, die einer dreimali-
gen Weltumrundung entspricht: sage und schreibe 125.745 Kilome-
ter – ein Plus von 170 Prozent gegenüber der erstmaligen Teilnahme 
2025. Und auch die Zahl der Aktiven ist deutlich gestiegen: von 230 
auf über 500. Summa summarum wurden mehr als 7000 Fahrten 
registriert. Kein Wunder also, dass Kreis-Klimaschutzmanager Stefan 
Glässner als Organisator mehr als zufrieden ist: „Unsere Erwartungen 
wurden bei Weitem übertroffen. Wir sind begeistert und bedanken 
uns bei allen Teilnehmenden für dieses großartige Ergebnis.“
Im Wilhelm-Boden-Saal der Kreisverwaltung fand nun die Abschluss-
veranstaltung und Siegerehrung statt. Dazu begrüßten Glässner 
und Kreisbeigeordneter Fred Jüngerich Vertreter der erfolgreichsten 
Teams (insgesamt hatten sich 42 angemeldet) und die fleißigsten Ein-
zel-Radfahrerinnen und -fahrer. Ob Schulen, Unternehmen, Behör-
den, Ortsgemeinden oder Freundeskreises: Überall hatten sich Men-
schen zusammengetan, um etwas für sich und die Umwelt zu tun.
Darauf ging auch Jüngerich in seinen einleitenden Worten ein. Immer 
und überall sei von Nachhaltigkeit die Rede, hierbei gelte aber: „Jeder 
Einzelne von uns ist gefordert.“ Das STADTRADELN ist für den Kreis-
beigeordneten ein „schönes Signal nach außen“ und zugleich ein 
perfektes Beispiel dafür, wie nachhaltiges Handeln im Alltag umge-
setzt werden kann. Dabei zollte er allen Teilnehmenden seinen Res-
pekt, schließlich habe der Kreis Altenkirchen zum einen eine über-
aus anspruchsvolle Topografie („Wir sind halt nicht in Holland“), zum 
anderen sei die Infrastruktur für Radfahrer sicher noch ausbaufähig.

STADTRADELN 2026 war im Kreis ein großer Erfolg: Im großen 
Sitzungssaal der Kreisverwaltung wurden jetzt die erfolgreichsten 
Teams und Einzelstarter geehrt.
Glässner freute sich über die große Altersspanne: Der jüngste 
„Stadtradler“ war drei, der älteste 86 Jahre. Alle zusammen legten 
im Schnitt rund 250 Kilometer zurück, 15 erreichten sogar Werte 
jenseits der 1000 km. Das bedeutet: Das STADTRADELN 2026 fiel 
im AK-Land nicht nur deutlich größer aus, die Teilnehmenden war 
auch viel aktiver. Der Klimaschutzmanager bedankte sich in diesem 
Zusammenhang auch bei den teilnehmenden Verbandsgemeinden 
sowie den Sponsoren: Wällersport Altenkirchen, Tretmühle Wissen 
und Zweiradhaus Kämpflein.
In der Teamwertung landete „Critical Mass AK“ auf dem 1. Platz 
(10.246 km), das sich ein Kopf-an-Kopf-Rennen mit den „Fiskal Flit-
zern“ (10.149 km) geliefert hatte. Rang 3 belegte der TuS Horhausen 
mit 9940 km. Geehrt wurden ebenfalls die „Flotten Rotter“ (bester 
Kilometer-Durchschnitt) und das Team des Westerwald-Gymnasi-
ums Altenkirchen (aktivste Schule). In der Einzelwertung sieht das 
Treppchen so aus: 1. Anke Schulte-Schröer („Flotte Rotter, 1802 
km), 2. Armin Schnabel („Fiskal Flitzer“, 1743 km), 3. Uwe Hoffmann 
(Kreisverwaltung, 1609 km). Gewinner der Auslosung unter allen 
Fahrern mit mehr als 444 kam ist André Kraft (SPD).

	■ Druidensteig Wandertag 2026:  
Deutschlands schönsten Wanderweg 
gemeinsam erleben

Geführte Wanderungen, Ausstellermeile und buntes Rahmen-
programm rund um das Kloster Marienstatt
Westerwald, 16.09.2026. Der Druidensteig ist „Deutschlands 
schönster Wanderweg 2026“. Diesen besonderen Erfolg nimmt der 
Westerwald Touristik-Service zum Anlass, gemeinsam mit Globe-
trotter und dem Wandermagazin zum Druidensteig Wandertag am 
17. Oktober 2026 rund um das Kloster Marienstatt einzuladen. 

	■ Frischer Wind für die Region:  
Wie die LEADER-Förderung Begegnung 
und Handwerk stärkt

Altenkirchen/Kirchen. Gute Ideen brauchen oft nur den richtigen 
Anstoß, um Wirklichkeit zu werden. In der Region Westerwald-Sieg 
zeigt das europäische Förderprogramm LEADER immer wieder ein-
drucksvoll, wie engagierte Bürgerinnen und Bürger das Leben vor 
Ort bereichern können. Pünktlich zum Start des nächsten offiziel-
len Förderaufrufs Anfang Oktober ziehen die Verantwortlichen eine 
positive Bilanz und stellen zwei erfolgreiche Projekte aus der Nach-
barschaft vor.
Ein Café für mehr Begegnung
Das „Café Auszeit“ der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde hat 
sich in Kirchen zu einem geschätzten Anlaufpunkt entwickelt. Der 
rein ehrenamtlich geführte Treffpunkt bietet Speisen und Getränke 
auf Spendenbasis an. Weil die Gästezahlen in der Vergangenheit 
stetig wuchsen, stießen die Räumlichkeiten an ihre Grenzen. Dank 
der LEADER-Förderung konnte nun ein neuer Gebäudeteil angebaut 
und die Infrastruktur umfassend modernisiert werden. Am 19. Sep-
tember wurde der Neubau im Beisein von Bürgermeister Andreas 
Hundhausen und LEADER-Regionalmanager Niklas Mäder feierlich 
eröffnet. Die erweiterten Räume bieten nun wieder einen einladen-
den Ort für den generationenübergreifenden Austausch.

Feierliche Banddurchschneidung Mitte September im neuen „Café 
Auszeit“ in Kirchen mit (von links) Niklas Mäder (Regionalmanagement), 
Annette Schüler (EFG Kirchen) und Andreas Hundhausen (Bürger-
meister VG Kirchen).� Foto: Andrea Weiß
Menschen für das Handwerk begeistern
Mit seinem Projekt „Mobile Kurswerkstatt“ investiert Frank Seifen 
aus Oberirsen in die Zukunft des Handwerks. Um Kitas und Grund-
schulen den logistischen und finanziellen Aufwand für den Besuch 
seiner stationären Schreinerwerkstatt zu nehmen, nutzte er die LEA-
DER-Förderung für eine kreative Lösung: Ein komplett ausgestatte-
ter Werkstattbus samt Anhänger und kindgerechten Arbeitsmateri-
alien rollt ab sofort direkt zu den Einrichtungen. Bei der offiziellen 
Präsentation Mitte September zeigte sich der leidenschaftliche 
Schreinermeister bereit für viele neue Mitmachangebote mit Kin-
dern und Jugendlichen.

Schreinermeister Frank Seifen vor seiner neuen „Mobilen Kurswerk-
statt“ am Tag der offenen Tür in Oberirsen� Foto: Niklas Mäder
Jetzt eigene Ideen umsetzen: Nächster Förderaufruf startet 
Anfang Oktober
Diese Erfolgsgeschichten zeigen: Das Förderprogramm LEADER 
gibt unterschiedlichsten Vorhaben den nötigen finanziellen Rücken-
wind, um die Region nachhaltig attraktiver zu gestalten. Die För-
dermittel, die größtenteils von der Europäischen Union stammen, 
richten sich dabei keineswegs nur an Kommunen. Auch Vereine, 
gemeinnützige Organisationen, Unternehmen und engagierte Pri-
vatpersonen sind antragsberechtigt.
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	■ Hanns-Josef Ortheil lädt am 2. Oktober 2026  
zum Gespräch über „Leben  
und Schreiben 2026 - Teil 2“ ein

Am Freitag, 2. Oktober 2026, um 16 Uhr lädt der Schriftsteller 
Hanns-Josef Ortheil zu einem Herbstgespräch in die SALA Ortheil, 
Mittelstraße 16, 57537 Wissen, ein. Im Mittelpunkt steht das Thema 
„Leben und Schreiben 2026 - Teil 2“, als Fortsetzung des Frühjahrs-
gesprächs, welches im vergangenen März stattgefunden hatte.

In freier Improvisation spricht Ort-
heil mit seinen Gästen über seine 
aktuellen Buchprojekte und über 
Rainer Maria Rilkes „Briefe an 
einen jungen Dichter“ aus dem 
Jahr 1927. Der weltweit meistver-
kaufte Rilke-Titel hat mit seinen 
Überlegungen zu literarischer 
Kreativität Generationen von 
Künstlerinnen und Künstlern 
beeinflusst.
Das Herbstgespräch bietet Ein-
blicke in Ortheils gegenwär-

tige Arbeit und verbindet persönliche Gedanken zum Schreiben 
mit der Auseinandersetzung mit einem bedeutenden Werk der 
Literaturgeschichte.
Der Eintritt ist frei. Da die Zahl der Sitzplätze begrenzt ist, wird 
um Voranmeldung per E-Mail an ortheil.hannsjosef@gmail.com 
gebeten.

	■ Mehrgenerationenhaus Mittendrin Altenkirchen
Donnerstag, 01.10.26
09:00-17:00 Uhr Offener Treff
09:15-12:00 Uhr Markttagfrühstück
10:00-12:30 Uhr Büchermarkt

14:00-17:00 Uhr Caféhaus-Nachmittag
15:00-18:00 Uhr Familienkochkurs; St. Jakobus-Saal
15:30-17:00 Uhr Du bist nicht allein
17:30-19:30 Uhr NACOA SH für Erwachsene Kinder aus suchtbe-
lastetem Elternhaus
20:00-21:30 Uhr Freundeskreis
Freitag, 02.10.26
10:00-17:00 Uhr Offener Treff
10:00-12:00 Uhr Pflegestützpunkt, bei Bedarf bitte Termin 
vereinbaren
15:00-17:00 Uhr Bildungscafé
15:30-17:00 Uhr Brückenschlag
17:30-20:00 Uhr Wir spielen Theater
Montag, 05.10.26
11:00-18:00 Uhr Offener Treff
14:00-16:00 Uhr Seniorenunion
14:00-17:00 Uhr Kaffee Treff am Montag
17:00-18:00 Uhr Einfach mal zusammenkommen- alkoholfreie 
Cocktails, Gespräche und Musik
Dienstag, 06.10.26
09:00-17:00 Uhr Offener Treff
09:00-12:00 Uhr Digitalsprechstunde; Hilfe für Smartphone, Tablett 
und Co.
09:30-11:30 Uhr Bildungscafé
12:30-14:00 Uhr Mittagstisch in der St. Jakobus-Stube, Rathausstr. 
9, Anmeldung erforderlich!
14:00-17:00 Uhr Gruppe Spiel-Mit
14:00-17:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Blinde und Sehbehinderte
20:00-22:00 Uhr Selbsthilfegruppe Angehörige Fetales 
Alkohoösyndrom
Mittwoch, 07.10.26
09:00-17:00 Uhr Offener Treff
10:00-12:00 Uhr Seniorenhilfe aufgetischt
14:00-17:00 Uhr Handarbeitsgruppe
17:30-19:00 Uhr Omas gegen Rechts
Es kann immer mal etwas dazwischenkommen. Leider müssen 
auch wir hin und wieder Termine verschieben oder Veranstaltun-
gen absagen. Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Inter-
netseite, oder rufen Sie uns an. Besser ist es, wenn Sie sich für die 
Teilnahme an einer Veranstaltung anmelden. Für uns erleichtert das 
die Planung und sollte sich etwas ändern, dann können wir Sie früh-
zeitig benachrichtigen. Weitere Veranstaltungen finden Sie im aktu-
ellen Angebot auf unserer Internetseite, oder abonnieren Sie unse-
ren Newsletter.
Webseite: www.mgh-ak.de; E-Mail: info@mgh-ak.de;
Tel. 02681/950438

Wanderfreunde, Familien und Gäste erwartet ein abwechslungsrei-
cher Tag mit geführten Touren, einer Ausstellermeile und einem viel-
seitigen Rahmenprogramm.
Im Mittelpunkt stehen sieben geführte Wanderangebote, die unter-
schiedliche Möglichkeiten bieten, den Druidensteig und die Umge-
bung zu entdecken. Das Angebot reicht von sportlichen Touren über 
abwechslungsreiche Wanderungen rund um Hachenburg und zur 
Grube Assberg bis hin zu kurzen Touren speziell für Familien mit Kin-
dern. Die einzelnen Wanderangebote sind über die Veranstaltungs-
seite buchbar. Dort können Interessierte ihre Wunschtour auswählen 
und sich über unsere Webseite direkt anmelden. Da die Teilnehmer-
zahlen begrenzt sind, empfiehlt sich eine frühzeitige Buchung.

Doch auch unabhängig von einer Wanderung lohnt sich der Besuch 
in Marienstatt. Rund um das Marienstatter Brauhaus findet von 
11 bis 17 Uhr ein buntes Rahmenprogramm statt. Auf der Aus-
stellermeile präsentieren sich Partner, touristische Akteure, regio-
nale Unternehmen und Initiativen mit Informations-, Mitmach- und 
Aktionsangeboten.
Damit bietet der Wandertag Gelegenheit, sich rund um Wandern, 
Natur und den Westerwald zu informieren, Neues zu entdecken und 
miteinander ins Gespräch zu kommen.
Ein besonderer Höhepunkt erwartet die Besucher ab 15 Uhr: Gemein-
sam wird die Auszeichnung des Druidensteigs als „Deutschlands 
schönster Wanderweg 2026“ gefeiert und die Siegerurkunde offi-
ziell überreicht.
Der Druidensteig verbindet auf rund 94 Kilometern Freusburg 
und Hachenburg und führt durch eine abwechslungsreiche Land-
schaft mit zahlreichen geologischen, kulturellen und historischen 
Besonderheiten.
Mit dem Wandertag soll die Auszeichnung nicht nur gefeiert, son-
dern der ausgezeichnete Wanderweg vor allem gemeinsam erlebt 
werden.
Weitere Informationen zu den Wanderangeboten, zur Buchung 
und zum Rahmenprogramm finden Sie unter: westerwald.info/
druidensteig-wandertag
Über den Westerwald Touristik-Service:
Der Westerwald Touristik-Service (WTS) ist die zentrale Anlaufstelle 
für alle touristischen Belange im Westerwald. Sein Ziel ist es, nach-
haltigen Tourismus zu fördern, touristische Aktivitäten und Projekte 
zu koordinieren und die Attraktivität der Region für Besucher zu 
steigern.

	■ Konzert in Marienstatt
Augsburger Domsingknaben konzertieren in der Abteikirche

Am Sonntag, 11. Oktober, konzer-
tiert ab 15 Uhr in der Abteikirche 
das Männerensemble der Augs-
burger Domsingknaben, das sich 
aus dem Kammerchor der Dom-
singknaben zusammensetzt. 
Unter der Leitung von Domkapell-
meister Stefan Steinemann, der 
auch an der Rieger-Orgel zu hören 
ist, erklingen Werke von Palest-
rina, Lasso, Gombert, Bach, Men-
delssohn Bartholdy u. a.
Die Karten kosten 23 €, ermä-
ßigt 19 €; unter 14 Jahren ist der 
Eintritt frei! Karten bei Dörner-
Moden, Wilhelmstraße, an der 
Konzertkasse und bei „Ticket-
Regional“, www.ticket regional.
de/marienstatter-musikkreis oder 
Hotline: 0651 9790777,Infos:Mu-
sikkreis, Tel. 02662/9535400 oder 

musikkreis@abtei-marienstatt.de
Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

meinort.app/download
Kostenfrei in Deinem Store!

/marienstatter-musikkreis
/marienstatter-musikkreis
mailto:musikkreis@abtei-marienstatt.de
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Bitte vereinbaren Sie einen Termin zur Abgabe Ihrer Spende 
unter der Tel.-Nr. 02681/9838828 zu den oben genannten 
Ladenöffnungszeiten.
Bitte beachten Sie: Ab sofort nehmen wir nur noch Herbst- und 
Winterkleidung an.

Wir suchen dringend Verstärkung für die Annahme und das 
Sortieren gespendeter Kleidung und Haushaltsartikel.
Wer sich ehrenamtlich engagieren möchte, kann sich bei 
Christa Abts im Caritasverband melden; entweder telefonisch 
(02681/8789210) oder per Mail (christa.abts@caritas-rheinsieg.de).

Wirtschaftsförderung

	■ Die Bio-Pioniere aus dem Westerwald
Kreis Altenkirchen/Schürdt. Keine Transporte um die halbe Welt, 
keine unklare Produkt-Herkunft, keine Massenware - dafür Regio-
nalität pur, ein absolutes nachhaltiges Wirtschaften und noch dazu 
wunderbare Geschmackserlebnisse: Für all das (und noch ein biss-
chen mehr) steht der Biolandhof Schürdt, der vor etwas mehr als 40 
Jahren in Person von Anette und Konrad Mockenhaupt eine Vor-
reiter-Rolle im Landkreis Altenkirchen eingenommen hat. Mit Toch-
ter Caroline Giese als Geschäftsführerin steht seit einigen Mona-
ten die nächste Generation in der Verantwortung. Und wenn damit 
auch neue Ideen und frische Impulse verbunden sind, ändert dieser 
Wechsel doch nichts an der bewährten Firmenphilosophie.

Vonseiten der Ortsgemeinde hatte Falk Ostermann (links) dem Betrieb 
eine junge Linde mitgebracht, als Symbol für ein gesundes Wachsen; 
weiter im Bild (von links): Dr. Peter Enders, Caroline Giese, Konrad 
Mockenhaupt, Fred Jüngerich und Lars Kober.
Davon überzeugte sich jetzt noch einmal Landrat Dr. Peter Enders 
bei einem Besuch in Schürdt, wobei er von Wirtschaftsförderer Lars 
Kober, Bürgermeister Fred Jüngerich sowie Ratsmitglied Falk Oster-
mann in Vertretung von Ortsbürgermeister Torsten Saynisch beglei-
tet wurde. Ein Besuch, der zeigte, mit welcher Leidenschaft und 
Überzeugung das Team seinen Weg abseits konventioneller Pfade 
geht und der zugleich eindrucksvoll vor Augen führte, wie lücken-
los der Biohof vom eigenen Anbau bzw. der Tierhaltung bis zur Ver-
marktung der Produkte aufgestellt ist.
Inzwischen werden in und rund um Schürdt ca. 140 ha bewirtschaf-
tet, einhergehend damit hat es in den vergangenen Jahren zahlrei-
che Investitionen gegeben: Auf den Felder werden Getreide, Kar-
toffeln und Gemüse angebaut, nebenan grasen die Rinder auf der 

Altenkirchen, Schloßplatz
(im Untergeschoss der ev.
Kirche), Tel. 02681/70972
Homepage:
www.buecherei-ak.de; 
Online-Katalog:
www.bibkat.de/altenkirchen; 
E-Mail:
buecherei.altenkirchen@ekir.de

Die Bücherei ist regulär geöffnet zu folgenden
Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch: 15:00 - 18:00 Uhr
Dienstag: 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 9:00 - 19:00 Uhr
Das Vorbestellen über den Online-Katalog von zu Hause aus ist wei-
ter möglich unter: www.bibkat.de/Altenkirchen
Onleihe Rheinland-Pfalz - entdecken Sie das umfangreiche Ange-
bot an e-Medien. Lesen, lernen, Spaß haben - tausende digitale 
Medien nur ein Mausklick entfernt!
Das Angebot kann von allen Büchereikunden/innen kostenlos 
genutzt werden.
Die Onleihe ist ganz einfach zu nutzen -auf Smartphone, Tablet, 
e-Reader oder PC. www.rlp.onleihe/de

	■ Büchereien der Evangelischen Friedensgemeinde 
im Raiffeisenland

Offen für alle Interessierten (Kinder/Jugendliche/Erwachsene)
- Ausgabestelle Flammersfeld
Ev. Gemeindehaus, Raiffeisenstraße 48, 57632 Flammersfeld
Öffnungszeiten: Mittwoch: 15 - 17 Uhr und Sonntag 11 - 12 Uhr
- Ausgabestelle Weyerbusch
Ev. Gemeindezentrum, Kölner Straße 7 -
Untergeschoss, 57635 Weyerbusch
Öffnungszeiten: Dienstag: 17 - 18:30 Uhr

Die Bücherei im Pfarrhaus Horhausen ist zu folgenden Zeiten 
geöffnet:
Dienstag 16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 17:00 - 18:00 Uhr
Sonntag 12:00 - 13:00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Büchereiteam

	■ Tafel Altenkirchen
Lebensmittelausgabe: jeden Dienstag ab 
13:00 Uhr im Lindenweg 1 (Nähe Kranken-
haus) Altenkirchen.
Bitte bringen Sie ausreichend Taschen oder 
Transportbehältnisse mit!

Die Neu-Registrierung und Verlängerung von Anträgen erfolgt 
während des Tafelbetriebs dienstags von 12:30 bis 13:00 Uhr.
Die Tafel erreicht man mobil unter 0155 65970658, Montags von 
9:00 bis 12:00 Uhr sowie Dienstags von 12:00 bis 16:00 Uhr
oder per Mail an: info.team@Tafel-Altenkirchen.de
Eine Homepage befindet sich im Aufbau: nähere Angaben dazu 
folgen
Unser Spendenkonto:
Sparkasse Westerwald-Sieg,
IBAN: DE16 5735 1030 0000 0072 60

	■ Caritas-Laden „Gebrauchtes fair kaufen“
Wilhelmstr. 13 (links neben der Eisdiele)
Unsere Öffnungszeiten sind:
- Montag 9:00 - 13:00 Uhr
- Mittwoch 14:00 - 18:00 Uhr
- Donnerstag 9:00 - 13:00 Uhr
- Freitag 9:00 - 13:00 Uhr

Sehr gut erhaltene, gebrauchsfähige und saubere Kleidung, 
sowie Haushaltsartikel in begrenztem Umfang können während 
der Ladenöffnungszeiten persönlich abgegeben werden.
Bei Übergabe der Spenden wird die Ware von unseren Mitarbei-
terInnen gesichtet und bewertet, ob sie für den Verkauf in unserem 
Laden geeignet ist.

mailto:christa.abts@caritas-rheinsieg.de)
http://www.buecherei-ak.de/
http://www.bibkat.de/altenkirchen
mailto:buecherei.altenkirchen@ekir.de
http://www.bibkat.de/Altenkirchen
http://www.rlp.onleihe/de
mailto:Leitungsteam.TafelAltenkirchen@caritas-rheinsieg.de.%20
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Gemeinsam initiiert von der Wirtschaftsförderung des Landkreises 
Altenkirchen und dem Verein Deutscher Ingenieure (VDI), öffneten 
17 regionale Unternehmen ihre Türen. Zwischen 800 und 900 Tech-
nikbegeisterte nutzten die Gelegenheit, die wirtschaftliche Innovati-
onskraft der Region hautnah zu erleben - darunter über 300 Schüle-
rinnen, Schüler und Studierende, die freien Eintritt erhielten.
Nacht der Technik begeistert mit Erlebnisfaktor
Schon im Vorfeld war das Interesse groß: Plätze in rund 1.000 Pro-
grammen waren bereits vor Beginn der Nacht reserviert. Spezi-
ell eingerichtete Bus-Shuttles brachten die Gäste wie bei geführ-
ten Exkursionen bequem von Betrieb zu Betrieb, viele waren auch 
mit dem eigenen Pkw unterwegs. Ob spannende Live-Demonst-
rationen, Roboter-Vorführungen, Werksführungen oder interaktive 
Mitmach-Stationen: Die Unternehmen boten ein abwechslungsrei-
ches Programm, das Jung und Alt gleichermaßen in den Bann zog. 
Besonders für den Nachwuchs erwies sich der Abend als echte 
Chance zur beruflichen Orientierung. Rund 40 Prozent der Besu-
cher machten die „Young Talents“ aus, von denen viele gezielt das 
Gespräch mit Ausbildern und Azubis suchten.
Zufriedenes Echo: Das sagen Veranstalter und Wirtschaft
Positiv fiel die Bilanz bei den beteiligten Firmen und Initiatoren aus. 
Landrat Dr. Peter Enders, selbst bis Mitternacht unterwegs, zeigte 
sich rundum zufrieden: „Die Entscheidung, die Nacht der Technik zu 
wiederholen, war genau die Richtige. Insbesondere für junge Men-
schen kurz vor dem Schulabschluss war der Abend eine hervorra-
gende Gelegenheit, Ausbildungsplätze kennenzulernen.“ Er dankte 
allen beteiligten Unternehmen und sprach sich ausdrücklich für 
eine Fortsetzung des Formats aus. Auch von Seiten der regionalen 
Wirtschaft gab es viel Lob für die besondere Atmosphäre und den 
unkomplizierten Austausch. Mario Stangier, Geschäftsführer von 
Stahlbauhoch3, hob den verbindenden Charakter der Aktion her-
vor: „Wir wollen die Jugend abholen - aber genauso die Leute aus 
der Nachbarschaft und auch ‚Oma Erna‘. Das passiert sonst nicht. 
Wir finden es toll, dass wir mit der Nacht der Technik die Chance 
dazu haben.“
Der Blick steht schon auf 2028

� Fotos: Remondis
Die „Nacht der Technik“ ist ein Veranstaltungsformat, das Technik, 
Innovation und regionale Unternehmensvielfalt für die breite Öffent-
lichkeit erlebbar macht. Ziel ist es, das Interesse an technischen 
Berufen zu fördern, den Dialog zwischen Wirtschaft und Bürgern 
zu stärken und dem Fachkräftemangel durch gezielte Nachwuchs-
förderung entgegenzuwirken.Auch die 2. Nacht der Technik hat 
gezeigt, wie viel Ingenieurskunst und Hightech im Landkreis Alten-
kirchen zu Hause sind. Durch die Kombination aus Erlebnisfaktor, 
Nachbarschaftsdialog und gezielter Fachkräftegewinnung hat das 
ursprünglich in Köln entwickelte Format auch beim zweiten Anlauf 
im Landkreis Altenkirchen überzeugt. Nach dem erneuten Erfolg 
planen die Veranstalter bereits voraus: Die nächste Nacht der Tech-
nik im AK-Land ist für den Herbst 2028 vorgesehen.

Kirchen u. Religionsgemeinschaften

	■ Evangelischer Kirchenkreis Altenkirchen
Jugendkultur trifft Glaube: Konfiball im Kirchenkreis Altenkir-
chen begeistert Jugendliche in Wissen
Altenkirchen/Wissen, 23. September 2026. Ein Abend voller Ener-
gie, Gemeinschaft und Lebensfreude: Beim Konfiball feierten die 
Jugendlichen der Konfirmationsjahrgänge 2025 und 2026 aus dem 
gesamten Evangelischen Kirchenkreis Altenkirchen einen beson-
deren Höhepunkt. In der Kirche in Wissen kamen 85 Konfirmierte 
gemeinsam mit ihren Freundinnen und Freunden zusammen, um zu 
feiern und die Kirche als einen Ort zu erleben, an dem moderne 

Weide, während sich auf dem Hof selbst Schweine in ihrem Außen-
stall sichtlich wohl fühlen. Was nicht vor Ort selbst erzeugt wird, 
kommt von regionalen Partnern, sodass sich der Biolandhof mit 
Fug und Recht als Vollsortimenter bezeichnen kann. Denn wer erst-
mals den Hofladen betritt, wird allein schon wegen der Größe mit 
einem „Wow-Effekt“ konfrontiert: Hier gibt es alles, was das Bio-
Herz begehrt - von Obst und Gemüse über Fleisch und Käse bis zu 
Weinen, Naturkosmetik und Geschenkideen.

Ein weiteres Motiv zeigt die Besucher am vor einigen Jahren errichteten 
Außenstall für die Schweinehaltung.

Fotos: Kreisverwaltung/Thorsten Stahl
Das Konzept dahinter ist denkbar einfach: „Unsere Kundinnen und 
Kunden, die teilweise längere Anfahrten auf sich nehmen, sollen 
sich darauf verlassen können, dass sie bei uns wirklich ein kom-
plettes Sortiment finden“, erläutert Caroline Giese. Dabei muss man 
als überzeugter Fan von Bio-Produkten gar nicht mal die Fahrt bis 
nach Schürdt auf sich nehmen. Schon vor Jahren hat die jetzige 
Geschäftsführerin einen Online-Shop mit eigenen Lieferservice ein-
gerichtet. Wöchentlich wird mit eigenen Fahrzeugen die gesamte 
Region zwischen den Autobahnen 3 und 45 beliefert. Die Kunden 
sind nicht nur Endverbraucher, sondern auch Firmen, die im Rah-
men eines Gesundheitsmanagements auf regionale Produkte statt 
auf Discounter-Ware setzen.
Wer eine solche Logistik vorhält - man mag er erahnen -, der hat 
in Zeiten wie diesen natürlich auch gewisse Probleme: „Dem Plus 
beim Umsatz stehen die deutlich gestiegenen Energiepreise gegen-
über“, hatte Konrad Mockenhaupt den Gästen schon zu Beginn der 
Rundgangs berichtet. Dennoch verzichtet der Biolandhof darauf, 
diese Preissteigerungen an seine Kunden weiterzugeben, weiß man 
doch sehr genau, dass auch dort die finanziellen Spielräume nicht 
größer werden.

	■ Nacht der Technik - Landkreis Altenkirchen
„Das passiert sonst nicht“ - Familien und Technikfans auf 
Entdeckungstour: Hunderte stöbern hinter den Kulissen von 17 
Unternehmen im AK-Land

Landkreis Altenkirchen. Ein Blick 
hinter sonst verschlossene 
Werkstore, faszinierende Einbli-
cke in moderne High-Tech-Ferti-
gungen und Begeisterung bei 
Groß und Klein: Die zweite Auf-
lage der „Nacht der Technik“ im 

Landkreis Altenkirchen am vergangenen Freitag, 18. September 
2026, bot Besucherinnen, Besuchern und heimischen Unternehmen 
gleichermaßen eine wertvolle Gelegenheit zum gegenseitigen Ken-
nenlernen, Entdecken und Vernetzen.
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02.10.2026
18:00 Uhr Jungbläserprobe Höchstenbach
20:00 Uhr Posaunenchorprobe Höchstenbach
03.10.2026
17:00 Uhr Jugendtreff für Teens ab 13 Jahren Kirche Steinen
04.10.2026
16:00 Uhr Jugendraum Treff Selters, Kirchstrasse 10 (Eingang links 
neben der Ev. Kirche, 1. Stock)
06.10.2026
18:30 Uhr Gebet für die Gemeinde Andreaskirche Herschbach
19:30 Uhr Treffpunkt Bibel Andreaskirche Herschbach
07.10.2026
17:00 Uhr Gitarrenstunden Saitenklang Gemeindehaus Andreaskir-
che Herschbach
18:30 Uhr Ev. Kirchenchor Roßbach Gemeindehaus Roßbach
19:00 Uhr Alphakurs in Rückeroth Gemeindehaus Rückeroth
08.10.2026
14:00 Uhr Spiel und Spaß für Senioren Rückeroth/Herschbach im 
Wechsel
15:00 Uhr Frauenkreis Mogendorf in der Krugbäckerhalle
15:00 Uhr Seniorennachmittag mit Frau Maul Dorfgemeinschafts-
haus Steinebach
19:15 Uhr Probe Singkreis im Stadthaus Selters
Evangelische Christusgemeinde Sayn-Wied, Westerwald
56271 Roßbach, Hauptstr. 47, Tel. 02680/242
Öffnungszeiten und telefonische Erreichbarkeit:
Dienstag 9:00 Uhr - 10:00 Uhr
Mittwoch, Donnerstag 9:00 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
In Selters sind wir donnerstags von 13:00 Uhr - 16:00 Uhr vor Ort 
(direkt am Marktplatz im früheren Dekanat), wenn der Aufsteller 
draußen steht.
Anfragen per Mail bitte an:
Christusgemeinde.Sayn-Wied-Westerwald @ekhn. de
In dringenden Fällen melden Sie sich bitte bei Ihrer Pfarrerin, Ihrem 
Pfarrer in Ihrem Seelsorgebezirk
www.christusgemeinde-sayn-wied-westerwald.de/
verkuendigungsteam
Kontakt
Gemeindepädagoge Olaf Neumann 01515 3510827.
Olaf.Neumann@ekhn.de
Unsere neue Homepage ist online. Schauen Sie einfach mal rein
www.christusgemeinde-sayn-wied-westerwald.de
Dort finden Sie aktuelle Informationen sowie Kontaktmöglichkeiten 
zu dem Verkündigungsteam.

	■ Evangelische Kirchengemeinde Almersbach
So. 04.10.2026 (Erntedank), 11:00 Uhr Oberwambach, Gottes-
dienst mit Ehrung von ehrenamtlich Mitarbeitenden (Pfarrer 
Triebel-Kulpe). Im Anschluss
Kirchencafé im Vorraum der Kirche. An diesem Tag ist die Ober-
wambacher Kirche von 15:00 bis 17:00 Uhr für Interessierte geöff-
net, damit die denkmalgeschützte Kirche mitsamt der Erntedankde-
koration besichtigt werden.
Kontakte
Pfarrer Joachim Triebel-Kulpe, Kirchweg 5, 57610 Almersbach,
Tel. 02681/2864,
E-Mail: joachim.triebel-kulpe@kirche-almersbach.de
Gemeindeamt in Almersbach, Gemeindesekretärin Jutta Zemlin,
Tel. 02681/2864, E-Mail: gemeindeamt@kirche-almersbach.de
Homepage: www.kirche-almersbach.de
Hausmeister Gemeindehaus Oberwambach Ralf Nöllgen,
Mobil: 0176 73745683
Gemeindehaus Oberwambach, Schulstraße 9, Tel. 02681/803963

	■ Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen
Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst und Ver-
anstaltungen
Sonntag, 04.10., 10:30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest mit 
Abendmahl, Pfr. Göbler & Team
Montag, 05.10., 9:00 Uhr
Wirbelsäulengymnastik im Theodor-Maas-Haus
Dienstag, 06.10., 19:30 Uhr Kantoreiprobe im Martin-Luther-Saal
Donnerstag, 08.10., 19:00 Uhr Presbyteriumssitzung im Theodor-
Maas-Haus, 19:30 Uhr Posaunenchorprobe im Martin-Luther-Saal
Freitag, 09.10., 9:00 Uhr
Wirbelsäulengymnastik im Martin-Luther-Saal
Sonntag, 11.10., 10:30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Göbler, 19:00 Uhr 
Chorkonzert „Hör mein Bitten“ in der Konzertkirche
Gemeindebüro Altenkirchen, Stadthallenweg 16, Claudia Müller, 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
sowie donnerstags von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr, Tel. 02681/800840, 
Pfarrer M. Göbler 0171 7873031, Gemeindepädagogin C. Schmidt-
Czelk 0160 5540489
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet 
auf unserer Homepage: www.evkgmak.de

Jugendkultur und kirchliches Leben harmonisch miteinander ver-
bunden sind. Der Abend war weit mehr als eine klassische Feier und 
wurde für viele der Jugendlichen zu einem unvergesslichen Erlebnis, 
an das sie sich noch lange erinnern werden.
Ein starkes Team für ein großes Erlebnis
Hinter einem solchen Abend steht eine beeindruckende organisa-
torische Leistung. Rund 40 haupt- und ehrenamtlich Mitarbeitende 
aus dem gesamten Kirchenkreis hatten den Ball mit viel Herzblut 
vorbereitet und durchgeführt. Ihr Einsatz machte deutlich, wie wich-
tig die Vernetzung innerhalb des Kirchenkreises ist, um junge Men-
schen heute dort abzuholen, wo sie sind. Ermöglicht wurde der 
besondere Abend durch die gute Zusammenarbeit des Evangeli-
schen Jugendreferentin des Kirchenkreises Altenkirchen Sophie 
Weller mit Svenja Spille und Roman Jeckel. Roman Jeckel hatte 
die Idee für einen Konfiball im Kirchenkreis vor zwei Jahren einge-
bracht. Gemeinsam entwickelten sie das Konzept weiter und setz-
ten es mit Unterstützung zahlreicher haupt- und ehrenamtlich Mitar-
beitender um. Die Botschaft des Abends war klar: Kirche ist ein Ort 
der Begegnung, der Freude und der Offenheit.

Atmosphäre, Sound und Licht: Die Kirche als Eventlocation
Damit aus dem Kirchenraum eine mitreißende Eventlocation werden 
konnte, war eine professionelle technische Umsetzung entschei-
dend. GG-showtech mit Luca Grupinski und Jona Göbel sorgte für 
den passenden Sound und die richtige Lichtstimmung.
Für den musikalischen Rahmen und die emotionale Energie des 
Abends war in diesem Jahr erstmals eine Worship-Band verantwort-
lich, die Phil-Jonathan Kämpflein eigens für den Konfiball zusam-
mengestellt hatte. Mit moderner Musik und viel Leidenschaft begeis-
terten Gradie Wasemo Nitu, Isabella Pötzl, Mark-Nikolai Kämpflein, 
Caio Miguel, Julian Mudersbach und Simon Wessely das Publikum.
Auch optisch wurde der Rahmen festlich gestaltet: Ein herzlicher 
Dank gilt dem Pflanzenhof Schürg. Dessen zahlreiche dekorative 
Pflanzen verwandelten die Kirche in ein einladendes Ambiente und 
trugen wesentlich zur besonderen Atmosphäre des Abends bei.
Ein Statement für eine lebendige Jugendarbeit
Der Konfiball zeigte einmal mehr, dass Kirche dann besonders stark 
ist, wenn sie Räume schafft, in denen Jugendliche sich authentisch 
bewegen und Gemeinschaft erleben können. Durch die Verbindung 
der Tradition der Konfirmation mit Elementen einer modernen Party 
entstand ein Erlebnis, das die Jugendlichen in ihrer Lebenswelt 
ernst nimmt und ihnen eine positive, prägende Erinnerung an ihre 
Zeit in der Gemeinde schenkt.
Ein großes Dankeschön gilt allen Beteiligten: dem engagierten 
Team aus dem gesamten Kirchenkreis, den technischen Unter-
stützern, den Musikerinnen und Musikern sowie den lokalen Part-
nern. Gemeinsam haben sie gezeigt, dass Kirche in Bewegung ist – 
lebendig, laut und voller Freude.

	■ Ev. Christusgemeinde Sayn-Wied, Westerwald
Sonntag, 04.10.2026
10:30 Uhr Gemeinsamer Gottes-
dienst Erntedank Bauernhof Aller 
Maxsain; anschl. Führungen über 
den Hof
10:30 Uhr Dank Gottesdienst mit 
anschl. Suppen essen Gemein-

dehaus Andreaskirche Herschbach
11:00 Uhr Kirmesgottesdienst Festzelt Wahlrod
Mittwoch, 07.10.2026
18:30 Uhr HoPE Gemeindehaus Andreaskirche Herschbach
Sonstige Veranstaltungen
01.10.2026
14:00 Uhr Spiel und Spaß für Senioren Rückeroth/Herschbach im 
Wechsel
15:00 Uhr Seniorengeburtstagskaffee im Gemeindehaus Roßbach
19:15 Uhr Probe Singkreis Kirche Selters

https://www.google.com/search?client=firefox-b-e#%23%23KUND%23%23%23q=trinitatis+gemeinde+westerwald
mailto:Christusgemeinde.Sayn-Wied-Westerwald@ekhn.de
http://www.christusgemeinde-sayn-wied-westerwald.de/verkuendigungsteam
http://www.christusgemeinde-sayn-wied-westerwald.de/verkuendigungsteam
http://www.christusgemeinde-sayn-wied-westerwald.de
http://www.evkgmak.de
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15:00 - 17:00 Uhr Bücherei im Gemeindehaus in Flammersfeld
In den Herbstferien wird Flammersfeld zum Entdeckerland
Von Montag, 5. Oktober, bis Donnerstag, 08.10.2026, in der Zeit 
von 9:00 Uhr bis 16:00 Uhr, laden wir Kinder im Alter von 6 - 12 
Jahren zu unseren neuen Entdeckertagen ein. Vier Ferientage vol-
ler Abenteuer, Gemeinschaft und neuer Entdeckungen warten auf 
euch!
Zum Abschluss feiern wir am Sonntag, 11.10. um 11:00 Uhr einen 
Familiengottesdienst in der Kirche in Flammersfeld. Anmeldun-
gen gerne ans Gemeindebüro oder an Jugendleiter Udo Mandelkow.
Jubiläumskonfirmation in Schöneberg
Am 20.09.2026 feierten 15 Jubilarinnen und Jubilare ihre Jubilä-
umskonfirmation in der Evangelischen Kirche Schöneberg. Der 
festliche Gottesdienst bot Raum für Rückblick und Dankbarkeit: 
Erinnerungen an prägende Lebenswege wurden wach, und viele 
freuten sich darüber, vertraute Weggefährten nach oft vielen Jah-
ren wiederzutreffen.
Im Anschluss kamen die Jubilare im Gemeindehaus zu einem 
gemeinsamen Mittagessen zusammen. Trotz des wechselhaften 
Wetters herrschte eine heitere und herzliche Atmosphäre. Gute 
Gespräche, lebendige Erinnerungen und das Wiedersehen in ver-
trauter Gemeinschaft machten diesen Tag zu einem besonderen 
Moment der Verbundenheit.
Gemeindebriefausträger/innen gesucht
Für die Ortsgemeinde Giershausen suchen wir ab sofort einen/eine 
Gemeindebriefausträger/in für die ca. 50 Exemplare. Der Gemein-
debrief erscheint 4 x im Jahr. Bei Interesse können Sie sich gerne im 
Gemeindebüro unter 02685/242 melden.
Kontakte:
Ev. Friedensgemeinde im Raiffeisenland, Raiffeisenstr. 48, 57632 
Flammersfeld
Telefon: 02685/242
E-Mail: friedensgemeinde.raiffeisenland@ekir.de
Besuchen Sie auch gerne unsere Homepage:
www.ev-friedensgemeinde-im-raiffeisenland.de
Pfarrer Jurij Lange:
jurij.lange@ekir.de
01514 6292010
Pfarrer Bernd Melchert:
Zurzeit erkrankt.
Jugendleiter Udo Mandelkow:
udo.mandelkow@ekir.de
0178 2980647 oder 0170 8012205
Diak. Mitarbeiterin Jeta Kembaci:
jeta.kembaci@ekir.de
0160 97615888
Das Gemeindebüro hat zu folgenden Zeiten für Sie geöffnet:
Di, Do & Fr: 9:00 - 12:00 Uhr
Mo-Mi: 14:00 - 17:00 Uhr
Mi Büro Weyerbusch: 9:00 - 13:00 Uhr
Do Büro Mehren: 14:00 - 17:00 Uhr

	■ Evangelische Gemeinschaft Helmeroth
Gemeinsam Glauben entdecken und 
Leben gestalten - Die Gemeinde für 
Klein & Groß - immer was los:
Sonntags findet regelmäßig Gottesdienst 

um 10:00 Uhr im Gemeindehaus auf der Helmerother Höhe statt. Es 
werden zeitgleich zwei Kindergruppen angeboten.
In der Woche werden folgende Kreise angeboten:
Jungschar, Sportarbeit Volleyball und Basketball, Teeniekreis, 
Jugendkreis, Bibelgesprächskreis, Mutter-Kind-Kreis und verschie-
dene Hauskreise.
Weitere Infos und Terminänderungen unter: www.eg-helmeroth.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde Hilgenroth
Donnerstag, 01.10.: 17:15 Uhr Spatzenchor im Gemeindezent-
rum Eichelhardt, ab 18:00 Uhr Jugendtreff im Gemeindezentrum 
Eichelhardt
Sonntag, 04.10.: 9:30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest in 
Hilgenroth, mit Pfr. Triebel-Kulpe, mit Ehrung von ehrenamtlich 
Mitarbeitenden, im Anschluss Kirchenkaffee
Montag, 05.10.: 19:30 Uhr Posaunenchorprobe in Kroppach
Dienstag, 06.10.: kein Konfirmanden-Unterricht
Mittwoch, 07.10.: 10:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum 
Eichelhardt
Pfarrer Triebel-Kulpe hat vom 05. – 10.10.2026 und vom 12. – 
16.10.2026 Urlaub. Seine Vertretung bei Amtshandlungen hat Pfr. 
i.R. Volk übernommen 02681/4937
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Di. 8:30 Uhr – 11:30 Uhr, Mi., Fr. 
9:30 – 12:30 Uhr
Tel.-Nr. 02681/1720, Pfr. Triebel-Kulpe: Tel.-Nr. 02681/2864
E-Mail: hilgenroth@ekir.de
Informationen über unsere Kirchengemeinde finden Sie im Internet 
unter: www.kgm-hilgenroth.de

	■ Evangelische Kirchengemeinde Asbach-Kircheib
Hauptstraße 52 b (Eingang Schulstraße), 53567 Asbach
Homepage: www.evangelische-gemeinde.de
Pfarrerin: Dorothea Brandtner, Tel. 02683/949340, 
E-Mail: dorothea.brandtner@ekir.de
Gemeindepädagogin: Corona Nehls, Tel. 01511 2878198,
E-Mail: corona.nehls@ekir.de
Gemeindebüro: Telefon: 02683/949340; 
E-Mail: asbach-kircheib@ekir.de
Öffnungszeiten: Mi. 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Veranstaltungen:
Donnerstag, 01.10.: 16:15 Uhr Vortreffen Krippenspiel (Kontakt: 
01511 2878198), Gemeindehaus/Jugendraum
Freitag, 02.10.: 10:15 Uhr Eltern-Kind-Gruppe (Anmeldung: C. 
Nehls, 01511 2878198)
Sonntag, 04.10.: Asbach, 10:15 Uhr Gottesdienst zu Erntedank 
„God & breakfast“ (bitte eine Kleinigkeit für das Buffet mitbringen)
Mittwoch, 07.10.: 19:00 Uhr Bibelgespräch
Wir halten Sie über unsere Homepage immer aktuell auf dem Lau-
fenden. Bitte werfen Sie regelmäßig einen Blick auf: www.evangeli-
sche-gemeinde.de.
Zu den Gottesdiensten bieten wir einen kostenfreien Fahrdienst mit 
unserem Gemeindebus an. Bitte im Gemeindebüro melden.
In unserem Gemeindehaus werden folgende Beratungen kostenfrei 
angeboten:
EUTB- Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung Unterstützt 
Menschen mit Behinderungen, von Behinderung bedrohte Men-
schen und deren Angehörige
(nach Terminvereinbarung 02631/392218
Familienberatung des Diakonischen Werks
(nach Terminvereinbarung unter 02631/39220)
Ev. Öffentliche Bücherei Asbach
Tel. 02683/4942
E-Mail: buecherei@evangelische-gemeinde.de
Öffnungszeiten:
Die Bücherei ist bis zum 5. Oktober geschlossen.
dienstags von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
mittwochs von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
donnerstags von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Brockensammlung Bethel
05.10. bis 09.10.2026

	■ Evangelische Friedensgemeinde 
im Raiffeisenland

Termine:
Do, 01.10.:
18:00 Uhr Teen-Kreis im Gemeindehaus in Mehren
Fr, 02.10.:
14:30 - 15:30 Uhr Kleiderstube im Gemeindehaus in Flammersfeld
Falls Sie Interesse haben, die Kleiderstube ehrenamtlich zu unter-
stützen, melden Sie sich gerne im Gemeindebüro.
15:00 - 16:30 Uhr Mini-Club im Gemeindezentrum in Weyerbusch
So, 04.10.:
10:00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Feier des Abendmahls in 
der Ev. Kirche in Flammersfeld. Musikalisch mitgestaltet wird der 
Gottesdienst vom Kirchen- und Posaunenchor und den Kindern der 
Kita Mehren.
11:00 - 12:00 Uhr Bücherei im Gemeindehaus in Flammersfeld
Mo, 05.10.:
19:30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindezentrum in Weyer-
busch - wer mitmachen möchte, kann sich bei Posaunenchorleiter 
Alfred Stroh informieren: 02681/7385
Di, 06.10.:
09:30 - 11:30 Uhr Eine-Welt-Café im Gemeindehaus in 
Flammersfeld
Die Kleiderstube im Gemeindehaus in Flammersfeld bleibt in den 
Ferien geschlossen!
15:00 Uhr Einladung zum Geburtstagskaffee im Gemeindezent-
rum in Weyerbusch. Eingeladen sind alle, die im letzten halben Jahr 
80 Jahre und älter geworden sind. Freuen Sie sich auf einen schö-
nen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen.
Anmeldung erbeten. Falls Sie einen Fahrdienst benötigen, sprechen 
Sie uns gerne an.
17:00 - 18:30 Uhr Bücherei im Gemeindezentrum in Weyerbusch
20:00 Uhr Probe des Kirchenchors im Gemeindezentrum in Wey-
erbusch - interessierte Sänger und Sängerinnen sind herzlich 
willkommen.
20:00 Uhr CVJM im Gemeindezentrum in Weyerbusch.
Wer Interesse an einem guten Miteinander hat und sich auf Gesprä-
che über Gott und die Welt freut, ist herzlich willkommen.
Mi, 07.10.:
09:30 - 11:00 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindehaus in Flammersfeld
Der Kids-Kleiderladen im Gemeindehaus in Flammersfeld bleibt in 
den Ferien geschlossen.
14:30 - 16:30 Uhr Begegnungscafé im Ev. Gemeindezentrum 
Weyerbusch

mailto:udo.mandelkow@ekir.de
http://www.eg-helmeroth.de
mailto:buecherei@evangelische-gemeinde.de
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Fr., 09.10.
10:30 Uhr N-steinebach:
Wortgottesdienst im Altenheim Niedersteinebach
18:00 Uhr Rott: Rosenkranzandacht
Sa., 10.10.
17:00 Uhr Horhausen: Sonntagvorabendmesse
So., 11.10.
09:15 Uhr Neustadt: Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
11:00 Uhr Peterslahr: Hl. Messe zum Erntedank
12:30 Uhr Horhausen: Tauffeier der Kinder Luca Simon und Kjell 
Schmiedlau

	■ Seelsorgebereich Rheinscher Westerwald
Das Pastoralbüro des Seelsorgebereich Rheinischer Westerwald
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo, Di, Mi, Do und Fr 9:00 bis 12:00 Uhr; zudem Di und Do 14:00 
bis 16:00 Uhr
Tel. 02683/43336 / Fax: 43258, E-Mail: pastoralbuero@kkgvrw.de
Internet: www.kkgvrw.de
Firmvorbereitung im Jahr 2027
In den letzten Wochen sind alle katholischen Jugendlichen aus 
unserem Seelsorgebereich, die zwischen dem 01.09.2010 und dem 
31.12.2011 geboren wurden, angeschrieben und zur Firmvorbe-
reitung eingeladen worden. Sollte versehentlich jemand vergessen 
worden sein oder ältere Jugendliche gefirmt werden wollen, können 
sie sich gerne im Pastoralbüro oder bei Diakon Muß melden. Ein 
Infoabend, an dem die Firmvorbereitung vorgestellt wird, findet für 
die Jugendlichen am 03.11.2026 um 19:00 Uhr im Pfarrheim Asbach 
statt. Die Jugendlichen haben dann einige Wochen Zeit, um sich 
zu entscheiden, ob sie sich zur Firmung anmelden möchten. Die 
Anmeldetermine liegen Ende November/Anfang Dezember. Danach 
findet ein Informationsabend für die Eltern der angemeldeten 
Jugendlichen statt. Weihbischof Ansgar Puff wird das Sakrament 
der Firmung am 17.09.2027 in St. Laurentius in Asbach spenden.
Einladung zum „Taufcafé“
Alle Familien, deren Kinder in den Jahren von 2023 bis November 
2026 in unserem Seelsorgebereich getauft worden sind, sind vom 
Familienausschuss zu einem „Taufcafé“ eingeladen. Am 14.11.2026 
treffen wir uns mit allen Taufspendern unseres Seelsorgebereichs 
um 14:30 Uhr in St. Pantaleon Buchholz zu einem Tauferinnerungs-
gottesdienst. Anschließend besteht bei Kaffee und Kuchen Zeit für 
eine Begegnung im Pfarrheim.
Der Familienausschuss und das Pastoralteam würden sich über 
große Beteiligung freuen. Auch Familien, deren Kinder in anderen 
Gemeinden getauft wurden, die aber in unserem Seelsorgebereich 
leben, sind herzlich eingeladen.
Anmeldung per Mail wird erbeten bis zum 07.11.2026
an peter.muss@erzbistum-koeln.de
Gottesdienstordnung
Kamillus Klinik
Do., 01.10.: 15:00 Uhr Messe
Fr., 02.10.: 15:00 Uhr Messe mit sakramentalem Segen Schutzen-
gelfest, Herz-Jesu-Freitag
Sa., 03.10.: 10:00 Uhr Messe zum Tag der Deutschen Einheit
So., 04.10.: 10:00 Uhr Messe mit Brot- und Weinsegnung 
Erntedankfest
Mo., 05.10.: 15:00 Uhr Messe
Di., 06.10.: 15:00 Uhr Messe
Mi., 07.10.: 15:00 Uhr Messe für unsere liebe Frau vom Rosenkranz
Do., 08.10.: 15:00 Uhr Messe
Fr., 09.10.: 15:00 Uhr Messe
Sa., 10.10.: 19:00 Uhr Messe
So., 11.10.: 10:00 Uhr Messe
St. Trinitatis Ehrenstein
Do., 01.10.: 9:00 Uhr (AS-Altenburg) Messe
Sa., 03.10.: 18:30 Uhr Messe
Do., 08.10.: 9:00 Uhr (AS-Altenburg) Messe
St. Antonius Oberlahr
Di., 06.10.: 17:30 Uhr Rosenkranz
Mi., 07.10.: 9:00 Uhr Messe mit Segnung der Erntegaben und 
anschließend Frühstück im Pfarrheim
So., 11.10.: 10.30, 11:30 Uhr Beichtgelegenheit

	■ Friends of Jesus e.V. Altenkirchen
Gemeinde, die Gemeinschaft lebt
Nächste Gottesdienste (FoJ-Halle, Im Hähnchen 8, AK):
So 11.10., 10:30 Uhr
So 25.10., 10:30 Uhr
Wir freuen uns, wenn ihr mit dabei seid – vor Ort oder online. Den 
Livestream-Link findet ihr auf unserer Homepage: www.friends-of-
jesus.de – herzliche Einladung!
Kontakt:
E-Mail: info@friends-of-jesus.de
Homepage: www.friends-of-jesus.de
Telefon: 02681/950890
Bürozeiten: Mo 15:30 – 18:00 Uhr + Do 16:30 – 18:00 Uhr

	■ Evangelische Kirchengemeinde Honnefeld
So., 04.10.
09:30 Uhr Arche Horhausen:
Erntedankgottesdienst, Pfarrerin Ute Brodd
Mo., 05.10.
08:00 Uhr bis Freitag 09.10.26 Ev. Gemeindehaus Oberhonnefeld: 
Jugendetage, Kinderbibelwoche Ferienfreizeit, freie Plätze noch 
vorhanden! Gerne noch anmelden
14:30 Uhr Ev. Gemeindehaus Oberhonnefeld: Montagskreis
Di., 06.10.
09:30 Uhr Ev. Gemeindehaus Oberhonnefeld:
Kaffeeklatsch für Jung und Alt
16:00 Uhr Ev. Gemeindehaus Oberhonnefeld:
Kinderchor OHO-Kids
Do., 08.10.
09:30 Uhr Ev. Gemeindehaus Oberhonnefeld:
Jugendetage, Krabbelkreis
19:00 Uhr Ev. Gemeindehaus Oberhonnefeld: Singkreis
Fr., 09.10.
15.:30 Uhr Musikalische Arche in der Arche Horhausen,
mit Anmeldung!
Ev. Kirchengemeinde Honnefeld
Weyerbuscher Weg 2 a
56587 Oberhonnefeld-Gierend
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do 9:00 - 11:00 Uhr
E-Mail: honnefeld@ekir.de
Homepage: http://www.honnefeld.ekir.de/
Gemeindebüro Wiebke Repplinger: 02634/9437735
Friedhofsverwaltung Martina Koch: 02634/9437720

	■ Katholische Kirchengemeinde 
St. Jakobus maj. AK

Pfarrbüro Rathausstr. 9, 57610 Altenkirchen, Tel. 02681/5267;
E-Mail: buero@wwkirche.de
Informationen unter www.wwkirche.de
Pfarrsekretärinnen: Ulrike Lang, Tanja Recatala
Öffnungszeiten des Pastoralbüros:
Di. 10:00 - 12:00 Uhr - nachmittags nach Vereinbarung
Mi. 10:00 - 12:00 Uhr - 14:00 - 17:00 Uhr
Do. 10:00 - 12:00 Uhr - nachmittags nach Vereinbarung
Fr. geschlossen, telefonisch erreichbar 9:00 - 12:00 Uhr
St. Jakobus maj., Altenkirchen
Fr., 02.10.: 8:30 Uhr Hl. Messe in der Krypta mit sakramentalem 
Segen, anschl. Rosenkranzgebet
So., 04.10.: 10:30 Uhr Hl. Messe zu Erntedank mit Vorstellung der 
neuen Erstkommunionkinder, vorab Beichtgelegenheit
Mi., 07.10.: 18:00 Uhr Hl. Messe mit Firmspendung in der Krypta, 
vorab Rosenkranzgebet
St. Aloysius, Beul
Sa., 03.10.: 16:30 Uhr Hl. Messe
St. Joseph, Weyerbusch
So., 04.10.: 9:00 Uhr Hl. Messe zu Erntedank
Zur schmerzhaften Mutter, Marienthal
Fr., 02.10.: 18:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Sa., 03.10.: 9:00 Uhr Hl. Messe
So., 04.10.: 12:00 Uhr Hl. Messe, vorab Beichtgelegenheit und 
Rosenkranzgebet
Mo., 05.10.: 18:00 Uhr Hl. Messe mit sakramentalem Segen, anschl. 
Rosenkranzgebet
Di., 06.10.: 18:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Do., 08.10.: 15:00 Uhr Kreuzweg, 16:00 Uhr Pilgermesse

	■ Kath. Kirchengemeinde St. Petrus 
Neustadt-Horhausen

Pfarrbüro Neustadt: Tel. 02683/3638,
Email: sankt-petrus-neustadt-horhausen@bistum-trier.de,
Mo. 10:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr, Di. 10:00 - 12:00 Uhr 
geöffnet
Pfarrbüro Horhausen: Tel. 02687/1050,
Email: sankt-petrus-neustadt-horhausen@bistum-trier.de,
Do. 10:00 - 12:00 Uhr geöffnet
Homepage: www.pfarrei-neustadt-horhausen-peterslahr.de
Sa., 03.10.
17:00 Uhr Horhausen: Sonntagvorabendmesse zum Erntedank, 
anschl. Dämmerschoppenfest im KDH
So., 04.10.
09:15 Uhr Neustadt: Hochamt zum Erntedank
11:00 Uhr Fernthal: Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
Di., 06.10.
18:30 Uhr Horhausen: Gebet für die Kranken
Mi., 07.10.
16:00 Uhr Horhausen: Rosenkranzandacht
Do., 08.10.
10:30 Uhr Neustadt: Hl. Messe im Josefshaus
18:00 Uhr Neustadt: Rosenkranzgebet
18:00 Uhr Etscheid: Rosenkranzandacht

mailto:pastoralbuero@kkgvrw.de
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	■ Mennoniten-Brüdergemeinde Altenkirchen
Unsere regelmäßigen Versammlungen
Sonntags:
- Sonntagmorgenversammlung 9:30 Uhr
- Sonntagschule 15:00 Uhr (für Kinder bis 15 Jahre)
- Jugendstunde 16:30 Uhr
Mittwochs:
- Bibelstunde 19:00 Uhr
Samstags:
- Gebetsstunde 19:00 Uhr

	■ City Church Altenkirchen
Seid herzlich eingeladen zu unseren Gottesdiensten.
So. 11 Uhr
Fr.: 20 Uhr Jugendstunde
Trödelmärkte: 15 – 18 Uhr
Jeden ersten Freitag im Monat, mit Kaffee und Kuchen, netten 
Gesprächen und einfach mal die Seele baumeln lassen.
Ort: Wilhelmstr. 20, 57610 Altenkirchen
Kontakt: E-Mail: info@citychurch-altenkirchen.de, Internet: www.
citychurch-altenkirchen.de
Wir gehören zum Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden.

	■ Immanuel-Gemeinde Westerwald
Koblenzer-Str. 49, Fluterschen (ehemals Gasthof Koch)
Wir freuen uns, Sie zu unseren Gottesdiensten begrüßen zu dürfen.
Jeden Sonntag um 10:30 Uhr treffen wir uns dazu in Fluterschen.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde und alle Veranstaltun-
gen finden Sie unter www.immanuel-westerwald.de.

	■ Freier Bibelstudienkreis Gut Honneroth
Heinestraße 6, 57610 Altenkirchen
Gottesdienst - samstags (Sabbat): 10:30 Uhr Bibelstudium
Veranstaltungen nach Absprache; Interessierte sind herzlich 
willkommen!
Info-Tel. 02681/1399; www.lebendige-fische.de

	■ Neuapostolische Kirche Gemeinde Altenkirchen
Sa., 03.10. Feiertag; Tag der Deutschen Einheit
So., 04.10., Erntedanktag; 10.00 Uhr Stammapostel-Übertra-
gungs-Gottesdienst aus Dinslaken
Mo., 05.10., 19.30 Uhr Gesangstunde Gem. Chor
Di., 06.10., 19.00 Uhr Ü-60 Chorprobe in Montabaur
Mi., 07.10., 20.00 Uhr Gottesdienst mit Übertragungen
Gäste sind herzlich willkommen. Kurzfristige Änderungen werden in 
den Gottesdiensten bekannt gegeben.
Anschrift: Finkenweg 16, 57610 Altenkirchen. Nähere Information: 
siehe Schaukasten am Kirchentor.

Aus Vereinen und Verbänden

	■ Westerwälder Kulturpreis 2026:  
Neuer Termin für die Preisverleihung

Feierliche Auszeichnung am 6. November im KulturSalon der 
Stadthalle Altenkirchen
Die Verleihung des Westerwälder Kulturpreises 2026 findet nicht wie 
ursprünglich angekündigt am 24. Oktober, sondern am 6. November 
2026 um 20 Uhr im KulturSalon der Stadthalle Altenkirchen, Quen-
gelstraße 7, statt. Einlass ist ab 19 Uhr.
Der mit 4.000 Euro dotierte Hauptpreis geht an den Kapellenverein 
Ruppach-Goldhausen für die Kapelle Goldhausen. Anerkennungs-
preise erhalten das Projekt „Paulus – Neue Wege gehen“ des Kon-
zertchors Wirges 1978 e. V. und des Vox Humana Ensembles Wes-
terburg, die Ausstellungsreihe „Die Goldenen Zwanziger“ im b-05 
sowie das Druckerei-Museum von Reinhard Zado. Die Preisverlei-
hung ist eingebettet in das Konzert „La vita è bella così com’è“ (Das 
Leben ist schön so wie es ist.) des sizilianischen Musikers Pippo 
Pollina, der an diesem Abend gemeinsam mit seinem Ensemble auf-
tritt. Die Westerwälder Service Clubs freuen sich, die Preisträger in 
diesem besonderen Rahmen zu ehren und gemeinsam mit ihnen die 
Vielfalt und Qualität der Kultur in der Region zu feiern.

	■ Erster Frauenbasar in Neitersen  
unterstützt den Hospizverein Altenkirchen

Am Samstag, 12. September, fand in Neitersen 
der 1. Frauenbasar statt, bei dem gebrauchte 
Kleidungsstücke verkauft wurden. Von 12 bis 
17:00 Uhr konnten die Besucherinnen und 
Besucher nach passenden Kleidungsstücken 

oder verschiedenen Accessoires Ausschau halten und so manches 
Schnäppchen entdecken. Für eine Stärkung während des Basars 
sorgte der Hospizverein Altenkirchen mit leckeren, selbstgemachten 
Waffeln und Kaffee. Gegen eine kleine Spende durfte nach Herzens-
lust geschlemmt werden.

	■ Kirche im Westerwald -  
Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Wölmersen KdöR

Hauptstraße 29, 57635 Wölmersen
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten:
Jeden Sonntag um 10:00 Uhr im Gemeindehaus in Wölmersen. Par-
allel Kindergottesdienst in zwei Altersgruppen. Jeden zweiten und 
vierten Sonntag im Monat Picknick nach dem Gottesdienst um 11:30 
Uhr. Mehr Infos und weitere Angebote unserer Gemeinde unter: kir-
che-im-westerwald.de oder telefonisch bei Gemeindeleiter Michael 
Voigt, Tel. 02681/70942. Livestream und Mediathek verfügbar.
Angebote der Kirche im Westerwald:
Adventure-Kids & Café Pause für die Eltern: Dienstags, 16:00 – 
17:30 Uhr – Krabbelgruppe: Mittwochs um 9:30 – 11:15 Uhr, Kon-
takt Katharina Meier, Tel. 0174 803 78 63. – Teenkreis freitags 17:00 
– 19:00 Uhr und Jugend (samstags 19:30 – ca. 21:00 Uhr).
Bühne frei für unser Weihnachtsmusical!
Nach der tollen Musicalzeit im vergangenen Jahr mit rund 50 Kin-
dern und unserem Weihnachtsmusical „Die 3 vom Stall“ möchten 
wir auch in diesem Jahr wieder gemeinsam ein Weihnachtsmusical 
auf die Beine stellen.
Am 6. Dezember heißt es wieder: Bühne frei! Wer kann mitmachen? 
Wir suchen Kinder, die Lust haben, zu singen, zu tanzen, zu schau-
spielern oder einfach einmal Bühnenluft zu schnuppern. Mitmachen 
können Kinder ab etwa 4 Jahren bis ins Teenageralter. Für jedes 
Alter gibt es passende Rollen und Aufgaben. Der Probenstart ist 
voraussichtlich am 3. November. Die Kinder bekommen die CD 
mit den Liedern und Texten vorab und können zu Hause schon ein-
mal üben.
In den gemeinsamen Proben geht es nicht nur darum, alles 
zusammenzusetzen. Wir üben Stimme und Ausdruck, entdecken 
Schauspiel, arbeiten an den Szenen und entwickeln gemeinsam 
Bühnenpräsenz.
Ein Musical ist dabei viel mehr als eine Aufführung: Kinder erle-
ben, wie sie mutig etwas ausprobieren, über sich hinauswachsen 
und gemeinsam etwas Großes schaffen. Im vergangenen Jahr sind 
dabei schöne Freundschaften und eine tolle Gemeinschaft entstan-
den. Wir freuen uns über jedes Kind und jeden Teenager, der mit am 
Start ist.
Du hast Lust?
Dann sei dabei und werde Teil unseres Weihnachtsmusicals!
Infos und Anmeldung: Rebekka Kroeker, 0152 53989184

	■ Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Die Adventgemeinde Altenkirchen, 
Schillerstraße 1, Altenkirchen, feiert 
jeden Samstag ab 9:30 Uhr Gottes-

dienst und lädt jeden ganz herzlich ein.

	■ Evangelische freie Gemeinde (EfG) Altenkirchen
Im Hähnchen 19, 57610 Altenkirchen
Die EfG Altenkirchen gehört zum Gemeindeverband der Evangeli-
schen Gesellschaft für Deutschland KdöR.
Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Gottesdienst jeden Sonntag um 10:00 Uhr
mit Kindergottesdienst und anschließendem Gemeinde-Café (am 
ersten Sonntag im Monat mit Abendmahl).
Jugendkreis (ab 15 Jahre) jeden Sonntag um 18:00 Uhr.
Weitere regelmäßige Angebote:
Gemeinsames Frühstück (1. & 3. Mittwoch im Monat, 9:00 Uhr), 
Kinderturnen, Gebetstreffen, Hauskreise und Nachmittagstreff.
Weitere Informationen zu Veranstaltungen und zum Glauben an 
Jesus Christus erhalten Sie bei Pastor Nikolaj Lohmann (n.lohmann@
egfd.de, Tel 01578 8359857), Hans-Günter Schmidts (Gemeindelei-
ter, vorstand@christliche-sport-stiftung.de, Tel. 0172 6920981) oder 
über die Homepage www.efgaltenkirchen.de

	■ FeG Altenkirchen
(Im Bund Freier Evangelischer Gemeinden in Deutschland KdöR)
Koblenzer Straße 4 (2. Stock)
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten, jeden Sonntag um 
10:30 Uhr.
Informationen unter www.feg-altenkirchen.de
Pastor: Alex Breitkreuz alex.breitkreuz@feg-altenkirchen.de |
Tel. 02681/9845404

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

mailto:info@citychurch-altenkirchen.de
http://www.citychurch-altenkirchen.de
http://www.citychurch-altenkirchen.de
http://www.immanuel-westerwald.de
http://www.lebendige-fische.de
https://deref-gmx.net/mail/client/zVx5kdn8M-o/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fderef-gmx.net%2Fmail%2Fclient%2F5PR_Tp2uXcc%2Fdereferrer%2F%3FredirectUrl%3Dhttp%253A%252F%252Fwww.feg-altenkirchen.de
mailto:alex.breitkreuz@feg-altenkirchen.de
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Voller Erwartungen waren die VdK Mitreisenden vor der Flugshow der 
Greifvögel� Foto: Bruno Wahl
Während der Flüge der verschiedenen Greifvögel wurde immer eine 
Erklärung der Falknerin zur Art des Vogels, den Namen, die ver-
schiedenen Charaktere und die Lebensbedingungen abgegeben.
Nach der Veranstaltung konnten der Falknerin noch Fragen gestellt 
werden, die sie alle ausführlich beantwortete. Dann ging es wieder 
mit vielen neuen Eindrücken auf die Heimreise.

	■ Lebenshilfe Altenkirchen
Ein starkes Team beim 13. Westerwälder
Schüler- und Firmenlauf
Ganz Betzdorf war am Freitagabend beim 13. Wes-
terwälder Schüler- und Firmenlauf auf den Beinen. 
Insgesamt hatten sich rund 1.650 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer angemeldet: 750 Schülerinnen und 
Schüler sowie 900 Firmenläuferinnen und -läufer 

gingen an den Start. Mit ihren auffälligen pinken Shirts und dem 
Leitspruch „Ein starkes Team“ waren auch die Westerwald Werk-
stätten der Lebenshilfe im Landkreis Altenkirchen nicht zu überse-
hen. Der gemeinsame Auftritt machte deutlich, was hier im Mittel-
punkt stand: Zusammenhalt, Freude, Vielfalt und gelebte Inklusion. 
Für ihren Auftritt wurden die Westerwald Werkstätten zudem mit 
dem Pokal für das stärkste Team bzw. den größten Firmenauftritt 
ausgezeichnet.

Mit viel Begeisterung und Motivation waren die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer der Werkstätten dabei. Ob als Läufer oder Walker 
– alle hielten die sechs vorgegebenen Runden durch und gaben ihr 
Bestes. Dabei wurde einmal mehr deutlich, wie selbstverständlich 
Inklusion und gemeinsames Miteinander im Sport gelebt werden 
können. Menschen mit und ohne Behinderung waren gemeinsam 
unterwegs, feuerten sich gegenseitig an und hatten vor allem eines: 
viel Freude am gemeinsamen Erlebnis. Nach dem sportlichen Teil 
wurde gemeinsam auf dem Parkplatz der Hehl-Filiale weitergefei-
ert. Bei Essen und Getränken konnten sich alle stärken, die Medail-
len abholen und den erfolgreichen Abend in geselliger Runde aus-
klingen lassen.
Der Firmenlauf war damit nicht nur ein sportliches Ereignis, sondern 
auch ein schönes Zeichen für Teilhabe, Gemeinschaft und gelebte 
Inklusion. Ein rundum gelungener Abend, der einmal mehr gezeigt 
hat: Gemeinsam sind wir ein starkes Team!

	■ MSC Altenkirchen
Die Oldtimer rollen wieder durch den Westerwald – 46. Raiffei-
sen Veteranenfahrt am 03.10.2026
Am 3. Oktober ist es wieder so weit, ca. 80 Oldtimer fahren eine 
Strecke von ca. 100 km durch die Regionen des Kreis Altenkir-
chen und den Westerwald-Kreis. Der Start erfolgt um 10:00 Uhr am 
Sportlerheim in Eichelhardt und führt in Richtung Mörsbach, Heu-
zert, Astert, Malberg, Selbach, Hahnhof, Helmeroth wieder zurück 

Organisationsteam des 1. Neiterser Frauenbasars sowie das Team des 
Hospizvereins Altenkirchen
Ein großes Dankeschön gilt den Organisatorinnen des Basars, denn 
die kompletten Einnahmen aus den Standgebühren wurden an den 
Hospizverein Altenkirchen gespendet.
Neben der finanziellen Unterstützung wurde so auch auf die wich-
tige und wertvolle Arbeit des Hospizvereins aufmerksam gemacht. 
Ein Dankeschön gilt ebenfalls allen Besucherinnen und Besuchern, 
die durch ihre Spenden zum Erfolg der Veranstaltung beigetragen 
haben.
So verband der 1. Frauenbasar in Neitersen nachhaltiges Handeln, 
gemütliches Beisammensein und soziales Engagement miteinander 
– und unterstützte dabei einen guten Zweck.
Haben auch Sie Interesse an der Qualifizierung „Zur Sterbe-
begleitung befähigen“ oder möchten sich in der Hospizarbeit 
engagieren?
Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme unter der Telefonnum-
mer 02681/9837513.

	■ Warme Socken für die Tafel Altenkirchen
Bereits zum 5. Mal startet die Tafel Altenkirchen ihre Aktion “hand-
gestrickte Socken” für die diesjährige Weihnachtsausgabe. In den 
vergangenen Jahren wurden jeweils bis zu 400 Paar selbstgestrickte 
Socken abgegeben.
Für diese großartige Leistung sei allen Strickerinnen und Strickern 
herzlichst gedankt.

Bei einer Strickzeit von ca. 15 
Stunden je Sockenpaar kann man 
das nur aus Liebe tun, sagte mir 
eine Sockenstrickerin. Die 
Socken sind bei Jung und Alt 
gleichermaßen beliebt. Gebraucht 
werden Socken in allen Größen 
und Farben. Wer keine Wolle hat, 
kann diese auch bei der Tafel 
erhalten. Auch Wollspenden sind 
willkommen. Die Tafel Altenkir-

chen versorgt ca. 250 Haushalte, bzw. 740 Personen mit 
Lebensmitteln.
Fertige Socken können ab sofort jeweils montags von 9 - 13 Uhr 
und Dienstag von 9 - 16 Uhr in der Tafel Altenkirchen, Lindenweg 1, 
in Altenkirchen abgegeben werden.
Für weitere Absprachen: Info.team@tafel-altenkirchen.de oder 0177 
794 2374

	■ VdK Ortsverband Altenkirchen
Besuch der Greifvögel im Westerwald
Der Halbtagesausflug des VdK Ortsver-
bandes Altenkirchen führte in den hohen 
Westerwald.
Der Besuch eines gemütlichen 360 Grad-
Restaurants mit gutem Ausblick auf die 

Höhen des Westerwaldes kam bei den Mitgliedern gut an. Bei Kaf-
fee, Kuchen und Schnittchen wurde der zwischendurch eintretende 
Regen schnell vergessen.
Nach dem Aufklaren des Himmels kam zur rechten Zeit die Sonne 
heraus und der freie Blick ging bis zum Siebengebirge am Rhein. 
Nach dieser Stärkung ging es in die benachbarte Falknerei, um einer 
Flugshow der Greifvögel beizuwohnen.
Es war schon eine stolze Pracht, diese majestätischen Tiere segeln 
zu sehen.
Ob es nun die Bussarde, die Adler, die Eulen oder der heimische 
Rotmilan, gut zu erkennen immer an der Schwanzgabelung, waren, 
sie kurvten nicht nur über den Zuschauern, sondern auch zwischen 
den Zuschauern hindurch, sodass die Köpfe eingezogen werden 
mussten.
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Halbmarathon in Köln als Testwettkampf konnte er den Marathon 
in einer sehr zufriedenstellenden Zeit von 3:36 Stunden beenden.

Die äußeren Bedingungen waren 
dabei nicht ganz das, was Jens 
sich gewünscht hatte. Ein biss-
chen leichter Nieselregen wäre 
ihm durchaus lieber gewesen. 
Trotzdem kämpfte er sich souve-
rän ins Ziel – und das natürlich 
mit einem Lächeln.
Auch die Veranstaltung selbst 
konnte Jens überzeugen: „Das 
ist ein supertoller Wettkampf 
gewesen, sehr empfehlenswert.“ 
Besonders begeistert zeigte er 
sich von der abwechslungsrei-
chen Strecke und den vielen 
Motivationspunkten für die Läu-
ferinnen und Läufer. Ein beson-
deres Highlight ist dabei der Lauf 
durch das Weserstadion, der 
für ordentlich Stimmung sorgt. 
Nach dem Marathon ist für Jens 
aber längst nicht Schluss. Der 

nächste Wettkampf steht bereits auf dem Plan: Beim Löwenlauf in 
Hachenburg möchte er im Halbmarathon an den Start gehen. Bis 
dahin heißt es also: weiter fleißig trainieren – und zwar nicht nur die 
Laufschuhe schnüren, sondern natürlich auch weiterhin Bahnen im 
Schwimmbecken ziehen.
Herzlichen Glückwunsch, Jens, zu dieser starken Marathonleistung!

	■ SPORTING Taekwondo
Silas Anel-Fernandez mit starkem Auftritt bei der German Open
Beim hochkarätig besetzten Taekwondo-Weltranglistenturnier Ger-
man Open konnte Silas Anel-Fernandez mit einer starken Leistung 
auf sich aufmerksam machen und den fünften Platz erkämpfen. 
Zum Auftakt dominierte er seinen luxemburgischen Kontrahenten 
deutlich.
Mit einer überzeugenden Vorstellung setzte sich Anel-Fernandez 
vorzeitig durch und zog souverän ins Viertelfinale ein. Dort war-
tete mit einem starken Niederländer die nächste internationale 
Herausforderung.
In einem engen und umkämpften Duell musste sich Eugen Kiefers 
Athlet schließlich knapp geschlagen geben.
Trotz des Ausscheidens bleibt eine starke Bilanz: Anel-Fernandez 
sicherte sich wichtige Weltranglistenpunkte und damit zugleich die 
Chance, bei einem der kommenden internationalen Spitzenturniere 
gesetzt zu werden.
Der fünfte Platz bei einem Turnier dieser Kategorie unterstreicht 
seine Entwicklung und seine Ambitionen auf internationaler Ebene.

Auch die amtierende Deutsche 
Meisterin Seyma Turhan ging bei 
der German Open an den Start. 
Gegen eine starke Schweizer 
Kontrahentin zeigte Turhan eine 
gute und konzentrierte Kampf- 
führung.
Nach einem ausgeglichenen Duell 
musste sie sich jedoch äußerst 
knapp geschlagen geben. Damit 
blieb ihr diesmal der Einzug in 
die nächste Runde verwehrt. Für 
beide Athleten bot die German 
Open damit wertvolle internatio-
nale Wettkampferfahrung – und 
insbesondere Anel-Fernandez 
konnte mit seinem fünften Platz 

wichtige Punkte für die Weltrangliste sammeln.
Die Liste für einen Anfängerkurs für Kinder ab 4 Jahren wächst.
Infos hierzu: 016094504797 oder www.sporting-teekwondo.de

	■ SV Leuzbach-Bergenhausen
Schützenfrauen erkunden Eltville am Rhein
Auch in diesem Jahr konnten die Schützenfrauen 
des SV Leuzbach-Bergenhausen mit einer stattli-
chen Anzahl von 25 Frauen einen wunderschönen 
Ausflug genießen.
Bereits am Morgen um 9:00 Uhr ging es auf in Rich-
tung Eltville am Rhein. Die muntere Reisegruppe 
zeichnet sich dadurch aus, dass alle Altersgrup-
pen vertreten sind. Angeführt werden die Damen 
jeweils immer von der aktuellen Königin. In diesem 

Jahr ist es Königin Marina I. (Richter). Die Vorbereitung zum Ausflug 
wird allerdings durch die Ex-Königin vorgenommen, was bei diesem 
Ausflug Königin Doro I. (Pauly) war.

nach Eichelhardt zur Mittagspause. Hier können die schönen „alten 
Schätzchen“ in der Zeit von ca. 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr besich-
tigt und die Fahrer befragt werden. So gegen 14:00 Uhr geht es auf 
die zweite Etappe in Richtung Volkerzen, Harderschen, Roth über 
Hamm nach Fürthen, Au, Pracht, Kratzhahn, Heupelzen Richtung 
Bachenberg und zur Kaffeepause nach Obererbach ans Bürger-
haus. Hier können die Fahrzeuge zwischen 15:00 Uhr und 16:30 Uhr 
besichtigt werden. Um 16:30 Uhr geht es über Reuffelbach, Mam-
melzen, Sörth und Giesenhausen zurück nach Eichelhardt, wo die 
Teilnehmer gegen 17:00 Uhr erwartet werden.

� Fotos: MSC Altenkirchen/Jürgen Augst
Teilnehmen darf jeder Oldtimer ob Auto, Motorrad oder Lkw bis 
Baujahr 1978, diese Fahrzeuge fahren in einer Wertung um das 
beste Ergebnis, ermittelt aus einem Frage- und Bilderteil in Bezug-
nahme auf die Strecke.
Sollten Sie einen jüngeren Oldtimer haben, fragen Sie einfach die 
Teilnahme bei Fahrtleiter Armin Becker unter 0171 6418741 an. Bis-
her liegen einige Anmeldungen vor, darunter eine Zündapp KS600 
Bj. 1934 von Stefan Ferger aus Nister-Möhrendorf. Ein ganz selte-
nes Gefährt, eine Goldrad T51 aus Bj. 1949 von Maik Pirzenthal aus 
Weyerbusch. Ebenfalls von der Familie Ferger wird ein Borgward 
Isabella TS Bj. 1958 pilotiert. Mit einem wunderschönen Mercedes 
Benz 190 SL Bj.1961 fahren Heinz-Günter und Alexander Schu-
macher aus Eichelhardt mit. Neben vielen heimischen Teilnehmern 
befinden sich auch wieder zahlreiche Teilnehmer aus der Ferne 
dabei, z. B. Klaus Thelen aus Euskirchen auf einer BMW R25/3 Bj. 
1955 oder auch Christop Hütten aus Mettmann mit einem VW Käfer 
Bj.1967.

Wer Interesse an der Veranstaltung hat und gerne noch mitfahren 
möchte, kann sich gerne über die Homepage des Veranstalters 
www.msc-altenkirchen.de oder direkt bei Fahrtleiter Armin Becker, 
Tel. 0171 6418741 oder armin.becker@t-online.de informieren.

	■ DLRG Altenkirchen
Vom Becken auf die Laufstrecke:
Jens Engers beim Bremen-Marathon
Dass die Mitglieder unseres Schwimmvereins 
nicht nur im Wasser, sondern auch auf der 
Laufstrecke zu Hause sind, wurde in diesem 
Jahr bereits bei zahlreichen Wettkämpfen ein-

drucksvoll unter Beweis gestellt. Einer, der dabei besonders häu-
fig die Laufschuhe schnürt, ist unser Vereinsmitglied Jens Engers 
(s. Foto).
Am vergangenen Sonntag, 13. September, ging Jens beim swb-
Marathon in Bremen über die klassische Distanz von 42,195 Kilome-
tern an den Start.Nach guter Vorbereitung und einem erfolgreichen 

http://www.msc-altenkirchen.de
mailto:armin.becker@t-online.de
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	■ TuS Horhausen mit starken Leistungen 
beim Volkslauf „Naturlauf Laacher See“

Beim diesjährigen 50. Volkslauf waren die Läufer 
des TuS Horhausen in nahezu allen Altersklassen 
vertreten und präsentierten sich in hervorragender 
Form. Von den Kinderläufen über den Jugendlauf 
bis hin zum 8,5-Kilometer-Hauptlauf konnten zahl-
reiche beachtliche Platzierungen erzielt werden. 
Besonders erfolgreich verlief der Hauptlauf über 
8,5 Kilometer mit 565 Finishern. Für ein gutes 
Ergebnis aus Sicht des TuS sorgte Sonja Schnee-
loch, die in 41:06 Minuten den Sieg in der Alters-

klasse W45 erreichte. Zudem belegte sie den 15. Platz in der Frau-
enwertung und Rang 109 im Gesamtklassement. Ebenfalls stark 
präsentierte sich Kevin Königsbauer, der nach 33:31 Minuten als 
Gesamt-13. das Ziel erreichte und damit den 2. Platz in der Alters-
klasse M30 belegte. Einen Podestplatz sicherte sich auch Nach-
wuchsläufer Nils Hillenkötter, der in 37:03 Minuten Dritter der 
Altersklasse U16 wurde.
Die weiteren Ergebnisse des TuS Horhausen im Hauptlauf: Marcel 
Klein: 7. Platz M30 in 39:37 Minuten, Bastian Klein: 13. Platz Män-
ner-Hauptklasse in 41:04 Minuten, Oliver Jeske: 15. Platz M35 in 
42:05 Minuten. Auch die Nachwuchsabteilung zeigte ihr Können. 
Im Jugendlauf über 1.100 Meter erreichte Lina Muth in 5:12 Minu-
ten einen starken 5. Platz in der Altersklasse WJ U14. Bei den 
Kinderläufen über 550 Meter waren gleich 4 Kinder am Start. Char-
lotte Muth lief in der WU10 auf den 9. Altersklassenplatz. Lennart 
Thiesen erreichte bei den Jungen einen starken 18. Platz. Kom-
plettiert wurde das Team durch Tom Reuschenbach und Amelina 
Thiesen, die ebenfalls mit großem Einsatz und guten Leistungen 
überzeugten.

Mit einem Altersklassensieg, zwei Podestplätzen sowie zahlreichen 
Top-Platzierungen zeigte der TuS einmal mehr seine Stärke über alle 
Altersgruppen hinweg.

	■ MGV 1919 Hüttenhofen
Auftritt bei 160 Jahre MGV Hilgenroth
Am Samstag, 12.09., feierte der MGV 1866 Hilgenroth sage und 
schreibe sein 160-jähriges Bestehen. Dazu lud der Männerchor Hil-
genroth in seine Ortskirche um 18:00 Uhr zum feierlichen Konzert. 
Mit Glockengeläut wurde standesgemäß das Konzert eröffnet.

Der MGV Hüttenhofen unter Leitung von Markus Müller (ganz rechts) 
beim Auftritt in der Kirche Hilgenroth.
Wie den meisten Chören dieser Tage fehlten auch dem MGV aus 
Hilgenroth Sänger in ihren Reihen, sodass ein Fortbestehen die-
ses Vereins auf der Kippe stand. Doch die Verantwortlichen und die 
Gemeinschaft nahmen die Zügel in die Hand und entschieden sich, 
langfristig mit dem MGV 1883 Germania Breitscheidt e. V. zu koope-

� Foto: Christa Griffel
Eine Zwischenrast mit gutem Frühstück durfte dabei natürlich 
nicht fehlen. In Eltville angekommen, war zuerst ein Weinspazier-
gang „Rose“ gebucht. In zwei Gruppen war man unterwegs, und 
es wurde eine wunderbare Weinprobe inklusive einer Stadtführung 
durchgeführt. Danach hatte jede Zeit zur freien Verfügung, die mit 
einem Spaziergang am Rhein, einer Turmbesichtigung, Kaffee und 
Eis genossen wurde. Zum gemeinsamen Abendessen traf man sich 
in der Gaststätte „Zum Alten Holztor“. Gut gelaunt wurde am frü-
hen Abend die Heimreise angetreten und alle Teilnehmer freuen sich 
schon auf den Ausflug in 2027.
Ein Dankeschön ging dann zu guter Letzt an die Ex-Königin Doro für 
diesen Tag und an den Busfahrer Stefan.

	■ SG Hammer Land/Bruchertseifen/
Eichelhardt/Hamm

Rückblick 7. Spieltag
SG Hammer Land II - spielfrei
SG Hammer Land I – SG Alsdorf 5:4 (2:2)
Tore: 4 x Simon Langemann, Luis Demmer
Vorschau 8. Spieltag
Sonntag, 27.09.2026, 12:45 Uhr in Pracht:
SG Niedererbach/Niederhausen II - SG Hammer Land II
Sonntag, 27.09.2026, 15:30 Uhr in Fürthen:
FK Etzbach - SG Hammer Land I
Vorschau Pokalspiel
Mittwoch, 30.09.2026, 19:30 Uhr in Bruchertseifen:
SG Hammer Land I – TuS Bad Marienberg
Kommt vorbei und unterstützt unsere Teams bei den Spielen!

	■ VdK Ortsverband Flammersfeld-Mehren
Jahresausflug 2026
Auch in 2026 wurde den Mitgliedern und auch 
Nichtmitgliedern des VdK Ortsverbandes Flam-
mersfeld-Mehren wieder über Clubreisen Branden-

burger aus Obererbach eine Mehrtagestour angeboten. Das Reise-
ziel war diesmal die Stadt Wernigerode im Harz. Nach einem frühen 
Start ab Flammersfeld konnten sich die Teilnehmer bei einem Zwi-
schenstopp an einer Autobahnraststätte auf das durch den Ortsver-
ein vorbereitete obligatorische Frühstück freuen. Die reich gedeckte 
Tafel ließ keine Wünsche offen. Gestärkt wurde dann das erste Ziel 
Goslar erreicht. Hier schloss sich eine kleine Stadtführung und 
Besichtigung der Kaiserpfalz an. Am späten Nachmittag erfolgte die 
Ankunft im Hotel, mit anschließendem gemeinsamen Abendessen.
Der zweite Tag begann mit einer Stadtführung durch die Fachwerk-
stadt Wernigerode. Anschließend erfolgte eine Fahrt mit der „Bim-
melbahn“ zum Schloß Wernigerode. Der restliche Tag stand zur 
freien Verfügung. Am folgenden Tag konnte bei einer Ostharzrund-
fahrt, auf den Spuren von Theodor Fontanes die höchste Staumauer 
Deutschlands (Rappboden-Stausee), sowie die längste Hängebrü-
cke ihrer Art, besichtigt werden. Eingeschlossen in die Rundfahrt 
war eine Stadtführung in Quedlinburg.
Den Abschluss der Tagestour bildete wieder ein gemeinsames 
Abendessen im Hotel. Am Folgetag starteten dann die Teilnehmer 
zur Rückreise in die Heimat. Nach einem Zwischenstopp in Hann. 
Münden, verbunden mit einer Stadtführung und einem gemeinsa-
men Mittagessen im Ratsbrauhaus, wurde dann die letzte Etappe 
der Heimreise angetreten. Ein besonderer Dank ging an den umsich-
tigen und souveränen Busfahrer Kurt Falk vom Busunternehmen 
Ralf Haas aus Weyerbusch.
Die Teilnehmer dieser Mehrtagestour hoffen, dass auch im nächs-
ten Jahr wieder eine Mehrtagestour angeboten wird. Entspre-
chende Überlegungen seitens des Ortsverbandes sind bereits in 
der Planung.

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO
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rieren und sich gegenseitig zu unterstützen. So konnte schließlich 
die Tradition bewahrt werden und dieses Jubiläum gefeiert werden. 
Die Sangesbrüder aus Mammelzen unter Leitung von Markus Müller 
durften da natürlich nicht fehlen.
So sang der MGV Mammelzen passend zum Ambiente die Lieder 
„Der Jäger Abschied“ von Felix Mendelssohn Bartholdy und Joseph 
von Eichendorff und das österreichische „Weit weit weg“ von Hubert 
von Goisern und Lorenz Maierhofer. Zu zwölft in ihren schicken Out-
fits lieferten Markus’ Jungs eine tolle Performance ab. Nach dem 
durchweg gelungenen und schönen Konzert mit all seinen Darbie-
tungen ging es nach draußen an die Theke am Festzelt mit bester 
Verpflegung und schönem Wetter, um gemeinsam mit den anderen 
Vereinen und besonders dem Jubilar zu feiern.

	■ Wiedbachtaler Sportfreunde Neitersen
Aus der Jahreshauptversammlung der Tennis-
abteilung
Neitersen. Am Samstag den 12.09.2026 hatte die 
Tennisabteilung zur Jahreshauptversammlung ein-
geladen. Zu berichten war über das Geschäfts-
jahr 2025. Der Vorsitzende René Zimmermann 
sprach ein Grußworte des Gesamtvereins aus und 

berichtete über die aktuellen Entwicklungen im Verein. Durch die 
gewohnt routinierte Leitung von Horst Klein wurden bei den anste-
henden Neuwahlen alle Personen einstimmig gewählt. Dies waren 
Uwe Jungbluth als 1. Vorsitzender, Daniel Zechlin als 2. Kassierer, 
Wolfgang Berleth als Schriftführer, Heiko Jüngerich als Sportwart, 
Claudia Müller als 2. Jugendwart und Fabian Nöchel als Platzwart. 
Zu Beisitzern wurden Manfred Saynisch und Dennis Berleth bestellt.
Aus sportlicher Sicht war die Saison 2025 ein Highlight, denn end-
lich hat wieder ein Nachwuchs-Team an der Medenrunde teilneh-
men. In der gemischten U10 haben die Jungen und Mädchen um 
die Punkte gekämpft.
Auf der letzten Jahreshauptversammlung wurde sich für die Umset-
zung des Padel-Projekts entschieden. Und Dank der Leader-För-
derung ging es dann im September 2025 tatsächlich los. Der Bag-
ger rückte an, und rund einen Monat später stand der neue Court 
bereits. Danach war die Arbeit für die extra dafür gegründete 
Arbeitsgruppe aber noch nicht erledigt, diese fing erst richtig an.
Über den Winter waren einige technische Probleme zu lösen, damit 
das Buchungs- und Bezahlsystem (www.padel-neitersen.de) mit 
dem Code basiertem Einlass sowie dem Flutlicht harmoniert. Die 
finale Fertigstellung erfolgte Ende Juni 2026. Bei der Planung des 
Ganzen war nicht abzusehen, wie die Resonanz im ländlichen Wes-
terwald sein würde. Die positiven Erwartungen der Arbeitsgruppe 
wurden sogar übertroffen, die aktuelle hohe Auslastung zeigt das 
man auf das richtige Pferd gesetzt hatte. Hierdurch konnten auch 
bereits einige neue Mitglieder gewonnen werden. Udo Schmidt 
beglückwünschte Seitens der Ortsgemeinde Neitersen den Ver-
ein zu diesem Schritt, „Neitersen ist dadurch in aller Munde“. Auch 
René Zimmermann war sehr erfreut, dass dieses innovative Projekt 
den WSN auch überregional bekannter macht.
Für 2027 plant die Abteilung aber auch im Tennisbereich nochmal 
frischen Wind reinzubringen. Im Jugendbereich mit rund 25 Kids 
ist man gut aufgestellt, aber insbesondere im Bereich der mittleren 
Altersstruktur, also zwischen 20 und 50 benötigt man noch aktive 
Spielerinnen und Spieler.
Nach Sitzungsschluss wurde den Mitgliedern noch ein kleiner Imbiss 
gereicht und der Nachmittag fand einen gemütlichen Ausklang.

	■ Landfrauen Weyerbusch 
fahren zur Horbacher Mühle

Die Landfrauen besuchen die Horbacher 
Mühle in Neunkirchen-Seelscheid. Dort gibt es 
eine Führung mit Verköstigung. Anschließend 
geht es weiter nach Siegburg, wo wir eine Füh-
rung in der Abtei Siegburg (ehemals Abtei 
Michaelsberg) haben. Der Abschluss dieses 
Tages findet dann im Brauhaus Siegburg statt. 

Die Kosten betragen 14,00 € (inkl. Verkostung und Führungen).
Treffpunkt: 23.10.2026 09:00 Uhr Wanderparkplatz Weyerbusch 
neben Fa. Software Hottgenroth (ehemals Hotel Sonnenhof). Es 
werden Fahrgemeinschaften gebildet.
Verbindliche Anmeldung bis 16.10.2026 bei Katja Marenbach-
Thiel, Tel. 0170 9608851. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass 
wir Ihnen bei Absage 70 % der Kosten berechnen müssen.

Überall da, wo es Podcasts gibt.

„Hallo LINUS WITTICH“ heißt 
der Podcast der LINUS WITTICH-
Mediengruppe. Marketingleiter 
Thomas Theisen im Gespräch  
mit Geschäftsführern, Mitarbeitenden,  
Partnern, kommunalen Vertretern  
und bekannten Persönlichkeiten.

Jetzt reinhören und keine 
Folge mehr verpassen!

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

günstig
online
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!
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zum Ausmalen

  

FamiLINUS
Altweibersommer
Als Altweibersommer bezeichnet man den Frühherbst 
(meist zwischen Mitte September und Mitte Oktober) 
wenn es zu einer stabilen, sonnigen und milden Hoch-
druckwetterlage über Mitteleuropa kommt. Es herrschen 
oft noch einmal tagsüber angenehme Temperaturen von 
über 20 Grad bei trockenem Wetter und sehr guter Fern-
sicht. Nachts kühlt es wegen des klaren Himmels stark 
ab, was zu morgendlichem Frühnebel und starkem Mor-
gentau führt.
Der Begriff geht sprachgeschichtlich auf die Natur und 
die althochdeutsche Sprache zurück.
Im Althochdeutschen bedeutete das Wort „weiben“ so viel wie „das Knüpfen von Spinnweben“. Im Herbst nutzen 
junge Baldachinspinnen ihre Fäden, um sich vom Wind kilometerweit durch die Luft tragen zu lassen (Segelflug), 
um neue Reviere zu finden.

stock.adobe.com - bilanol

stock.adobe.com - by-studio 

Saisonales Gemüse und Obst

Saisonales Gemüse im Herbst
Blattsalate, Blumenkohl, Bohnen, Brokkoli, 
Champignons, Eisbergsalat, Feldsalat,  
Fenchel, Frühlingszwiebeln, Gurken,  
Grünkohl, Kartoffeln, Kohlrabi, Kürbis, 
Lauch/Porree, Möhren/Karotten,  Paprika, 
Radieschen, Rosenkohl, Rotkohl,  
Rote Beete, Staudensellerie, Tomaten,  
Weißkohl, Wirsing, Zuckermais, Zwiebeln
Saisonales Obst im Herbst
Äpfel, Birnen, Brombeeren, Erdbeeren,  
Heidelbeeren, Himbeeren, Melonen,  
Zwetschgen

Saisonales Obst und Gemüse sind  
Lebensmittel, die in einer bestimmten  
Jahreszeit ganz natürlich auf dem Feld  
oder im Freien reif werden und geerntet  
werden. 
Die Pflanzen wachsen ohne künstliche  
Wärme in Gewächshäusern.
Saisonal bedeutet meist auch regional  
und stammt aus der aktuellen Erntezeit  
in der heimischen Umgebung.

Was ist damit gemeint?

stock.adobe.com - Anna Puzatykh

Texte und Malvorlage 
mit Unterstützung von KI generiert.
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Stabiler Wirtschaftsfaktor, moder-
ner Netzbetreiber und Gestalter 
der Energiewende: Die EAM über-
nimmt Verantwortung als Energie-
partner der Region. „Der Irankrieg 
hat uns noch einmal deutlich ge-
zeigt, dass wir in unserer Energie-
versorgung etwas ändern müssen“, 
erklärt der Vorsitzende der EAM-
Geschäftsführung Olaf Kieser. „So-
lar-, Wind- und andere erneuerbare 
Energien verringern die Abhängig-
keiten von unsicheren Energie-
importen aus häufig autokratisch 
regierten Staaten. Das bestätigt 
unsere nachhaltige Linie bei der 
EAM.“ Beim Ausbau der regenera-
tiven Energien in der

 

Region steht das Stromnetz als Ba-
sis für die Integration von Photo-
voltaik und Windenergie im Mittel-
punkt. Allein im vergangenen Jahr 
hat die EAM wieder knapp 15.000 
EEG-Anlagen ans eigene Netz an-
geschlossen. Mittlerweile sind 
mehr als 120.000 EEG-Anlagen an-
geschlossen, die Energie für den 
Eigenbedarf erzeugen oder Strom 
in das EAM-Netz einspeisen. Damit 
diese große Menge aufgenommen 
werden kann, investiert die EAM 
kontinuierlich in eine effiziente 
und intelligente Netzinfrastruk-
tur. Allein im vergangenen Jahr 
investierte der kommunale Ener-
gieversorger 161 Millionen Euro. 
Mehr als zwei Drittel davon flossen 
in den Erhalt, den Ausbau und die 
Modernisierung eigener Energie-
netze. In diesem Jahr sind sogar 
Investitionen von mehr als 200 Mil-
lionen Euro geplant.

Partnerschaft mit Kommunen 
und Landkreisen

Auch die Entwicklung der EAM En-
ergiewendePartner GmbH (EWP) 
verläuft sehr positiv. Die EWP 
unterstützt Städte, Gemeinden 
und Landkreise bei der Gestaltung 
und Umsetzung maßgeschnei-

derter Energiewendekonzepte. 
Mittlerweile ist sie auf 51 Gesell-
schafter angewachsen – darunter 
vier Landkreise, zwei Verbandsge-
meinden, eine Samtgemeinde, ein 
Abwasserverband sowie 43 Städte 
und Gemeinden. Auf Basis einer 
umfangreichen Analyse der Ist-Si-
tuation entwickeln die Partner 
ein individuell auf die Kommune 
ausgerichtetes Energiewende-
konzept mit einem klaren Fokus 
auf CO2-Reduktion bzw. CO2-freie 
Lösungen im Energiebereich. Die 
EAM unterstützt die Kommune 
anschließend auch bei der Umset-
zung des Konzepts. Dazu gehören 
beispielsweise Maßnahmen aus 
den Bereichen Photovoltaik, Elekt-
romobilität, Nahwärme und Einzel-
Wärmelösungen für kommunale 
Liegenschaften.

Hohe Qualität in der Ausbildung

Das Unternehmen bleibt ein stabi-
ler Wirtschaftsfaktor für die Regi-
on: 332 Millionen Euro betrug der 
gesamte in der Region verbliebene 
Wertbeitrag. Dieser setzt sich aus 
Löhnen und Gehältern, Aufträgen 
an Firmen im Versorgungsgebiet, 
Konzessionszahlungen für die Ge-
meinden, Ergebnisverteilung an 

kommunale Gesellschafter sowie 
Gewerbesteuerzahlungen zusam-
men. Die Zahl der Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter stieg bis Jahres-
ende auf 1.980, darunter 129 Aus-
zubildende. „In den vergangenen 
fünf Jahren konnten wir insgesamt 
mehr als 500 neue Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter einstellen“,  
sagt EAM-Geschäftsführer Hans-
Hinrich Schriever. „Das zeigt, dass 
das Thema Energiewende bei uns 
in der Region aktiv angegangen 
wird.“

Die besondere Qualität der EAM-
Ausbildung wurde vom Magazin 
Focus Money zum achten Mal mit 
dem Titel „Deutschlands beste 
Ausbildungsbetriebe“ ausgezeich-
net. Bewertet wurden unter an-
derem Ausbildungserfolg, Förder-
programme, Duales Studium und 
Zusatzangebote. Damit gehört die 
EAM im Bereich der Aus- und Wei-
terbildung bundesweit zu den Top 
fünf Prozent aller Ausbildungs-
unternehmen. 

Die EAM-Geschäftsführer  
Hans-Hinrich Schriever (links)  
und Olaf Kieser. 

EAM: Partner für eine starke Region
Das kommunale Unternehmen ist Wirtschaftsfaktor, Nachwuchsförderer und Treiber der Energiewende

Anzeige

www.EAM.de

Wir machen die Energiewende.
Hier und jetzt! 
Gemeinsam leisten wir
unseren Beitrag zu einer 
lebenswerten Zukunft.

www.EAM.de

Positive Energie aus der Mitte
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Es ist Geschichte: 
das klassische Anschreiben
Der Bewerbungsprozess verän-
dert sich tiefgreifend. Digitale 
Tools, automatisierte Vorauswahl 
und neue Kommunikationsfor-
men verdrängen klassische Ele-
mente wie das standardisierte 
Anschreiben zunehmend.
Viele Unternehmen setzen auf 
digitale Bewerbungsformulare. 
In vielen Fällen ist ein separates 
Anschreiben nicht mehr erfor-
derlich. Stattdessen rücken Le-
benslauf, relevante Erfahrungen 
und Persönlichkeit stärker in 
den Fokus.

Auch die Bewertungskriterien 
haben sich gewandelt. Weniger 
formale Perfektion, mehr Au-
thentizität bestimmen heute 
den Auswahlprozess. Dazu wird 
genau geschaut, ob der Bewer-
bende in die Unternehmenskul-
tur passt.
Vor allem in kreativen und digi-
talen Berufen gewinnen zusätz-
liche Kanäle wie Projektportfo-
lios oder berufliche Social-Me-
dia-Profile an Bedeutung.

Mit Unterstützung von KI 
generiert

Künstliche Intelligenz 
verändert Bewerbungsprozess
Unternehmen nutzen automati-
sierte Systeme zur Vorauswahl 
von Bewerbungen – und Be-
werbende greifen selbst auf KI 
zurück, um Lebensläufe oder 
Anschreiben zu erstellen.
Digitale Tools analysieren heute 
häufig sehr genau die Bewer-
bungsunterlagen zu ausgeschrie-
benen Stellen – nicht nur anhand 
von Stichwörtern, sondern auch 
mithilfe semantischer Analysen.
Gleichzeitig erstellen viele Job-
suchende Bewerbungen mit KI-
Unterstützung. Dabei steigt die 
Gefahr standardisierter, aus-

tauschbarer Texte. Personaler 
berichten, dass sich Anschreiben 
zunehmend ähneln. Manche Un-
ternehmen verzichten deshalb 
komplett auf dieses Dokument 
oder setzen stärker auf situative 
Fragen und persönliche Gesprä-
che. Die Bewerbungslandschaft 
wird technischer – dennoch 
bleibt Individualität entschei-
dend. Bewerberinnen und Be-
werber, die KI als Werkzeug nut-
zen, ohne Authentizität zu verlie-
ren, haben klare Vorteile.

Mit Unterstützung von KI 
generiert

Fiersbach (Vertretung vom 09.11.2026 bis 15.11.2026) 
Helmeroth (Vertretung vom 05.10.2026 bis 11.10.2026) 
Hemmelzen (Vertretung vom 19.10.2026 bis 25.10.2026) 
Ingelbach (Vertretung vom 12.10.2026 bis 18.10.2026) 
Oberirsen (Vertretung vom 05.10.2026 bis 11.10.2026) 
Oberwambach

Mitteilungsblatt
der Verbandsgemeinde 

Für die wöchentliche Verteilung suchen wir 

Zusteller (m/w/d)

Bewirb Dich mit folgenden Angaben unter:

  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon
  E-Mail

Fülle einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: www.wittich.de/zustellung
Nutze die kostenlose Bewerber-Hotline: 0800 2830095
Oder schreibe eine Mail an: zustellung@wittich.de

Bewerbungvia WhatsApp:
     0171

6474125

Jobs in Ihrer Region: jobs-regional.de

Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht auf Heimat.
jobs-regional.de

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen im Bereich 
Zaun- und Toranlagenbau mit Sitz in 57632 Walterschen.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum 01.08.2027 eine/n

Auszubildenden zum Kaufmann /-frau 
für Büromanagement (m/w/d)

Details finden Sie unter: www.osterkamp-gmbh.de 
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an: 

OSTERKAMP - Draht u. Zaun GmbH 
Hauptstr. 6 | 57632 Walterschen 

z. Hd.: Frau Müller | E-Mail: ch.mueller@osterkamp-gmbh.de

§ Fabrikationen von Einzäunungen
§ Toranlagen und 
 Drahtgeflechtfabrik
§ Pulverbeschichtungen
§ Zaunbau

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!
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Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung in Ahrweiler für 2 – 4 Personen. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 59,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

Mitteilungsblatt  
der VG Altenkirchen-Flammersfeld.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
bei der Verwaltung
Donnerstag, 18.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:

Annelieses Tabak & Schreibwaren Weyerbusch
Wolfgang Scharenberg
Kölner Str. 3, 57635 Weyerbusch
Telefon: 02686 9875087, Fax: 02686 9875088

Ihr Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und  
Prospektwerbung

Henry Kleinke
Medienberater
Mobil 0171 4960181
h.kleinke@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

Am 11.10.2026 feiere ich meinen

80. Geburtstag.
Hierzu lade ich alle Gratulanten
von 11:00 bis 14:00 Uhr in das
Restaurant „Marienthaler Hof“

nach Marienthal ein.
Bitte keine Geschenke.

Erhard Löhr
Helmeroth, im Oktober 2026

Familienanzeigen

Öffnungszeiten:
Di:  14:30 – 17:30 Uhr
Do: 09:30 – 12:30 Uhr
Fr : 09:30 – 12:30 Uhr

Kundenservicebüro
Marktstraße 13
57610 Altenkirchen

Bernd Wehler
Tel. 02681 8259806

Dirk Oestereich
Mobil  0160 7486117

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

www.EAM.de

Ihre Ansprechpartner für Ökostrom 
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Der Herr ist mein Licht -Ps. 27,1-

ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.

Und am Ende meiner Reise 

hält der Ewige die Hände

und er winkt und lächelt leise –

und die Reise ist zu Ende.

Christel Werkhausen

Auf Wunsch der Verstorbenen findet 
die Beisetzung im engsten Kreis statt.

* 29. 3. 1930          † 19. 9. 2026

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von

Im Namen aller Angehörigen
Bergit  Wolf geb. Kolb

Traueranschrift: Christel Werkhausen
c/o Lorenz Spahr Bestattungen,

Koblenzer Straße 4, 57610 Altenkirchen 

Niemals geht man so ganz,
irgendwas von mir bleibt hier,

es hat seinen Platz immer bei dir.

Ingeborg  Kandorfer

Josef
Sascha und Denise mit Emilia

Michelle
Tatjana mit Sydney

Die Beisetzung findet im engsten Kreis statt.

57610 Altenkirchen, im September 2026

In Liebevoller Erinnerung nehmen wir
Abschied von meiner lieben Frau, Mutter,

Schwiegermutter und Oma

Trude Herr

* 11. 3. 1958   † 11. 9. 2026
geb. Schaefer

Trauer digital und regional verbunden

Mit dem Trauerportal 
schafft LINUS WITTICH  

einen modernen Ort 
des digitalen Erinnerns.

Überall erreichbar
Traueranzeigen online finden, ansehen  
und jederzeit erneut abrufen.

Digitale Gedenkkerzen
Entzünden Sie online eine Kerze 
und bewahren Sie Erinnerungen.

Langfristig verfügbar
Alle Anzeigen bleiben mindestens
ein Jahr online abrufbar.

Kein Mehraufwand
Automatisierte Veröffentlichung zusätzlich
zu unseren Printprodukten.

Auch in der meinOrt-App
Die Traueranzeige erscheint im Bereich  
„Neues“ - seriös, vertraut und regional.

Trauer braucht Vertrauen - heute genauso wie in Zukunft. 
Seit mehr als 60 Jahren steht die LINUS WITTICH Mediengruppe für  
regionale Verbundenheit, Verlässlichkeit und moderne Kommunikation.

Schalten oder finden
Sie Traueranzeigen

unter trauer-regional.de
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Wenn es dir möglich ist, mit nur einem kleinen Funken
die Liebe in der Welt zu bereichern,
dann hast du nicht umsonst gelebt.� Jack London

Traueranzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de

Irene Renn
l 14.11.1948 ¤ 23.08.2026

Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen,
die unsere Reni auf ihrem letzten Weg auf
vielfältige Weise begleitet und unterstützt,
sowie uns in der Zeit des Abschieds ihre
Anteilnahme entgegengebracht haben.

Unser besonderer Dank gilt dem Pflegedienst
Fauna e.V., dem Hospizverein Altenkirchen e.V.,

dem EVIM SAPV, unserer Nachbarschaft 
sowie dem Bestattungshaus Arbeiter-Müller 

und Frau Carmen Neuls

Oberwambach, im Oktober 2026

Herzlichen Dank allen, die uns beim Heimgang 
unseres lieben Verstorbenen

Gustav Burbach
* 27.01.1936       † 30.06.2026

das Gefühl gegeben haben, in
unserer Trauer nicht allein 
zu sein. Während der langen
Krankheit haben wir viel Zunei-
gung und Trost erfahren, das 
hat uns sehr gut getan. 

Jutta Heß geb. Burbach 
und Familie

Gieleroth, September 2026

Katharina und Bastian Reuter mit Emilia und Leni
Uta und Frank Räder mit Familie

Karin und Michael Schulze mit Familie
und alle Angehörigen

57639 Lautzert, Ringstraße 13

Es war zu früh - sagt das Herz,
Du fehlst uns sehr - sagt die Liebe.

Wir sehen uns wieder -
sagt die Hoffnung.

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied von 
meiner lieben Mama, Schwiegermutter, Oma, Schwester,

Tante, Schwägerin und Cousine

Vera Ascheidt

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Donnerstag, dem 8. Oktober 2026, um 14.00 Uhr 

auf dem Friedhof in Lautzert statt.

Im Anschluss gehen wir in aller Stille auseinander.

* 31. 7. 1963   † 15. 9. 2026

geb. Schlosser

Wir trauern um

Danke für den Weg, den Du mit mir gegangen bist.
Danke für die Hand, die mir so hilfreich war.
Danke, dass es Dich gab.

Rainer Maria Rilke

Ortwin Wolf
* 21.06.1938                 † 17.09.2026

Uschi
Inge Ochsenfeld
Dr. Eckhard Hundhausen und Familie
Verwandte und Freunde

In liebevoller Erinnerung

57612 Helmenzen, Zum Galgenberg 6

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, 
dem 9. Oktober 2026, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Helmenzen statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.
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Einliegerwohnung Nähe AK 2
Zimmer, EBK, Bad/Dusche, ca. 65
qm, Waschraum Kaltmiete 420 €

plus NK, 2MM Kaution. Ab 1.De-
zember 2026 zu vermieten. Stell-
platz, Garage möglich. Handy Nr.:
0151-19695118

Ford Fiesta, BJ 2007, silber, 3-
türig, 44 kW, 182.000 km, TÜV
05/28, 1.100 €. Tel.: 0160-
98443967

Im Hause Optik Bonn
Tel:02662/7596, Wilhelmstr. 30,
Fußgängerzone 57627 Hachen-
burg www.bonn-hachenburg.de

Brennholz, frisch o. abgelagert,
Buche 25/33/50cm ab 90€. Meter-
holz gesp. ab 105€. Nadelholz ab
78€ Tel.: 06435-5158

Frau Wesel sucht Bekleidung,
Pelze, Handtaschen, Porzellan,
Kristallgläser, Bilder, Möbel, Uhren.
Tel.: 0163-3967068

HAUSFLOHMARKT in Seelbach-
Bettenhausen am 17. und 18.
Oktober, jeweils von 10:00 bis
16:00 Uhr. Bei uns findet ihr viele
Reitsachen, Kindersachen, Klei-
dung, Spielzeug und weitere
schöne Flohmarktartikel. Vorbei-
kommen, stöbern und Schnäpp-
chen entdecken! Ort: Hauptstraße
28, Seelbach-Bettenhausen

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

JETZT DEN GARTEN WINTERFEST

MACHEN! Ab Oktober sind wieder
starke Hecken- und Gehölzrück-
schnitte möglich. Wir bringen Ihren
Garten in Ordnung: Hecken- &
Strauchschnitt, Baumfällungen,
Rodungen, Wurzelfräsen, Laub-
und Gartenpflege. Jetzt einen der
letzten Herbsttermine sichern! Tel.:
0170-3103664
www.christophers-gartenpflege.de?
Christophers Gartengestaltung
und Pflege · Weyerbusch

!!!Achtung Ankauf!!! von Pelzen,
Bekleidung aller Art, Zinn, Bilder,
Häkeldeckchen, Sammeltassen,
Porzellan, Stoffe u. Garne, Bern-
stein, Koralle, Grandel u. Mode-
schmuck, Möbel, Silberbestecke,
Münzen, Frau Klimt auch Sa + So
erreichbar, Tel.: 0170-2910758

Dachdecker hat noch Termine

frei! Reparaturen jegl. Art, Dach- u.
Dachrinnenreinigung zum günsti-
gen Festpreis, kostenl. Vor-Ort-Be-
ratung u.v.m. Tel.: 0178-6282166

Info! Kaufe Pelze aller Art.
Garderobe, Leder, Silberbest.,
Meißner Porzellan, Kristall, Näh- u.
Schreibmaschinen, Zinn, Münzen,
Zahngold, Modeschmuck, Gold-
schmuck, Puppen, Armband- u.
Taschenuhren, Militaria,1. u. 2.
WK, Ferngl., Fotoapparate, Eisen-
bahn, Vorwerk Staubsauger, Gei-
gen, Akkordeon. Zahle bar und fair.
Tel.: 06145-3461386

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

SonStigeS

Ankauf Gebrauchtwagen aller Art

in jd. Zust., sof. Barzahlung. Tel.:

0151-29012954, 0261-39023357

Ankauf von Gebrauchtwagen.

Zustand egal, zahle bar vor Ort.

0261-2081855 oder 0173-3049605

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

Skoda Fabia, Bj 2005,
scheckheftgepflegt, VB 700 €, Rüt-
telplatte, VB 300 €. Tel.: 02688-
8751

KFZ-MarKt

KFZ-Schweißer gesucht. Tel.:

02688-8751

Stellenmarkt

Haushaltsauflösungen&
Entrümpelungen. Wir räumen Häu-
ser, Wohnungen, entrümpeln Kel-
ler, Dachböden u. Garagen -profes-
sionell und zuverlässig. Alles aus
einer Hand mit eigenen Containern.
Kostenlose Abholung von verwert-
baren Haushaltswaren, Spielwaren
und Buntmetallen. Vertrauen Sie
auf 17 Jahre Erfahrung. Kos-
tengünstigster Anbieter auf dem
Markt. Tel.: 0151-41230503.

VERmiEtung

Ihr Buch – 
in besten Händen.

mit 50 Jahren Erfahrung gestalten  
und drucken wir Ihr Buch. 
Von der Idee bis zur fertigen 
Publikation – professionell und 
zuverlässig.

Walter Bosch  
Medienberater • Druckermeister
Mobil: 0170 8347461  
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

Ob Stadt, Gemeinde, Verein  
oder Privatperson 

Jetzt informieren ⭬

KI unterstützt erstellt

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG

Hier finden Sie ...
Anzeigen für das KLEINE Geld.
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Verdeckte Mängel beim Kauf: 
Wer haftet?
Der Kaufvertrag ist unterschrie-
ben, der Schlüssel übergeben – 
und erst Wochen später zeigt 
sich Feuchtigkeit hinter der Ver-
kleidung oder ein Schaden an 
Leitungen. Genau dann stellt 
sich die Frage, wer für verdeck-
te Mängel haftet.
Grundsätzlich gilt: Beim Verkauf 
gebrauchter Immobilien wird 
die Haftung für Sachmängel im 
Vertrag oft weitgehend ausge-
schlossen. Das bedeutet aber 
nicht, dass Verkäufer immer aus 
der Verantwortung sind. Ent-
scheidend ist, ob ein Mangel 
schon vor dem Verkauf vorhan-
den war und ob er dem Verkäu-
fer bekannt war oder hätte be-
kannt sein müssen. Werden 
Schäden bewusst verschwie-
gen oder falsche Angaben ge-
macht, kann ein Haftungsaus-
schluss unwirksam sein.

Für Käufer wird damit vor allem 
die Dokumentation wichtig. Aus-
sagen bei Besichtigungen, E-
Mails, Exposés und Angaben im 
Vertrag können später eine große 
Rolle spielen. Auch Fotos vom 
Zustand bei Übergabe, Hand-
werkerberichte und ein Gutach-
ten helfen, den Zeitpunkt und die 
Art des Mangels einzuordnen.
Wer einen Verdacht hat, sollte 
nicht erst selbst sanieren las-
sen. Sinnvoll ist, den Mangel 
zügig schriftlich anzuzeigen, 
Belege zu sichern und rechtli-
chen Rat einzuholen. Umge-
kehrt sollten Verkäufer bekann-
te Schäden offen ansprechen 
und Zusagen im Vertrag präzise 
formulieren. Sorgfalt vor der 
Unterschrift ist oft der beste 
Schutz vor teuren Streitfällen.

Mit Unterstützung von KI 
generiert.

Ist ein Keller im Haus notwendig?
Viele Bauherren planen zuerst 
das Haus – und stellen die Kel-
lerfrage erst später. Sinnvoller 
ist der umgekehrte Blick. Denn 
ob ein Untergeschoss nötig ist, 
entscheidet sich oft daran, wie 
viel Platz im Alltag wirklich ge-
braucht wird.
Ein Keller schafft Stauraum und 
nimmt Technik, Vorräte, Wasch-
maschine oder Hobbybereiche 
auf. Das entlastet die Wohnräu-
me. Wer darauf verzichtet, 
braucht im Erdgeschoss oder 
Dachraum ausreichend Fläche 
für Hauswirtschaft, Lager und 
Haustechnik. Sonst wandert 
vieles in Garage oder Schuppen 
– und dort wird es schnell eng.
Gegen den Keller sprechen vor 
allem Baukosten und technische 
Anforderungen. Je nach Boden, 

Wasserverhältnissen und Gelän-
de kann der Aufwand stark stei-
gen. Gerade bei schwierigen 
Baugrundverhältnissen wird das 
Untergeschoss schnell zum teu-
ren Bauteil. Dazu kommt: Ein 
Keller nützt wenig, wenn er spä-
ter nur als Ausweichfläche dient, 
weil das Haus insgesamt zu 
knapp geplant wurde.
Die bessere Entscheidung fällt 
meist nicht nach Gefühl, son-
dern nach Nutzungsplan. Wer 
früh festlegt, welche Räume tat-
sächlich gebraucht werden und 
wie das Grundstück beschaffen 
ist, kann sauber abwägen. Ein 
Keller ist kein Muss – aber ohne 
durchdachtes Flächenkonzept 
wird der Verzicht oft teuer.

Mit Unterstützung von KI 
generiert.

Auf einen Blick ...
schnell und bequem ein 
neues Zuhause finden.

Deutschlands größter Makler
für Wohnimmobilien* -
Die Sparkassen-Finanzgruppe.

Wir suchen für vorgemerkte 
und bonitätsgeprüfte 
Kund:innen:

- EINFAMILIENHÄUSER
- MEHRFAMILIENHÄUSER
- EIGENTUMSWOHNUNGEN

in allen Preislagen!

Ihre Ansprechpartner: Sebastian Schürt
02661 620-3530 | sebastian.schuert@skwws.de

Die Sparkassen-Finanzgruppe.
* laut immobilienmanager, Ausgabe #5/2025

Suchen Sie Ihre WOHNUNG 
nicht in der FERNE. 
Suchen Sie REGIONAL.

Bezirksleiter Christian Roscher
Tel. 02681/95703 
Christian.Roscher@lbs-sued.de

Bender & Bender Immobilien Gruppe 

•

WOHNEN IN IHRER  
REGION

suchen
und

finden
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Glastüren · Dachverglasung · Ganzglasduschen · Markisen

2424/7GLAS-
NOTDIENST

Einfach mit dem Smartphone den QR-Code
scannen, um weitere Infos abzurufen.

AKTUELLE 
ANGEBOTE
die Sie nicht verpassen sollten!

Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich · Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 598,-

  Jedes neue 
Brautkleid

INKLUSIVLEISTUNGEN
·  Flüge z. B. mit CONDOR in der Economy Class 
(Upgrades möglich) z. B. bis Phuket und zurück

· Transfers Flughafen-Hotel-Flughafen
·  4,5 Sterne Hotel „La Flora“ direkt am Strand 
gelegen mit Vollpension-Plus-Verpfl egung

·  Konzert „Nacht des Deutschen Schlagers“
· Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
· Eintritt zur Pool Party mit DJ
·  Verschiedene Ausfl üge buchbar, wie z. B. 
Schnorcheln, Tempeltour, Bootsfahrt u.v.m.

·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 
tourVERS Touristik Versicherungs-Service GmbH)

·  Upgrade ins 5 Sterne Nachbarhotel La Solaya 
buchbar ab +150 € p. P. pro Woche

Begleiten Sie uns nach Thailand, Khao Lak! Das 
4,5-Sterne-Resort „La Flora“, mit Vollpension-Plus-
Verpfl egung, liegt eingebettet in eine tropische Oase 
direkt am Meer und bietet Erholung pur. Der musika-
lische Höhepunkt ist die Konzertnacht „Nacht des 
Deutschen Schlagers 2027“ – ein unvergesslicher 
Abend mit den Stars des deutschen Schlagers: 
Loona, Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, 
Peter Orloff , Olaf Henning und Vincent Gross. 
Erleben Sie eine einzigartige Kombination aus 
Erholung, Musik und faszinierenden Eindrücken 
Thailands! Die Reise kann um die pulsierende 
Metropole Bangkok oder eine Rundreise durch 
Nordthailand verlängert werden und verspricht 
damit noch mehr einzigartige Erlebnisse.

E-Mail: reisen@fh-travel.de

Veranstalter: FLY & HELP Travel, 
eine Marke der Prime Promotion GmbH

Thailand Traumreise 2027

www.schlager-thailand.de

· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«
· »Disco Pool-Party«

 Ihre inkludierten Reise-Highlights:

Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter 
Orloff , Vincent Gross, Loona und Olaf Henning

 »Nacht des Deutschen Schlagers 2027«

Ausführlicher Reiseverlauf! 

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

 Mit dem Konzerthighlight 
„Nacht des Deutschen Schlagers“

INKLUSIVLEISTUNGEN

p. P. ab 

1.599 €
im DZ vom 17.04.-25.04.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis 
Frankfurt  inkl. Flug, Vollpension-

Plus und Konzert

Buchungscode:
LW26

Frühbucher-Preis

Zeitraum Nächte Option(en) Preis p. P.

17.04. – 25.04. 7 Grundreise ab 1.599 €

18.04. – 30.04. 10 Grundreise 
+ Bangkok

ab 1.999 €

15.04. – 30.04. 14 Grundreise
+ Badeverlängerung

ab 2.199 €

16.04. – 05.05. 17 Kombination
(Bangkok + Baden)

ab 2.599 €

13.04. – 28.04. 14 Rundreise 
„Goldenes Dreieck“

ab 2.999 €

Teppichwasch- & Reparaturcenter
56410 Montabaur • Wilhelm-Mangels-Str. 16
Telefon 0 26 02 / 9 19 68 01 od. 0 15 79 / 2 32 05 41 
www.teppichhaus-gry.de

✃

✃

• Waschen von Teppichen aller Art
• Fransen- u. Kanten-Reparaturen
• Rückfettung • Fleckenentfernung
• Mottenbehandlung
• Kostenloser Hol- und Bringservice

„WASCHEN UND REPARATUR NACH  
ALTER IRANISCHER TRADITION“

 Rabatt
auf jede 

Teppichwäsche
7 Tage gültig

35%

Bio-Teppich-Wäsche

Anerkannter
Ausbildungsbetrieb

Seit 30 Jahren

Pflanzenhof und
Gartengestaltung

57612 Kroppach · Gewerbestraße 9
Telefon: 02688/8609 · Mobil: 0171/4208849 · www.garten-misch.de

Pflanzen 
aussuchen, kaufen, mitnehmen!

Dienstleistung:
Kleine und große Gartengestaltung, 
Teichbau, Pflasterarbeiten,  
Natursteinarbeiten

Gärtnermeister Hilmar Misch 
berät Sie gerne!
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Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

Großes Schlachtfest
mit vielen Spezialitäten

9. bis 11. Oktober 2026
Haxen und Eisbein bitte bis 07.10. vorbestellen!

Wir bitten um Tischreservierung.

Es lädt ein: Familie Mäueler, 
51570 Windeck-Irsen, Telefon (0 26 86) 14 87
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Gesuch:
Grundstück oder Halle 
für Padel‑Sportanlage
Ich suche ein Grundstück oder eine geeignete Bestands‑
immobilie zur Errichtung einer Padel‑Sportanlage mit vier 
Courts sowie einer kleinen ergänzenden Infrastruktur  
(z. B. Sanitär, Lager, Aufenthaltsbereich).

Bevorzugt wird ein Grundstück, das im Bebauungsplan 
bereits als Sportfläche ausgewiesen ist oder sich für eine 
entsprechende Nutzung eignet. Ebenso interessant ist 
eine stillgelegte Industriehalle mit ebenem Boden, die sich 
für den Umbau zu einer Indoor‑Padelanlage anbietet.

Gesucht werden:
◗ Grundstücke ab ca. 2.500 – 3.500 m²
◗ Alternativ: Industrie‑ oder Gewerbehallen  

mit ausreichender Deckenhöhe (8 Meter)
◗ Nutzung: Sportanlage / Padel‑Tennis
◗ Kauf oder faire, langfristige Pacht
◗ Lage: gut erreichbar, idealerweise mit Parkmöglichkeiten

Was geplant ist:
◗ Bau von vier Padelplätzen (Outdoor oder Indoor)
◗ Kleine Infrastruktur: Sanitär, Technik, Lager,  

Aufenthaltsbereich
◗ Optisch und akustisch unkritische Nutzung,  

keine nächtlichen Lärmspitzen
◗ Sportliche Freizeitnutzung mit regionalem Mehrwert

Ich freue mich über Hinweise zu  
passenden Flächen, Gespräche mit  
Eigentümern oder Kontakt zu Gemeinden,
die Sportnutzungen aktiv unterstützen.

Kontakt
Telefon: 0171/54 56 735 
E-Mail: office@cbonk.de

Rindenmulch
Scheffen in Hattert

Telefon 0171/7742624

  

Porzellanankauf aller Art
Geschirr, Sammeltassen, Teller, Vasen, Besteck, Bleikristall aller Art, 

Gläser, Zinn, Messing- & Kupfer-Teile, (Aktion – wir kaufen jetzt auch 
Lederwaren, Jacken, Westen, Mäntel, Taschen, etc.)

0157/55391600
(Herr Gustaw) 

kostenloser Hausbesuch (auch sonntags)
  

ROHR- & KANALSERVICE

Reinhold

GmbH

Freie Rohre.

Klare Lösungen.

24 h Service

Ihr  Ansprechpar tner  für  Ihre Region

Herr Schlosser

UNSERE LEISTUNGEN

Rohrreinigung

WC ·  Küche ·  Kel ler  ·  Bad

Kanal-TV-Untersuchung

Kanalsanierung

Ohne Aufgraben

Rüc�stausicherung

JETZT ANRUFEN

0151 74330809

KEEP CALM
 AND 

TAKE CARE 
OF YOUR 

TREES
www.Baumdienst-Siebengebirge.de

Gebührenfreie Hotline 0800 / 228 63 43

BAUMDIENST 
SIEBENGEBIRGE 
FO R S T H AU S  R E I F S T E I N

Seit 1985 Baumdienst Siebengebirge 
Nun schon in zweiter Generation
Weit über die Grenzen des Sieben-
gebirges hinaus bitten Kunden 
Gary Blackburn um Rat, wann 
immer es um professionelle P� e-
ge, den Erhalt oder die Sanierung 
von Bäumen und Naturdenkmä-
lern geht. Auch Fällungen – oft 
auf engstem Raum – gehören zur 
täglichen Praxis der voll ausgebil-
deten Baumexperten. Die Söhne 
Kevin, Alexander und Luke leiten seit ihrer Ausbildung zum „European Treeworker“ be-
reits eigene Teams im Westerwald, der Eifel und NRW. Die eigentlichen Stars im Team 
sind aber nach Meinung vieler Kunden Collie-Dame Emma und ihr Sohn Charles. Freuen 
auch Sie sich auf ein Kennenlernen bei einer kostenlosen, professionellen Beratung! 
Weitere Informationen und wertvolle Video-Expertentipps rund um die 
Baump� ege � nden Sie auf der Homepage 

www.Baumdienst-Siebengebirge.de

GARY BLACKBURN UND SÖHNE – JETZT AUCH IN ZWEITER GENERATION
• Baump� ege • Baumsanierung • Baumstumpf fräsen
• Baumfällung - schwierigste Fälle mit englischer 
   Doppelseiltechnik • Garten-/Jahresp� egearbeiten

Fachgerechte Baumbeurteilung!
Bonn, Siegburg, Linz, Königswinter, Köln, Düsseldorf, 
Berg. Gladbach, Mayen, Neuwied, Montabaur, 
Altenkirchen, Tel.:02645 / 9999-000, Fax:02645 / 9999-004

kostenlos

Weit über die Grenzen des Siebengebir-
ges hinaus bitten Kunden Gary Blackburn 
um Rat, wann immer es um professionel-
le Pflege, den Erhalt oder die Sanierung 
von Bäumen und Naturdenkmälern 
geht. Auch Fällungen – oft auf engstem 
Raum – gehören zur täglichen Praxis 
der voll ausgebildeten Baumexperten. 
Die Söhne Kevin, Alexander und Luke 
leiten seit ihrer Ausbildung zum „Euro-
pean Treeworker“ bereits eigene Teams im Westerwald, der Eifel und NRW. Jetzt hat auch der jüngste 
Sohn William seine Ausbildung im Familienunternehmen begonnen. Die eigentlichen Stars im Team 
sind aber nach Meinung vieler Kunden Collie-Dame Emma und ihr Sohn Charles. Freuen auch Sie sich 
auf ein Kennenlernen bei einer kostenlosen, professionellen Beratung!
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Lust auf eine Ausbildung oder ein duales Studium in 
einem internationalen Unternehmen, das dir beste 
Zukunftschancen bietet und auch noch ganz in 
deiner Nähe ist?

Als einer der größten Ausbildungsbetriebe in Rheinland-Pfalz 
bieten wir dir vielfältige Chancen mit vielen beruflichen 
Perspektiven. Egal, ob du gleich praktisch in die Berufswelt 
einsteigen oder mit einem Studium beginnen möchtest – 
SCHÜTZ bietet dir den perfekten Start in deine Zukunft.

Welcher Bereich passt zu dir – 
IT, technisch oder kaufmännisch?
Ausbildung oder Studium? Finde es heraus! 
SCHÜTZ bietet dir über 30 Ausbildungsmöglichkeiten.

Mehr erfahren oder direkt bewerben: 
www.schuetz.net/ausbildung

Schütz GmbH & Co. KGaA 
Schützstraße 12 · D-56242 Selters 
Tel. +49 2626 77 0 
E-Mail ausbildung@schuetz.net


